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Do.10.10. - So.13.10.
10:00 Uhr - 18:00 Uhr

     Röntgenstr. 9, 23701 Eutin Einfahrt bei

Lagerverkauf

70%
reduziert!

SCHUHE & TEXTILIEN bis zu

, 23701

und viele
mehr…!
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Drachenfest am Südstrand

Heiligenhafen
Erstmals bildet die Stadt einen
Bauingenieur aus 

Oldenburg 
Fasziniation Musik 2024 –
eine spektakuläre Musikshow 

Plön
Plöner Universitätsgesellschaft 
startet Vortragssaison

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Konzert mit dem Wolfsburger 
Kammerchor 

Lensahn (t). Unter der Leitung 
von Markus Manderscheid gibt 
der Wolfsburger Kammerchor am 
Freitag, 11. Oktober, um 19 Uhr 
ein Konzert in der Katharinen 
Kirche Lensahn. Der Chor dürfte 
zu den besten seiner Region ge-
hören und verbringt die Tage mit 

Proben und Konzerten im Groß-
raum Lübeck. Im Konzert erklin-
gen Motetten aus dem „Israels-
brünnlein“ von Johann Hermann 
Schein und unter anderen „Psalm 
116“ von Heinrich Schütz. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Einladung zum „Schnuppertag“ 
in die Hutzfelder Grundschule

Hutzfeld (t). Die Heinrich-
Harms-Schule lädt auch in 
diesem Jahr wieder vor dem 
Anmeldezeitraum, der im An-
schluss an die Herbstferien 
beginnt, interessierte Familien, 
deren Kinder im kommenden 

Schuljahr eingeschult werden, 
herzlich ein, die Schule und 
alle Beteiligten persönlich ken-
nen zu lernen. Dafür findet am 
Dienstag, 15. Oktober, von 16 
bis17.30 Uhr ein „Schnupper-
tag“ statt, an dem es Informati-

onen über die Schule gibt und 
Räume und Materialien vorge-
stellt werden. Darüber hinaus 
werden einige Schülerinnen 
und Schüler verschiedene klei-
ne Programmpunkte präsentie-
ren.

Mit dem Seniorenbeirat wird 
es kommodig

Ahrensbök (t). Der Ahrensböker 
Seniorenbeirat sorgt wieder ein-
mal für Kurzweil und Zusammen-
gehörigkeitsgefühl: Am Sonntag, 
27. Oktober, geht es im Bus nach 
Süsel in die Kulturscheune. Dort 
spielt das Ensemble das vergnüg-
liche Stück „Een kommodigen 
Avend“. Die Vorstellung beginnt 
um 18 Uhr, letzter Zustieg ist um 
17 Uhr am ZOB in Ahrensbök, 
nachdem die Gäste in Gnissau-
Eiche, Nordstern und Jägerhof 
Ahrensbök „eingesammelt“ wor-

den sind. Der Seniorenbeirat be-
zuschusst diese Fahrt und bietet 
sie zum Sonderpreis von 20 Euro 
an. Der Kartenverkauf findet am 
Dienstag, 15. Oktober, von 10 
bis 12 Uhr und von 14 bis 17 
Uhr wieder im Bürgerhaus, Mös-
berg 3, statt. Die Organisatorin-
nen weisen darauf hin, dass es in 
Süsel keine Gastronomie mehr 
gibt. Ihr Tipp: „Vorher ordentlich 
essen oder etwas mitnehmen!“ 
Und dann viel Spaß bei einem 
lustigen und geselligen Abend. 

Oktobertermin für das 
Sportabzeichen

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Die letzte Gelegenheit zur 
Abnahme des Sportabzeichens 
für 2024 beim TSV Malente be-
steht am Donnerstag, 10. Okto-
ber, von 17 Uhr bis circa 18.30 

Uhr auf dem Sportplatz in der 
Neversfelder Straße. Ansonsten 
können Prüfungen nach Abspra-
che mit dem Sportabzeichen-
Obmann Uwe Dühring unter Te-
lefon 04523-2529 erfolgen.

Fundsachenversteigerung in den Torhäusern
Eutin (t). Die nächste Eutiner 
Fundsachenversteigerung findet 
am Sonnabend, 12. Oktober, um 
10.15 Uhr in den Torhäusern im 
historischen Bauhofareal, Alter 
Bauhof 9, statt. Von 10 Uhr an 
besteht bereits die Möglichkeit, 
die Fundsachen in Augenschein 
zu nehmen – um 10.15 Uhr be-
ginnt dann die Versteigerung. 
Diese Fundsachenversteigerung 
hält 21 Fundfahrräder inklusive 
einem Kinderrad und einem E-
Bike bereit. Weiter werden ein 

weißer Motorroller mit Schlüs-
sel, ein Roller/Scooter, ein elek-
trischer Rasentrimmer Classic 
Cut von Gardena, ein elektri-
scher Rasentrimmer Stihl FE 55, 
ein älterer Rollstuhl und einige 
Schmuckstücke versteigert.
Es sind wieder einige Schmuck-
stücke, Kleidung und Kleinteile 
zum Festpreis von 1 Euro bereits 
vor der eigentlichen Versteige-
rung ab 10 Uhr erhältlich.
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger haben im Rahmen der 

Fundsachenversteigerung die 
Chance, das eine oder andere 
Schnäppchen zu machen. Das 
Mindestgebot beträgt 1 Euro und 
steigert sich durch die Mitgebote. 
Das Höchstgebot erhält den Zu-
schlag.
Bei sämtlichen Fundsachen ist 
die Aufbewahrungsfrist von ei-
nem halben Jahr abgelaufen, und 
es haben sich in der Frist keine 
Eigentümer*innen gemeldet bzw. 
die Finder*innen verzichten auf 
Eigentumserwerb.

Der Kammerchor Wolfsburg tritt in Lensahn auf.  Foto: hfr Wer singt und spielt gern?
Schönwalde (t). Der Schönwal-
der Kinderchor sucht Verstär-
kung! Die Gruppe trifft sich ab 
Donnerstag, 10. Oktober, jeden 
Donnerstag von 15.45 bis 16.30 
Uhr im Gemeindehaus in Schön-
walde. Es wird gesungen und ge-

spielt und zweimal im Jahr eine 
Aufführung einstudiert. Wer jetzt 
Interesse bekommen hat, kommt 
einfach mal bei einer Probe vor-
bei! Weitere Auskünfte erteilt die 
Chorleiterin Lydia Bock unter Te-
lefon 04528-911876

„Lichterkirche“
in Blekendorf

Blekendorf (t). Am Freitag, 11. 
Oktober, findet in der Bleken-
dorfer St.-Claren-Kirche ein 
Abendgottesdienst unter dem 
Motto „Zeig dein Licht“ statt. 
Die Konfirmand*innen der evan-
gelischen Kirchengemeinden 
Blekendorf und Kirchnüchel 

werden diesen Abendgottes-
dienst gemeinsam mit Pastorin 
Anja Haustein vorbereiten und 
laden ein, sich auf eine ganz 
besondere Stunde zu freuen. Be-
ginn ist um 21 Uhr. Kirche und 
Wege werden gut beleuchtet 
sein.
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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Bahnhofstr. 52 · 23714 Malente · Tel. 04523/7652

Rabatt
auf alle bereits 

reduzierten Jeans

Rabatt3030%%

3030..9.24 - 12.9.24 - 12. 110. 20240. 2024

Weitere
WeitereNOVEMBER

BLUE S TICKET

Täglich bis zu 3 Stunden
Wasserspaß und Entspannung!
69 € / 3 h Badelandschaft Erw.

99 € / 3 h Badelandschaft + Sauna Erw.

49 € / 3 h Badelandschaft Kinder bis 15 J.

personengebundenes Ticket

www.groemitzer-welle.de

Sanierung der Ortsdurchfahrt Eutin verschoben 

Bürgerentscheid am 15. Dezember
Eutin (aj). Die Eutiner 
Stadtvertretung hat als 
Termin für den Bürge-
rentschied zum Erhalt der 
Blauen Lehmkuhle als 
Grundschulstandort den 
15. Dezember festgelegt. 
Dann soll geklärt wer-
den, ob eine Mehrheit 
der Eutiner*innen zwei 
Grundschulstandorte im 
Eutiner Stadtgebiet will, 
wobei am Kleinen See 
neu gebaut würde, oder 
sich für einen zentralen 
Neubau am Kleinen See 
ausspricht, an dem beide Grundschulstand-
ort und die Förderzentren untergebracht 
würden.  
Die Anzahl der Stimmberechtigten kann 
erst mit der Aufstellung des Abstimmungs-
verzeichnisses beziffert werden. Das Ver-
zeichnis wird am 4. November erstellt. „Wir 
nehmen erst einmal die Zahl der Wahlbe-
rechtigten von der letzten Kommunalwahl 
an, das wären rund 14.600“, teilt Stadtspre-
cherin Kerstin Stein-Schmidt auf Nachfrage 

mit. Der Bürgerentscheid wird rund 25.000 
Euro kosten. 
Der Ordnungsbereich, der den Bürgerent-
scheid vorbereitet, muss sich nun um die 
Reservierung der Abstimmungslokale, die 
Einberufung der Abstimmungshelfer, die 
Erstellung/Bestellung von Vordrucken, Um-
schlägen und Abstimmungszetteln kümmern, 
für die Organisation des Briefabstimmungs-
büros und die Vorbereitung der Schulungen 
für Abstimmungshelfer vornehmen.

Eutin (t). Der Landesbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein (LBV.SH) muss 
den Sa-nierungsbeginn der Landesstraße 57 
in der Ortsdurchfahrt Eutin aus organisato-
rischen Gründen um eine Woche verschie-
ben – auf den 14. Oktober. Die beauftragte 
Baufirma hat erst dann ausreichend Kapa-
zitäten für die Maßnahme zur Verfügung. 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit, des 
Arbeitsschutzes und der Bauqualität werden 
die Arbeiten wie angekündigt unter Vollsper-
rung stattfinden.
Eine großräumige Umleitung führt über 
die B 76, den Meinsdorfer Weg, die Bür-

germeister-Steen-
bock-Straße sowie 
über die Lübecker 
Landstraße und 
in umgekehrter 
Richtung. Wäh-
rend der Bau-
zeit wird für den 
Meinsdorfer Weg 
ein Haltverbot 
angeordnet. Die 
in der Baustre-
cke liegenden 
Hausg runds tü -

cke sind weitestgehend erreichbar. 
Während der Fräsarbeiten und des As-
phalteinbaues ist die Erreichbarkeit der 
Hausgrundstücke nicht immer möglich. Die 
genauen Termine hierfür werden den Anlie-
gerinnen und Anliegern von der Baufirma vor  
Ort rechtzeitig via Wurfzettel bekannt gege-
ben. Anwohnerfahrzeuge sollten dann au-
ßerhalb der Sperrbereiche geparkt werden.
Die Verkehrsführung wurde mit der Polizei, 
der Verkehrsbehörde des Kreises Osthol-
stein, dem Ordnungsamt der Stadt Eutin und 
dem Buslinienbetreiber abgestimmt. Der 
LBV.SH bittet, sich auf die bevorstehenden 
Arbeiten einzustellen, den ausgeschilderten 
Umleitungen zu folgen sowie um rücksichts-
volles Verhalten zum Schutz der Menschen 
auf der Baustelle. Foto: Jabs
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Die nette Sula liebt Spaziergänge
Und die hübsche Pauline mag Kuscheln

Eutin (ik). Vor lauter Räkeln und 
Kuscheln kam mit Pauline kein 
vernünftiges Bild zustande. Das 
macht aber nichts, denn es gibt 
noch dieses ältere, das Sie si-
cherlich wiedererkennen. Denn 
Pauline war schon einmal die 
Katze auf Seite 4. Vor drei Wo-
chen haben wir sie bereits vorge-

stellt. Äußerlich hat sie sich nicht 
verändert, sie ist immer noch 
genauso hübsch wie letztes Mal. 
Aber sie hat mittlerweile wieder 
Vertrauen zu Menschen gefasst 
und sich zu einer richtigen Ku-
schelkatze entwickelt. Deshalb 
ja jetzt die Schwierigkeiten beim 

Fotografieren.
Zur Erinnerung: Pauline ist circa 
ein Jahr alt und lebte seit Babyta-
gen als Einzelkatze bei einer älte-
ren Dame, die leider verstorben 
ist. Beim letzten Mal hatten wir 
berichtet, dass eine weitere Kat-
ze im neuen Haushalt wohl hilf-
reich sein könnte. Das müssen 

wir korrigieren. Die 
Erfahrungen im Tier-
heim haben gezeigt, 
dass Pauline mit an-
deren Katzen nicht 
zurechtkommt. Bis 
dato hatte sie ja 
auch noch keine 
Artgenossen ken-
nengelernt, weshalb 
es gewissermaßen 
fremde Wesen für 
sie sind.
Deshalb sucht Pau-
line jetzt dringend 
nette Menschen, die 
gut kuscheln kön-
nen. In ihrem neuen 
Zuhause sollte sie 
verständlicherweise 
die einzige Katze 

sein. Und im Freien herumstol-
zieren braucht sie auch nicht 
- Hauptsache sind ein eigenes 
Zuhause und Schmuseeinheiten.
Ein bisschen sieht sie aus wie ein 
richtiger Wolf, die hübsche, mit-
telgroße Hündin Sula. Sie ist ein 
Mix aus Spitz, Schnauzer und 

Husky, kurz gesagt eine 
„Promenadenmischung“.
Geboren wurde sie im 
März 2015. Aber erstens 
sind neun Jahre kein Alter 
für einen Mischling und 
außerdem sieht und merkt 
man es ihr sowieso nicht 
an, so fit wie sie ist.
Das Tierheimteam ist be-
geistert von Sula. Sehr lieb, 
freundlich zu jedermann, 
unkompliziert, so wird sie 
beschrieben.
Ein kleines Manko ist ihre 
Futtermittelallergie, wegen 
der sie hyperallergenes 
Futter benötigt. Auch ist 
ihre Haut durch die Aller-
gie, die erst jetzt bemerkt 
wurde, im Moment ein 
wenig empfindlich und 
benötigt vorübergehend 
etwas Pflege. Das sollte 
doch aber kein Problem 
darstellen bei dieser, nur 
um es nochmal erwähnt 
zu haben, lieben, freundli-
chen und unkomplizierten 
Hündin.
Durch ihre nette Art hat Sula ein 
neues, ruhiges Zuhause wirk-
lich verdient.  Am liebsten bei 
einer Einzelperson oder einem 
Ehepaar, vielleicht schon etwas 
älter und rüstig. Auf jeden Fall 
bei Menschen, die genauso viel 
Spaß an langen Spaziergängen 

haben wie Sula.
Wenn Sie sich mit Sula auf den 
Weg machen möchten oder mit 
Pauline kuscheln wollen, mel-
den Sie sich gern beim Tierheim 
im Diekstauen unter Telefon 
04521-73644 oder per E-mail 
info@tierheim-eutin.de.

Neuer Heckenschneider für „Die Ostholsteiner“
Eutin (t). Der Bereich BerufsPer-
spektiven des gemeinnützigen 
Sozialunternehmens „Die Ost-
holsteiner“ hat vom Baustoff- und 
Holzgroßhandel Janus aus Neu-
stadt zum 40. Jubiläum des Be-
stehens einen Akku-betriebenen 
Heckenschneider gespendet be-
kommen. Deren Geschäftsführer 
Thorsten Schmidt findet nämlich: 
„Manche Menschen oder Institu-
tionen haben die Ideen und den 
Zugang, Gutes zu bewirken, aber 
nicht die Mittel – da freuen wir 
uns dann, wenn wir mal einsprin-
gen können.“ Ideengeber war in 
diesem Falle Bildungsbegleiter 
Herbert Schmidt. Er fand, dass 
die Pflege der Eutiner Gartenan-
lagen der BerufsPerspektiven gute 
Übungs- und Qualifizierungsmög-
lichkeiten bietet, beispielsweise 
für Bildungstage oder als Prakti-

kumsvorbereitung. So kann Sorg-
falt im Umgang mit nicht gänz-
lich ungefährlichem Arbeitsgerät, 
Säuberung und Pflege desselben 
oder das Achten darauf, dass der 
Akku stets geladen ist, erlernt 
werden. Die Firma Janus hat im-
mer wieder sozial benachteiligte 
Menschen als Mitarbeiter*innen 
oder Praktikant*innen im Betrieb. 
Auch ein Mitarbeiter der Berufs-
Perspektiven war schon dort und 
ist sogar anschließend auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt ge-
wechselt. „Vielleicht kommen ja 
auch andere Betriebe durch die-
ses Beispiel auf die Idee, Gutes für 
die Inklusion von Menschen mit 
Beeinträchtigung in die Gesell-
schaft zu tun, ob mit einer Spende 
oder einem Arbeitsplatz“, sagt die 
Leiterin der BerufsPerspektiven, 
Katrin Strauer.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

So dürfte Ihnen Pauline in Erinnerung sein.

Die nette Hündin Sula mag Spaziergän-
ge.  
 Fotos: Köberich

Herbert Schmidt (rechts) testet zusammen mit Thorsten Schmidt und 
Katrin Strauer den neuen Akku-Heckenschneider.  Foto: hfr 
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23701 Eutin • Röntgenstraße 9 • Telefon: 01 52 - 27 55 10 97
www.getraenke-express-eutin.de
Öffnungszeiten:  Dienstag + Donnerstag 8.30-18 Uhr • Mittwoch 8.30-16 Uhr
         Freitag von 8.30-16 Uhr • Samstag 10-13 Uhr

Lagerverkauf!
vom 10. bis 13. Oktober

Lagerverkauf!
vom 10. bis 13. Oktobervom 10. bis 13. Oktober

6,49 €
Limo
12 Fl. je 0,7 Liter

wittenseer

1 L = 0,77 €, zzgl. 3,30 € Pfand

statt
8,00 €

mit tollen angeboten

Angebote sind gültig vom 
10. bis 13. Oktober 2024 für 
alle Selbstabholer. Nur so-
lange der Vorrat reicht!

mit tollen angebotenmit tollen angebotenund bier-ausschank

8,88 €
Coca Cola
12 Fl. je 1 Liter

1 L = 0,74 €, zzgl. 3,30 € Pfand

statt
17,50 €

mit tollen angeboten
für selbstabholer

1,50 €
GlücksradGlücksrad

Zu jedeR Kiste Wittenseer Limo gibt es eine 
Flasche Wittenseer ColA gratis.

Eutin (t). Anlässlich des Welthos-
piztages 2024 lädt das Palliativ- 
und Hospiznetzwerk Ostholstein 
am 11. Oktober in Neustadt und 
am 12. Oktober in Eutin zu In-
formationsständen auf den Wo-
chenmärkten ein. Unter dem 
Motto „Hospiz ist Vielfalt“ wird 
umfassend über die hospizliche 
und palliative Versorgung in der 
Region informiert. 
Die Hospiz- und Palliativbe-
wegung setzt sich seit jeher für 
eine offene, demokratische, plu-
ralistische und solidarische Ge-
sellschaft ein. Unabhängig von 
Alter, Herkunft, Nationalität, 
Geschlecht, Religion, körperli-
chen und geistigen Fähigkeiten, 
sexueller Orientierung, sozialer 
Herkunft oder Weltanschauung 
engagieren sich in Deutsch-
land zahlreiche ehrenamtliche 
und hauptamtliche Akteure für 
schwerstkranke und sterbende 
Menschen. „Sterben und Tod 
sind immer noch tabuisierte 
Themen. Der Welthospiztag soll 
jedes Jahr am zweiten Wochen-
ende im Oktober dazu beitragen, 
das Bewusstsein für die hospiz-
liche und palliative Versorgung 

international zu stärken“, betont 
Sabine Grein, Netzwerkkoordi-
natorin für Palliativ- und Hospiz-
versorgung in Ostholstein.
Jeweils auf dem Wochenmarkt 
am Freitag, 11. Oktober, in Neu-
stadt und am Sonnabend, 12. 
Oktober, in Eutin ab 8 Uhr, ha-
ben Interessierte die Möglichkeit, 
sich über palliative und hospiz-
liche Angebote in Ostholstein zu 
informieren. Es werden Vertreter 
der Palliativstation des Sankt Eli-
sabeth Krankenhauses, der Hos-
pizinitiative Eutin e. V., Beistand 
am Lebensende Neustadt, DA-
SEIN e. V., Kinder auf Schmetter-
lingsfl ügeln, der SAPV Diakonie 
Ostholstein, NAHDRAN Be-
treuungsverein e. V., der Pfl ege-

„Hospiz ist Vielfalt“
Informationen und Gespräche auf dem Wochenmarkt zum Welthospiztag

stützpunkt Ostholstein und der 
Förderverein Hospiz Wagrien-
Fehmarn e. V. vor Ort sein.
„Jeder Mensch möchte am Le-
bensende würdevoll begleitet 
und gut versorgt werden. Hos-
pizarbeit und Palliativversorgung 
stellen dies sicher“, erklärt Sabi-
ne Grein. Palliative Angebote lin-
dern Schmerzen und Beschwer-
den, damit die Betroffenen 
möglichst symptomarm am täg-

lichen Leben teilhaben können.
Die Veranstaltungen bieten ei-
nen niederschwelligen Zugang 
zu Themen, die im Alltag oft 
verdrängt werden, jedoch jeden 
Menschen betreffen. Die Akteure 
freuen sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher, die den Weg 
zu den Ständen fi nden und die 
Möglichkeit nutzen, sich zu in-
formieren, auszutauschen und 
beraten zu lassen.

Pfl egefamilie werden – einem 
Kind Halt geben

Eutin (t). Der Kreis Ostholstein 
sucht Familien und Einzelperso-
nen, die auf Zeit oder auf Dauer 
ein Pfl egekind aufnehmen möch-
ten. Geborgenheit, Liebe, Zu-
wendung und Sicherheit in einer 
Familie sind grundlegende As-
pekte einer förderlichen Entwick-
lung für Kinder. Aus verschie-
denen Gründen schafft es nicht 
jede Familie, dies vorübergehend 
oder langfristig sicherzustellen. 
Wer sich ganz unverbindlich 
über das Thema Pfl egefamilien 

informieren möchte, ist herzlich 
zum Infoabend am Mittwoch, 
16. Oktober, von 18 bis 19 Uhr 
eingeladen. Er fi ndet in den 
Räumlichkeiten des Fachgebietes 
„Pfl egekinderdienst und Adopti-
onsvermittlung“ im Meinsdorfer 
Weg 19 in Eutin statt. Auch unab-
hängig von diesem Termin kön-
nen Interessierte gerne Kontakt 
zur Beratung über pfl egekinder-
dienst@kreis-oh.de aufnehmen 
oder sich unter www.kreis-oh.de/
pfl egekinder informieren.

Vi

12. Oktober 2024

Welthospiztag

HOSPIZ
FÜR

elfalt

Jetzt informieren:
Beim Hospiz- und 
Palliativdienst in Ihrer 
Nähe oder unter 
www.dhpv.de
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Hofweg 25 • 23738 Lensahnerhof • 0 43 63 / 15 73

Leckeres aus der Feldküche



www.hofschlachterei-suhr.de

ECKHARD

SUHRLE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EILE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EI

Do. in Malente, 
Sa. in Eutin 

auf den
Wochenmärkten



Do. 10.10. & Sa. 12.10. 
• Rinderroulade mit Rotkohl  

und Kartoffeln
• Hackbraten mit Kartoffeln  

und Bohnen
• Erbsensuppe







Do. 17.10. & Sa. 19.10.
• Putenbraten mit Kartoffelgratin
• Sahnegeschnetzeltes mit Nudeln

• Schaschlikpfanne mit Reis

Eutin (aj). Wohin mit der Trau-
er, den Fragen, wohin mit der 
Liebe? Es braucht Zeit, den end-
gültigen Verlust eines naheste-
henden Menschen ins eigene 
Lebenspuzzle einzufügen. Reden 
kann ein Weg sein, zu schweigen 
auch. In der Eutiner Hospiziniti-
ative gibt es vielfältige Angebo-
te, die die Last zu tragen helfen. 
Trauerbegleitung, Kochen, Kaf-
feetrinken, Malen, Austausch, 
Spiele – was hinter der hellen 
Fassade in der Albert-Mahlstedt-
Straße stattfindet, war beim Tag 
der Offenen Tür am letzten Sep-
tembersonntag zu erleben. 

Zum Konzept der behüteten Of-
fenheit passt der wuchtige Gra-
nit, der seit einiger Zeit Herzstück 
des Vorgartens ist: Auf dem gro-
ßen Stein ist Platz für viele kleine 
Steinchen, für Blumen und Mu-
scheln: „Wir haben überlegt, wie 
wir unseren Vorgarten gestalten 
können“, erzählte die stellvertre-
tende Vorsitzende Christiane Tes-

Ein Stein für Trauer und Erinnerung
nau. Die Idee kam auf, einen Ort 
zu schaffen, „an dem man sich 
in Gedanken verlieren, an dem 
man verweilen kann, sich erin-
nern, weinen und lachen kann“, 
sagte sie anlässlich der offiziellen 
Einweihung am Tag der offenen 
Tür. Ein Stein sollte es sein für 
die Initiative, die ihrerseits für 
so viele ein Fels in der Brandung 
ist. Das passende Exemplar war 
bald gefunden: „Groß, aber nicht 
zu groß, mit einer wunderbaren 
Ablagefläche, aber auch mit der 
Möglichkeit, kleinere Steine an 
die Seite in den Schatten zu le-
gen. In seiner Farbgebung ein-

zigartig, aber nicht aufdringlich. 
Perfekt für uns“, so Tesnau in 
ihrer kurzen Ansprache. Dafür, 
dass der stattliche Stein harmo-
nisch eingebettet ist, haben die 
Ehrenamtlichen gesorgt, die sich 
mit viel Engagement um den Vor-
garten kümmern: „Danke dafür, 
Susann und Rüdi-
ger“, betonte Chris-
tiane Tesnau. Das 
fröhliche Miteinan-
der mit Information 
und Hausführungen 
war der ideale Rah-
men, sich aus einem 
Korb voller Steine 
und Kiesel einen ei-
genen auszusuchen 
und ihn mit Farb-
stiften zu gestalten. 
„Das Besondere ist, 
dass man jederzeit 
herkommen kann, 
auch frühmorgens 
oder nachts“, merk-
te Schatzmeisterin 
Diana Müller an. 
Ganz gleich, wann 
man etwas ablegt, Fragen werden 
nicht gestellt. Wer ein geliebtes 
Wesen vermisst, kann ein Zei-
chen hinterlassen. Auch Haustie-
re können hier beweint werden.
Die bunte Truppe vor dem Haus 
zog viele Blicke auf sich und 

damit war ein wichtiges Ziel er-
reicht: Aufmerksamkeit auf die 
Hospizinitiative zu lenken. Bei 
Grillwurst und Kuchen kam man 
schnell ins Gespräch und das 
Nebeneinander von freundlicher 
Plauderei und ernstem Austausch 
war dabei charakteristisch für die 
Arbeit der Hospizler*innen, die 
seit 27 Jahren in Eutin und in der 
Region aktiv sind. 
Im Obergeschoss am Sitz in der 
Albert-Mahlstedt-Straße sind 
neue Räume eingerichtet wor-
den, hell und anheimelnd. Hier 
kommt auch die Kindertrauer-
gruppe zusammen. Ein bunter 
Sitzkreis mit Kerzen, in den Rega-

len Spielzeug, Bücher, Plüschtie-
re. Mit einem Teil der Materialien, 
die Türöffner in der Trauerarbeit 
sein können, hatten Gabriela 
Kastner-Riegert und Sabine Kay-
ser im Vorgarten einen kleinen 
Treffpunkt eingerichtet; ein erster 

Einblick, wie die Begleitung trau-
ernder Kinder und Jugendlicher 
aussehen kann. „Oft braucht es 
nur einige wenige Hilfsmittel, 
um ins Gespräch zu kommen“, 
berichten die Frauen. Am Anfang 
der Gruppenzusammenkünf-
te wird eine Kerze angezündet, 
die Kinder erzählen, für wen sie 
leuchten soll und dann wissen 
die anderen, weshalb man hier 
ist. Dass ihnen allen Ähnliches 
widerfahren ist, schweißt sie zu-
sammen. Was nicht zu verstehen 
ist, wird hier verstanden, das Mit-
gefühl ist kein Mitleid. „Kinder 
sind so ehrlich, sie trauen sich, 
Dinge auszusprechen“, so schil-

dern die Trauerbegleiterinnen 
ihre Erfahrungen. Das Alter ist 
dabei zweitrangig, die Spanne 
reicht von drei bis zwölf Jah-
ren, „alte Hasen“ kümmern 
sich um die Neuen. „Wenn 
für den gemeinsamen Imbiss 
Obst und Gemüse geschnip-
pelt werden, entspinnen sich 
die schönsten Gespräche“, be-
richtet Sabine Kayser. In dieser 
Atmosphäre finden die Kinder 
ihren eigenen Weg, Erinne-
rungen zu bewahren. In einer 
Kiste sammeln sie die Spuren 
des Lebens des Menschen, der 
ihnen immer fehlen wird: Post-
karten, Bilder, ein Bonbonpa-
pier. Und während die Kinder 
dem Verlust einen Platz in ih-
rem Leben zuweisen, sind die 

Erwachsenen willkommen, sich 
ihrerseits an eine Trauerbeglei-
terin im Haus zu wenden. Oder 
auf der Bank vor dem Haus einen 
Moment durchzuatmen und viel-
leicht einen Stein auf dem Granit 
abzulegen.

Beim Tag der Offenen Tür wurde der Stein im Vorgarten offiziell 
seiner Bestimmung übergeben: Anette Müller, Astrid Heide, Wiebke 
Kayser-Bauch (Hospizfachkräfte), Diana Müller, Christiane Tesnau 
und Klaus Häring (Vorstandsmitglieder) freuten sich über die schnel-
le Umsetzung des Projektes (v.li. Fotos: Jabs

Qualifiziert für die Arbeit mit Kindern: Gabriela Kastner-Riegert und 
Sabine Kayser (re.) gaben Einblick in ihre Arbeit.

So bunt wie das Leben sind auch Trauer und Erin-
nerung: In der Kindertrauergruppe wird für die 
Verstorbenen zu Beginn der Treffen eine Kerze 
entzündet.
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CASU - Die Mode

Plöner Str. 24 · 23623 Ahrensbök · Tel. 0 45 25 / 50 11 67
casudiemode@t-online.de

!!! RÄUMUNGSVERKAUF !!!
wegen Geschäftsaufgabe

Ab sofort!!!

ALLES MUSS RAUS!!!!
30 % auf aktuelle Herbstkollektion

50 % auf die Sommerkollektion

50 % auf Einzelstücke

Tina Turner Tribute-Show „Du büst simply the best!“ 
Sängerin Steffie Steup und Gitarrist Holly Petersen rocken op platt

Süsel (t). „Große Emotionen, at-
mungsaktive Pailletten und virtu-
ose Musik“ Ein Ausnahme-Event 
für alle Fans des Plattdeutschen 
Musiklebens steht an: Steffie 
Steup, plattdeutsche Sängerin 
und Entertainerin, steht in den 
rockigen Startlöchern und bringt 
zusammen mit dem Ausnahmegi-
tarristen Holly Petersen die Bühne 
zum Beben – gemeinsam rocken 
sie die unsterblichen Songs der 
großen Tina Turner „op platt“ und 
bringen am Donnerstag, 7. No-
vember, um 20 Uhr auch die Sü-
seler Kulturscheune zum Beben.
Jedes Lied der beiden ist ein 
Überraschungspaket voller Witz, 
Nachdenklichkeit und Selbst-
ironie - die selbst geschriebe-
nen Texte sind eine wunderbare 
Hommage an die Herzsprache 
der Norddeutschen und ein Ver-

neigen vor der großen Künstlerin, 
deren Songs sie sich zu eigen ma-

chen und zu neuem Leben erwe-
cken. Und so heißt es am Schluss 

ganz einfach: „Du büst simply the 
best!“
In der Kulturscheune in Süsel freut 
man sich auf zwei temperament-
volle Künstler am Mikrofon und 
an der Gitarre, die sich der Mu-
sik von Tina Turner verschrieben 
haben und pure Lebensfreude auf 
die Bühne zaubern – ein Abend 
für Herz und Seele, live und und 
op platt bei in der Kulturscheune 
Süsel – 
Karten, Abos und das aktuelle 
Programm gibt es beim Karten-
vorverkauf unter Telefon 04524 – 
13 79 montags von 18 bis 20 Uhr 
und mittwochs von 9 bis 12 Uhr, 
im Foyer des Theaters donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr, per E-Mail an 
tickets@theater-suesel.de, online 
unter www.theater-suesel.de und 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Vortrag über historische 
Theater

Eutin (t). Der Freundeskreis 
Schloss Eutin lädt am Donnerstag, 
17. Oktober, um 19 Uhr zu einem 
Vortrag mit Monika Obieray in die 
Alte Küche im Schloss ein. Thema 
ist „Eine Reise zu historischen 
Theatern in Mitteldeutschland“. In 
Deutschland gibt es noch einige 
historische Privattheater aus dem 
19.Jahrhundert, die sorgfältig sa-
niert sind und in altem Glanz er-
strahlen. Sie bieten für ein kleines 

Publikum höchst qualitätsvolle 
Programme und können besucht 
werden. Meist liegen sie in einer 
landschaftlich reizvollen Gegend, 
sodass man den Besuch mit einer 
kleinen Reise verbinden kann. 
Monika Obieray hat einige dieser 
Privattheater in Mitteldeutschland 
besucht, möchte diese wunderba-
ren Orte vorstellen und allen The-
ater-Begeisterten ans Herz legen. 
Der Eintritt ist frei.

Privattheater Friedrichs II. im Neuen Schloss Potsdam.  Foto: privat

Sängerin Steffie Steup und Gitarrist Holly Petersen kommen in die 
Kulturscheune.  Foto: hfr

„Misery“ auf der Theaterbühne
Kleinmeinsdorf (t). Nach dem 
nervenaufreibenden Thriller „Mi-
sery“ von Stephen King ist ein 
Theaterstück entstanden, das die 

Plöner Gruppe „theaterfimmel“ 
jetzt auf die Bühne bringt. Der 
Vorhang hebt sich dafür am kom-
menden Sonnabend, 12. Okto-

ber, um 19.30 Uhr in 
der Lutherkirche Klein-
meinsdorf. Unter der 
Regie von Katharina But-
ting spielen Carina und 
Christoph Kohrt: Nach 
einem beinahe tödli-
chen Autounfall kommt 
der weltberühmte Ro-
manautor Paul Sheldon 
ausgerechnet in dem 
Haus seines „Fan Nr. 1“ 
zu sich – der Beginn ei-
ner Horrorgeschichte … 
Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der Buchhand-
lung Schneider in Plön 
und online auf www.
theaterfimmel.de.   
 Foto: hfr
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geöffnet 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Steaks, Schnitzel, 
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Wir machen Urlaub
vom 21. Oktober bis zum  

1. November 2024 

Vertretung vom 21.10. - 25.10. 
Gyn. Gemeinschaftspraxis

Tel. 04521 - 77 80 80

Vertretung vom 28.10. - 1.11. 
Dr. med. Britta Volkmann 

Tel. 04563 - 12 70

Praxis- oder Büroraum (20qm) in unserer modernen Praxis ab 1.1.2025 zu vermieten.

Hospitalstraße 3 | 23701 Eutin
Telefon: 0 45 21 - 29 50 | E-Mail: info@frauenarztpraxis-eutin.de 

Eutin (t). Die Firma Krohn Schu-
he lädt von Donnerstag, 10. Ok-
tober, bis Sonntag, 13. Oktober, 
zum großen Lagerhallenverkauf 

in Eutin ein. Im Gewerbegebiert 
in der Röntgenstraße 9, erwartet 
die Kunden von 10 bis 18 Uhr 
eine große Auswahl an Marken-

schuhen und Textilien zu 
sensationellen Preisen. Mit 
Rabatten von bis zu 70 
Prozent ist dies die perfek-
te Gelegenheit, um Winter-
jacken und Winterschuhe 
zu unschlagbaren Preisen 
zu ergattern. Im Ange-
bot sind über 6.000 Paar 
Schuhe und 2.000 Textil-
teile von renommierten 
Marken. Darunter fi nden 
sich beliebte Schuhmarken 
wie: ON, Panama Jack, Dr. 
Martens, Birkenstock, Ga-
bor, Paul Green und viele 
mehr. Von robusten Win-

Eutin (fe). Vom 10. bis 13. Okto-
ber laden Getränke-Express-Eutin 
und das benachbarte Schuhhaus 
Krohn zum gemeinsamen La-
gerverkauf auf dem Innenhof 
in der Röntgenstraße 9 in Eutin 
ein. An diesen vier Tagen erwar-
tet die Besucher ein besonderes 
Einkaufserlebnis mit exklusiven 
Angeboten und unterhaltsamen 
Aktionen – alle Angebote gelten 
ausschließlich für Selbstabholer.
Das Unternehmen Getränke-Ex-
press-Eutin, das seit zwei Jahren 
in Eutin ansässig ist und sich in 
dieser Zeit als verlässlicher Part-
ner für hochwertige Getränke 
etabliert hat, bietet im Rahmen 
des Lagerverkaufs einige un-
schlagbare Sonderpreise. Eine 
Kiste Coca Cola gibt es für nur 
8,88 Euro zzgl. Pfand, während 
eine Kiste Wittenseer Limonade 
für nur 6,49 Euro zzgl. Pfand er-
hältlich ist. Als besonderes High-
light erhalten Kunden beim Kauf 

einer Kiste Wittenseer Limonade 
eine Flasche Wittenseer Cola gra-
tis dazu. Um die Einkaufspause 
noch angenehmer zu gestalten, 

-Anzeige-

Großer Lagerhallenverkauf
bei Krohn Schuhe in Eutin 

Fotos: hfr

-Anzeige- Getränke-Express-Eutin:

Tolle Angebote und Aktionen für Selbstabholer!

sorgt ein Getränkewagen auf 
dem Hof für Erfrischung: Unter 
anderem wird ein frisch gezapf-
tes Bier für nur 1,50 Euro ange-

boten. Für zusätzliche Spannung 
sorgt ein Dreh am Glücksrad, bei 
dem die Besucher die Chance 
auf tolle Preise haben.
Direkt nebenan lädt das Schuh-
haus Krohn ebenfalls zu seinem 
großen Lagerverkauf ein. Viele 
Artikel sind hier um bis zu 70 
Prozent reduziert, was eine her-
vorragende Gelegenheit bietet, 
hochwertige Schuhe und Textili-
en zu unschlagbaren Preisen zu 
erwerben.
Der Getränke-Express-Eutin und 
das Schuhhaus Krohn freuen sich 
auf vier ereignisreiche Tage, an 
denen zahlreiche Selbstabholer 
die attraktiven Angebote nutzen 
und in geselliger Atmosphäre 
einkaufen können.
Der Lagerverkauf fi ndet in der 
Röntgenstraße 9 in Eutin statt 
und läuft vom 10. bis 13. Okto-
ber. Getränke-Express-Eutin und 
das Schuhhaus Krohn freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Die zwei Geschäftsführer Alexander Berndt und Domenik Mol-
kenthin vom Getränke-Express-Eutin haben für diesen Anlass beson-
dere Getränke-Angebote vorbereitet.  Foto: Ernst

terschuhen über Gummistiefel 
bis hin zu bequemen Freizeit-
schuhen – hier ist für jeden etwas 
dabei. Neben Schuhen bietet 
der Lagerverkauf auch eine gro-
ße Auswahl an Markentextilien, 

darunter Winterjacken, Westen, 
Pullover und vieles mehr. So fi n-
det man garantiert das passende 
Schnäppchen für die kalte Jah-
reszeit. Parkplätze befi nden sich 
entlang der Straße.
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Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%

Angebote! 

Jetzt sparen
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Deine Top-Angebote

%

Deine Top-Angebote

Dr. Oetker 
Pizza 
Tradizionale
Salame 
Romano
tiefgefroren,
je 385-g-Pckg.
(1 kg = 5.77)

Knaller

 2.22

   

%

%

Kinder 
Country   
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 9.41)

Aktion

 1.99

   

Erasco 
Eintopf   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 2.49)

Aktion

 1.99

   

%

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig, 
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.83) 
 zzgl. 3.30 Pfand 

Knaller

 9.99

   

Deutschland:  
Rote Tafeläpfel   
»Nicoter«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 2.29

   

Spanien:  
Bio Salatgurke   
Kl. II,
je St.

Aktion

 0.95

   

Deutschland/
Frankreich/
Belgien:  
Speisekartoffeln 
»Die Feinen«   
Kocheigenschaft: 
festkochend, 
Qualität I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.79

   

Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 4.95)

Knaller

 0.99

   

je 1-kg-Schale

Kerrygold 
Cheddar 
herzhaft   
irischer 
Hartkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29

   

Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

je 1-kg-Schale

Frisches
Hähnchen-
Brustfilet   
Teilstück, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 9.90

   

Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 11.36)

Aktion

 1.59

   

Lenor 
Waschmittel   
versch. 
Sorten,
je 20-WL-Fl.
(1 WL = 0.19)

Aktion

 3.79

   

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.99

   Dithmarscher 
Pilsener¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.74)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 11.49

   

Milka
Schokolade   
Alpenmilch,
je 270-g-Tafel
(1 kg = 8.22) (1 kg = 7.37)

 1.99 

Knaller

 2.22 

Preis 
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App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.Mehr Angebote auf rewe.de

KW  41  –  TZ_NO(HH)-KW41-2024_HGF1  –  46276698    04.10.2024 10:00  –  100 

City-Schnäppchen Berlin mit Fünf-Sterne-Hotel:

Weihnachts-Shopping oder „Grüne Woche“  
mit Friedrichstadtpalast

Eutin (t). Die reporter-Leser 
erwartet ein exquisites City-
Schnäppchen Berlin „de Luxe“ 
mit der großen Verlags-Sonder-
Reise zu Top-Terminen: Am 
zweiten Advent, 8. bis 9. De-
zember, gibt es viel Freizeit zum 
Weihnachts-Shopping und am 
Wochenende 19./20. Januar kann 
man sich auf das Top-Erlebnis 
„Grüne Woche“ freuen, jeweils 
zum einmaligen Schnäppchen-

preis von nur 179,90 Euro. Unter-
kunft ist das internationale Fünf-
Sterne-Hotel „Sheraton Grand 
Hotel Esplanade“ in Best-Lage di-
rekt im Zentrum und in der Nähe 
von KaDeWe und Ku‘Damm mit 
großem Schlemmer-Frühstück 
vom Buffet und komfortablen 
Hotel-Zimmern zum Genießen. 
Höhepunkt des Shopping- und 
Erlebnis-Genusses ist sodann der 
Besuch im berühmten Friedrich-

stadtpalast Berlin 
inklusive Hin- 
und Rück-Transfer 
mit der nagelneu-
en Groß-Revue 
like Las Vegas mit 
„Falling in Love“ 
inklusive Eintritts-
karten. Höher- 
wertige Eintritts-
karten in allen Ka-
tegorien bei uns 
buchbar. Atem-
beraubende Büh-
nen-Bilder, 600 
farbenprächtige 

Kostüme, 100 
Tänzer* innen, 
modernste Thea-
ter-Technik und 
Weltklasse-Ar-
tistik prägen die 
teuerste und auf-
wendigste Super-
Show des Fried-
richstadtpalastes 
auf der größten 
Theaterbühne der 
Welt. Die Presse 
in der Hauptstadt 
war restlos be-
geistert nach der 
Premiere.  
Nach dem reich-
haltigen Frühstücks-Buffet genie-
ßen unsere Leser am zweiten Tag 
die große  Stadtrundfahrt Berlin 
mit fachkundiger Reiseleitung mit 
„Herz und Schnauze“ zu den Hö-
hepunkten der Bundeshauptstadt 
oder entsprechend – nach Wahl 
des Gastes – die Shopping-Frei-
zeit am ruhigen Montagmorgen 
in Berlin bis 15 Uhr. Die Busfahrt 

erfolgt direkt ab Eutin ohne Ein-
sammeltour.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eutin, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr, unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet auf 
der Homepage unter „leserreisen.
der-reporter.info.“

Reporter-Leser-Reisen:

600 farbenprächtige Kostüme mit mehr als 100 
Tänzer*innen genießen unsere Leser beim Be-
such der nagelneuen Revue im Friedrichstadtpa-
last Berlin.  Fotos: hfr

In Best-Lage der City-West erwartet unsere 
Gäste das Top-Hotel Sheraton mit erlesenem 
Komfort. 
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Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs. Jetzt bestellen!  

johanniter.de/ 
hausnotruf-testen 
0800 32 33 800  
(gebührenfrei)

23.09.– 3.11.2024:
4 Wochen gratis testen  
und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!

Ostholstein/Kreis Plön (t).  Bis 
ins hohe Alter ein aktives und 
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung 
führen – das wünschen sich die 
meisten Menschen. Ein Haus-
notruf kann dabei unterstützen. 
Matthias Rehberg, Hausnotruf-
Experte der Johanniter in Lübeck, 
gibt Tipps, wann eine Unterstüt-
zung durch den Hausnotruf sinn-
voll sein kann: „Oft ist erst ein 
Sturz der Anlass, über Hilfsmittel 
wie einen Rollator oder einen zu-
sätzlichen Griff am Wannenrand 
nachzudenken. Auch ein Haus-
notruf kann eine sinnvolle Un-
terstützung sein, die ohne großen 
Aufwand die Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Rehberg zur 
Beantwortung folgender Fragen: 
• Lebe ich allein in meiner Woh-

nung und fühle mich unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim 

Gehen, zum Beispiel durch 
eine dauerhafte oder zeitweili-
ge körperliche Einschränkung, 
durch Schwindel, Schwäche 
oder durch Gleichgewichtsstö-
rungen?

• Leide ich an einer chronischen 
Krankheit, die mich im Alltag 
einschränkt oder unsicher wer-
den lässt, zum Beispiel Epilep-
sie, Asthma, Diabetes mellitus 
oder Multiple Sklerose? 

• Hatte ich bereits einen Schlag-
anfall oder einen Herzinfarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung 
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführ-
ten Fragen mit „Ja“ beantwortet, 
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Matthias 
Rehberg empfiehlt: „Bis zum 3. 
November besteht die Möglich-
keit, den Johanniter-Hausnotruf 
vier Wochen lang gratis zu tes-
ten. Das ist eine gute Möglich-
keit, sich mit dem Gerät vertraut 
zu machen und die Vorteile des 
Systems zu erleben.“ 
Sicherheit für Zuhause und un-
terwegs: Kompletter Service für 
individuelle Hilfestellung 
Im Ernstfall bietet der Hausnotruf 
der Johanniter schnelle und pro-
fessionelle Hilfe durch eine um-
fassende Infrastruktur mit rund 
um die Uhr besetzten Notrufzen-
tralen und geschultem Fachper-
sonal. Die leicht bedienbaren 
Geräte entsprechen den aktu-
ellen medizinischen Standards, 
zeichnen sich durch eine robuste 
Funktionsweise aus und erfüllen 
somit den Wunsch der Kundin-
nen und Kunden, sich sowohl 
im eigenen Zuhause als auch 
unterwegs sicher aufgehoben zu 
fühlen.
Gut zu wissen: So funktioniert 
der Johanniter-Hausnotruf zu-
hause und unterwegs
Ob in der eigenen Wohnung oder 
unterwegs: Bei einem Notfall 
stellt das Gerät nach Druck des 
Notrufknopfs in Sekunden den 
Kontakt zur Hausnotrufzentrale 
her. Das für den Notfall trainier-
te, umfassend geschulte Fachper-
sonal der Johanniter nimmt den 
Ruf entgegen. 

– Anzeige –

Sicherheit für zu Hause und unterwegs: 
Der Johanniter-Hausnotruf

Für den flexiblen Einsatz des 
Hausnotrufs sowohl zuhause als 
auch unterwegs wird die Basis-
station um ein mobiles Gerät er-
gänzt. So wird deutschlandweit 
und rund um die Uhr ein Hilfe-
ruf ermöglicht. Die integrierte 
Freisprecheinrichtung stellt bei 
Bedarf sofort Kontakt zur Not-
rufzentrale der Johanniter her. 
Dank GPS kann das Team in der 
Notrufzentrale orten, wo der 

Notruf abgesetzt wurde, damit 
die Hilfe zielgenau den Weg fin-
det. 
Gern beraten die Johanniter zu 
den regionalen Verfügbarkeiten 
der Zusatzdienste und bei wei-
teren Fragen unter der Service-
nummer 0800 32 33 800 (ge-
bührenfrei). Mehr Informationen 
gibt es unter www.johanniter.de/
hausnotruf-testen.

Eltern-Trauergruppe bei der 
Hospizinitiative Eutin

Eutin (t). Für Eltern, die ihr 
Kind verloren haben, gibt es 
ein Leben vor und ein Leben 
nach dem Verlust. Jede Trauer 

ist anders und unvergleichbar. 
Der unvorstellbare Schmerz 
über den Verlust eines Kindes 
ist für Freunde oder Familie oft 
nur schwer nachvollziehbar. 
Da kann es helfen, mit anderen 
trauernden Eltern den Schmerz 
zu benennen und ihn zu tei-
len. In der Eltern-Trauergruppe 
können Untröstlichkeit und Ver-
zweiflung geteilt werden. Sie 
bietet aber auch Raum für konst-
ruktiven Austausch, schafft neue 
Sichtweisen, unterstützt dabei, 
Trost in Erinnerungen an das ver-
storbene Kind und Dankbarkeit 
für die gemeinsam erlebte Zeit 
zu empfinden und den Verlust 
zu verarbeiten.
Die Eltern-Trauergruppe star-
tete Anfang 2022. In der Regel 
trifft sich die Gruppe einmal im 
Monat in der Zeit von 19 bis 
20.30 Uhr in den Räumen der 
Hospizinitiative in Eutin, Albert-
Mahlstedt-Straße 20. Das nächs-
te Treffen wird am Donnerstag, 

17. Oktober, stattfinden. Neue 
trauernde Eltern können gerne 
zu der Gruppe dazu kommen. 
An der Eltern-Trauergruppe kön-

nen Elternteile oder Elternpaare 
teilnehmen, die um ein Kind 
trauern, unabhängig von dem 
Alter des Kindes, der Todesart 
und von dem Zeitpunkt, an dem 
das Kind verstorben ist, sowie 
von der Zeitspanne, die Eltern 
bereits trauern.
Die Gruppe wird begleitet durch 
zwei qualifizierte ehrenamtliche 
Trauerbegleiterinnen, Sabine 
Grein und Bianca Coen. Für die 
Teilnahme an der Eltern-Trauer-
gruppe ist eine Anmeldung er-
forderlich unter Telefon 04521 
– 401 882 oder per E-Mail an 
info@hospizinitiative-eutin.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Ein 
erstes Gespräch nur zwischen 
den Trauerbegleiterinnnen und 
den neu hinzukommenden El-
tern vor dem ersten Gruppen-
termin dient dem Austausch von 
Informationen und der Klärung 
von Fragen. Weitere Informatio-
nen gibt es auf www.hospiziniti-
ative-eutin.de.

Die ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen Sabine Grein und Bianca 
Coen leiten die Trauergruppe.  Foto: hfr



09
. O

kt
ob

er
 2

02
4

11

Wir
Schuhe
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chuhe

Stiefel
Gr. 37-42

jedes Modell
69.95 €

Der Skechers
On-the-GO Stellar -
Winterize
hält dich zu jeder
Jahreszeit warm!

Gr. 37-41
79.95 €

Cowboy-Stiefelette Gr. 37-42
59.95 €

Herbsttrend

mach es Dir Zu Hause gemütlich!

in vier Farben
Gr. 36-41

29.95 19.95 €

Hand
tasc

hen
+

Geld
börs

en

super reduziert!

Gr. 42-48
89.95 €

Gr. 41-48
99.95 €

Relaxed Fit: Relment - Traven

Taschen
je 29.95 €

Geldbörsen
je 19.95 €

... und
Taschen

Gr. 42-46
jedes Modell
49.95 €

Modellbeispiel

jetzt auch
auf Youtube!

Lübeck
Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Montag bis Freitag: 9.30–18.000 Uhr · Samstag: 9.30–15.00 Uhr
Lübeck-Moisling
August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–14.00 Uhr
Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr · Sa.: 9.30–14.00 Uhr

ausreichend
kostenlose
Parkplätze
vorhanden!

Holtex Edith Pohl e.K.,
Inhaber André Meyer-Pohl,
Zentrale: Posener Str. 5,
23554 Lübeck, Deutschland

www.holtex.de

W
ir

Sc
hu

he

S
tiefel

G
r.37-42

jedes
M
odell

69.95
€Der

Skechers
On-the-GO

Stellar
-

W
interize

hält
dich

zu
jeder

Jahreszeit
w
arm

!

G
r.37-41
79.95

€

C
ow

boy-S
tiefelette

G
r.37-42

59.95
€

Herbsttrend

m
ach

es
Dir

Zu
Hause

gem
ütlich!

in
vier

F
arben

G
r.36-41

29.95
19.95

€

Handtaschen
+

Geldbörsen

super
reduziert!

G
r.42-48
89.95

€

G
r.41-48

99.95
€

Relaxed
Fit:Relm

ent
-Traven

Taschen
je

29.95
€

G
eldbörsen
je

19.95
€

...u
n
d

Tas
c
he

n

G
r.42-46

jedes
M
odell

49.95
€

M
odellbeispiel

jetztauch
aufY

outube!

L
ü

b
e

c
k

P
osener

S
tr.

5
·
Tel.

0451
/40

00
60

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.000

U
hr

·
S
am

stag:9.30–15.00
U
hr

L
ü

b
e

c
k

-M
o

is
lin

g
A
ugust-B

ebel-S
tr.

25–29
·
Tel.

04
51

/2929
90

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.00

U
hr

·
S
am

stag:9.30–14.00
U
hr

E
u

tin
A
lbert-M

ahlstedt-S
tr.

5
·
Tel.

045
21

/49
77

M
o.

bis
Fr.:9.30–18.00

U
hr

·
S
a.:9.30–14.00

U
hr

ausreichend
kostenlose
P

arkplätze
vorhanden!

H
oltex

Edith
P
ohle.K

.,
Inhaber

A
ndré

M
eyer-P

ohl,
Zentrale:P

osener
S
tr.

5,
23554

Lübeck,
D
eutschland

w
w

w
.h

o
lte

x
.d

e

W
ir

Sc
hu

he

S
tiefel

G
r.37-42

jedes
M
odell

69.95
€Der

Skechers
On-the-GO

Stellar
-

W
interize

hält
dich

zu
jeder

Jahreszeit
w
arm

!

G
r.37-41
79.95

€

C
ow

boy-S
tiefelette

G
r.37-42

59.95
€

Herbsttrend

m
ach

es
Dir

Zu
Hause

gem
ütlich!

in
vier

F
arben

G
r.36-41

29.95
19.95

€

Handtaschen
+

Geldbörsen

super
reduziert!

G
r.42-48
89.95

€

G
r.41-48

99.95
€

Relaxed
Fit:Relm

ent
-Traven

Taschen
je

29.95
€

G
eldbörsen
je

19.95
€

...u
n
d

Tas
c
he

n

G
r.42-46

jedes
M
odell

49.95
€

M
odellbeispiel

jetztauch
aufY

outube!

L
ü

b
e

c
k

P
osener

S
tr.

5
·
Tel.

0451
/40

00
60

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.000

U
hr

·
S
am

stag:9.30–15.00
U
hr

L
ü

b
e

c
k

-M
o

is
lin

g
A
ugust-B

ebel-S
tr.

25–29
·
Tel.

04
51

/2929
90

M
ontag

bis
Freitag:9.30–18.00

U
hr

·
S
am

stag:9.30–14.00
U
hr

E
u

tin
A
lbert-M

ahlstedt-S
tr.

5
·
Tel.

045
21

/49
77

M
o.

bis
Fr.:9.30–18.00

U
hr

·
S
a.:9.30–14.00

U
hr

ausreichend
kostenlose
P

arkplätze
vorhanden!

H
oltex

Edith
P
ohle.K

.,
Inhaber

A
ndré

M
eyer-P

ohl,
Zentrale:P

osener
S
tr.

5,
23554

Lübeck,
D
eutschland

w
w

w
.h

o
lte

x
.d

e



09
. O

kt
ob

er
 2

02
4

12 Kuhporträt in Quisdorf

VHS Bosau für 
Kurzentschlossene

Bosau (t). „Wie stehts um unse-
ren Wald?“ – Die VHS Bosau und 
der Nabu Eutin laden zur Beant-
wortung dieser Frage am Don-
nerstag, 10. Oktober, um 18 Uhr, 
ins Haus des Kurgastes in Bosau, 
ein. Forstwirt Eckehard Heisinger 
nimmt eine Bestandsaufnahme 
vor. Schleswig-Holstein ist das 
waldärmste Bundesland, auch 
deshalb zählt jeder einzelne 
Baum. Leider gehen immer noch 
Waldflächen verloren. Was kann 
jeder tun, um für den Klimawan-
del besser gewappnet zu sein? 
Ein Waldrundgang in Bosaus 
Umgebung zu einem späteren 
Zeitpunkt rundet diese Vortrags-

veranstaltung ab. Der Eintritt ist 
frei. 
„Small Talk in Englisch“ ist das 
Thema eines weiteren Kurses. 
Auf dem Plan stehen Gespräche 
über Themen des Alltags, Reisen, 
Auslandserfahrungen und alles, 
was gerade von Interesse ist. Der 
Kurs geht in die zweite Runde, 
neue Teilnehmer sind willkom-
men. Immer sonnabends von 11 
bis 12 Uhr kommt man im „Haus 
des Kurgastes“ zusammen. Die 
Gebühr beträgt 20 Euro für acht 
Termine. Weitere Informationen 
für alle Veranstaltungen gibt es 
unter www.vhs-bosau.de oder 
unter Telefon 04555-7146188.

Spendenaufruf für den 
„Weihnachtsgruß“

Bosau (t). Die bevorstehende 
Advents- und Weihnachtszeit 
ist für die Gemeinde Bosau und 
ihre Einwohnerschaft auch wie-
der die Gelegenheit, besonders 
an die Seniorinnen und Senio-
ren zu denken. „Wir möchten 
die äußerst erfolgreiche und be-
liebte Aktion des ,Weihnachts-
grußes‘ fortsetzen und auch in 
diesem Jahr Personen, die das 
80. Lebensjahr vollendet haben, 
ein Präsent und eine schriftliche 
Grußbotschaft als Zeichen der 
Verbundenheit mit ihrer Ge-
meinde zukommen lassen“, sagt 
Bürgermeister Jens Arendt.
Er ruft daher Privatpersonen, Fir-

men, Vereine und Verbände, die 
eine besondere Beziehung zur 
Gemeinde haben, zum Spen-
den auf. „Jeder Geldbetrag kann 
hierbei, unabhängig von der 
Höhe, eine große Hilfe sein“, so 
Arendt. Man kann den Betrag bis 
zum 10. November auf das Kon-
to des Amtes Großer Plöner See 
(IBAN: DE47 2139 0008 0007 
5110 19) einzahlen, die Einzah-
lung direkt im Amtsgebäude in 
Hutzfeld und Plön yornehmen 
oder den Spendenbetrag beim 
Dorfvorstand abgeben. Eine 
Spendenbescheinigung wird 
den Spendern selbstverständlich 
zugesandt.

Räume für Tageseltern
Bosau (t). Die Gemeinde Bo-
sau hat im Haus des Kurgastes 
in Bosau Räumlichkeiten für 
die Nutzung einer Kinderta-
gespflegestätte geschaffen und 
sucht eine Tagesmutter oder ei-
nen Tagesvater, die die Räume 

nutzen möchten. Sie werden 
gegen ein geringes Mietentgelt 
zur Verfügung gestellt. Inter-
essierte können unter Telefon 
04522-997126 mit der zustän-
digen Sachbearbeiterin Peschel 
aufnehmen. 

Quisdorf (t). „Unsere Kuh ist 
endlich fertig“ freuen sich die 
Quisdorfer, nachdem fast ein 
Jahr lang nur deren Umrisse auf 
einem Verteilerkasten der TNG 
zu sehen waren.
Bereits im vergangenen Jahr hat-
te Kerstin Vödisch im Rahmen 
einer Dorfaktion zwei kleine 
Stromkästen mit Tiermotiven 
bemalt. Hund Murphy und eine 
Hühnerfamilie zieren diese seit-
dem. Aber so eine Kuh lebens-
echt auf einen großen Vertei-
lerkasten der TNG zu bringen, 
dauert eben seine Zeit, zumal 
Kerstin Vödisch zwischenzeit-
lich nach Berlin umgezogen 
und nur sporadisch in Quisdorf 
ist. Aber versprochen ist ver-
sprochen, dachte sie sich und 
nutzte nun die letzten Wochen-
enden, um weiter an dem Bild 
zu arbeiten. Schließlich waren 
alle schon gespannt, wie die 
Kuh in fertigem Zustand ausse-
hen würde.
Zwischenzeitlich hatte sich al-
lerdings eine Katastrophe ange-
bahnt. Denn obwohl der Hin-
tergrund mit Pflanzen schon fast 
fertig und das ganze bereits als 
„Gemälde“ zu erkennen war, 
rückte eine Putzkolonne an. 
Eine aufmerksame Anwohnerin 

bemerkte die fremden Leute, 
die mit Wassereimer und Bürs-
te bewaffnet gerade ans Werk 
– im doppelten Sinne – gehen 

wollten und stellte diese zur 
Rede. Es waren Mitarbeiter ei-
ner Firma, die im Auftrag der 
Telekom alle deren Kästen von 
Beschriftungen befreien und mit 
Werbung versehen sollten. Es 
bedurfte einiger Diskussionen 
und einen Anruf beim Chef der 
beiden, bis geklärt war, dass es 
sich um einen Verteilerkasten 
der TNG und nicht der Telekom 
handelte und dass Quisdorf eine 
Genehmigung für die Verschö-
nerung des Kastens habe. Die 
Putzkolonne zog dann glückli-
cherweise unverrichteter Dinge 
ab.

So konnte Kerstin Vödisch das 
Bild nun endgültig fertigstel-
len. Modell für die Zeichnung 
stand übrigens die Kuh namens 
„Zürich“ vom Hof Thomsen in 
Quisdorf. Anhand eines Fotos 
hatte Vödisch diese naturgetreu 
auf den Kasten übertragen.
Sie hätte schon manchmal ge-
zweifelt, ob dieser oder jene 
Strich jetzt richtig sei, erzählt 
Vödisch, es sei schließlich das 
erste Mal, dass sie ein Bild in 
dieser Größe und Art gemalt 
hätte.
Aber das Ergebnis lässt sich se-
hen und erfreut nicht nur die 
Quisdorfer.
Wieviele Leute angehalten ha-
ben, während sie dort direkt an 
der Straße saß und an dem Bild 
arbeitete, hätte sie nicht gezählt, 
aber es waren einige, berichtet 
Vödisch. Manche wollten es 
sich nur einmal aus der Nähe 
ansehen, andere fragten, ob sie 
nicht auch die Kästen in ihrem 
Dorf bemalen könne. Einmal 
habe eine Frau aus Liensfeld ihr 
extra ein Eis vorbeigebracht.
„Auf jeden Fall hat es mir einen 
Riesenspaß gemacht“, betont 
Kerstin Vödisch. Die Zeit in 
Quisdorf werde sie sowieso nie 
vergessen und das Malen sei ei-
ner der Höhepunkte gewesen.
Zufrieden und mit einem klei-
nen Präsent als Abschiedsge-
schenk und Dankeschön konnte 
Vödisch nun die Heimreise in 
ihr neues Zuhause in Berlin an-
treten.
„Aber ich werde immer mal 
wieder in Quisdorf vorbeischau-
en“, versprach sie.
Und sicherlich wird sie dann 
auch nach ihren „Kunstwerken“ 
sehen.

Kerstin Vödisch hat die Kuh „Zürich“ vom Thomsen auf einem Strom-
kasten verewigt.  Foto: Köberich
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Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

XXL-WOCHE
MEHR FÜRS GELD!

Gültig bis 12.10.2024

XXL-Family-Pack je

4.79
Packung je

1.99
XXL-Becher je

1.29
XXL-Flasche je

1.99 Frosta 
Fertiggericht 
verschiedene Sorten, gefroren
800 g (1 kg = 5.99 €)

Vegan
Tante Fanny
frischer XXL-Blech-
Pizzateig oder

Dinkel-Pizzateig 
550/400 g (1 kg = 3.62/4.98 €)

 Dr. Oetker
Götterspeise 
verschiedene Sorten
500 g (1 kg = 2.58 €)

 Rama
Zum Braten
Culinesse oder Butternote 
750 ml (1 Liter = 2.65 €)

 Werder
Ketchup 
verschiedene Sorten
500-ml-Glasflasche je 
(1 Liter = 3.38 €)

ausgenommen 
Premium-Sorten

 Original 
Spreewälder 
Gewürz- oder

Senf-Gurken 
850-ml-Glas je
(Abtropfgew. 430/490 g,
 1 kg = 4.16/3.65 €)

+18% mehr

1.79
+50 ml extra

1.69

 Dr. Oetker
Süße Mahlzeit 
verschiedene Sorten
für 625 ml
Beutel je (1 Liter = 1.58 €)

+25% gratis

0.99

+ 2 Riegel gratis

3.79

+125% gratis

5.99
+25% gratis

2.49

 Schwartau 
Samt 
verschiedene Sorten
297-g-Glas je 
(1 kg = 6.70 €)

 Ferrero 
kinder Riegel, 
duplo oder

duplo white 
420/364 g
Big Pack je 
(1 kg = 9.02/10.41 €)

 Nutella 
1000 g

 Lindt
Lindor
Cornet 
verschiedene Sorten
375-g-Packung je 
(1 kg = 15.97 €)

 Ferrero 
kinder
Schoko-Bons 
225-g-Beutel 
(1 kg = 11.07 €)

Vorratsglas

5.99

+10% gratis

1.99

Frostschutz + 
Enteiserspray
für die Scheibenwaschanlage
Fertigmischung, bis -20 °C 
mit Citrus-Frische 
5 Liter + 500 ml (1 Liter = 1.09 €)

 Haribo
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
190/205-g-Beutel je 
(1 kg = 4.63/4.29 €)

+30 g gratis

0.88

 Pringles 
verschiedene Sorten
200-g-Dose je
(1 kg = 8.85 €)

+35 g gratis

1.77

Set

5.99
2+1 Tafel gratis

3.99

 Lindt
Excellence oder

Lindor 
verschiedene Sorten
300-g-Packung je 
(1 kg = 13.30 €)

Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht.

famila_Anzeige_280x430mm_KW41.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW41.indd   1 02.10.24   13:2402.10.24   13:24
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TAXI MARING
SERV ICE  IST  U NSER  BERUF.

Tel. 04523-2323     marcelmaring23@yahoo.de

Krankenfahrten alle Kassen
Chemo- und Bestrahlungsfahrten
Kur-, Reha- und Rollstuhlfahrten
Flughafentransfer u.v.m. 2323

T

I h r  f reund l i ches  Tax i  i n  Bad  Ma len te

Inh .  M a rce l  M a r i ng

Paddelspaß und Wildpark-
Führung 

Malente (t). Auch im Frühherbst 
bietet Malente ein abwechs-
lungsreiches Angebot von unter-
schiedlichen Führungen an. Am 
Donnerstag, 10. Oktober, ist um 

16 Uhr eine Führung durch den 
Wildpark geplant. Man entdeckt 
die Pflanzen und Tiere des Wild-
geheges zusammen mit einem 
erfahrenden Guide. Start ist am 
Haupteingang im Elisabethweg/
Ecke Godenbergstraße.

Am Montag, 14. Oktober, kön-
nen Wasserbegeisterte an einer 
geführten Kanutour auf den 
Malenter Seen teilnehmen.  
Das zweistündige Paddelaben-

teuer beginnt um 17 Uhr beim 
Kanucenter in der Hindenbur-
gallee 1 und kostet 20 Euro pro 
Person. Eine Anmeldung in der 
Tourist-Information Malente, 
Bahnhofstraße 3, ist erforder-
lich.

Gesundheitsorientiertes 
Fitness-Training im DEPORT

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Das DEPORT steht für Fitness, 
Gesundheit und Wohlbefinden 
– keine klassische „Mucki-Bude“ 
– hier wird auch mal geschnackt 
und es geht ein bisschen familiä-
rer zu. Mit einem hoch effektiven 
Gerätepark, einem vielseitigen 
Kursangebot und der Sauna zum 
Relaxen nach dem Training ist für 
alle Altersgruppen etwas dabei.
Im DEPORT stehen die Bedürfnis-
se der Mitglieder an erster Stel-
le. Das qualifizierte Trainerteam 
erstellt maßgeschneiderte Trai-
ningspläne, die auf die persönli-
chen Ziele und Voraussetzungen 
jedes Einzelnen abgestimmt sind. 
Egal, ob Sie Anfänger oder Fortge-
schrittener sind, dass engagierte 
Team begleitet Sie während Ihres 
Trainings und sorgt dafür, dass 
Sie sich stets wohl und motiviert 
fühlen.
„Trotz der großzügigen Räum-
lichkeiten des Clubs schaffen wir 
eine familiäre Atmosphäre, in der  
sich jeder willkommen fühlt. Bei 
uns sind Sie nicht nur ein Mit-
glied, sondern Teil einer Gemein-
schaft, die sich gegenseitig unter-
stützt und motiviert.“ sagt Florian 
Brandt, der bereits seit Jahren als 

Studioleitung tätig und für alle der 
Ansprechpartner ist.
Garantierter Erfolg: Wenn Sie sich 
an die einfachen Tipps aus Ihrem 
Trainingsplan, den das DEPORT 
für Sie erstellt, halten, garantiert 
Ihnen das DEPORT, dass Sie in 
spätestens sechs Wochen deut-
liche Ergebnisse wahrnehmen 
werden und das alles, ohne je-
den Tag stundenlang trainieren zu 
müssen.
Wir laden Sie herzlich zu unse-
rem Tag der offenen Tür am Frei-
tag, 11. Oktober, von 9 bis 19 Uhr 
ein! Überzeugen Sie sich selbst 
von unserem vielfältigen Angebot 
und den erstklassigen Trainings-
möglichkeiten. 
Nicht zahlen, trainieren! Unter 
diesem Motto hat das DEPORT 
ein ganz besonderes Ange-
bot für Sie. Wer sich an diesem 
Tag für das Trainingssystem des 
DEPORT`s entscheidet, kann 
sofort mit dem Training starten, 
zahlt erst ab 2025 und spart bis 
zu 282 Euro!
Das DEPORT finden Sie in der Eu-
tiner Straße 45 in Malente (beim 
Landessportverband Schleswig-
Holstein). Informationen gibt es 
unter Telefon 04523-880508.

Laternenumzug  
in Sieversdorf

Sieversdorf (t). Am Sonn-
abend, 12. Oktober, um 19 
Uhr findet in Sieversdorf 
wieder der beliebte Laterne-
numzug statt. Der Tross wird 
musikalisch durch den Feu-
erwehrmusikzug Malkwitz 
begleitet. Startpunkt ist das 
Feuerwehrhaus im Kreuzweg 
5. Der Verschönerungsverein 

Sieversdorf würde sich über 
eine rege Beteiligung durch 
Laternenläufer jeden Alters, 
auch aus den umliegenden 
Dörfern, freuen. Die Strecke 
führt quer durch Sieversdorf. 
Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, sich mit Spei-
sen und Getränken am Feu-
erwehrhaus zu stärken.

Krabbelgruppe „Kleine 
Schäfchen“ trifft sich wieder  

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). „Zehn kleine Zappelmän-
ner zappeln auf und nieder,                                                                               
zehn kleine Zappelmänner tun 
das immer wie-
der..." – wer 
kennt nicht dieses 
beliebte Finger-
spiel für die Aller-
kleinsten?  Dieses 
und andere Fin-
gerspiele, erste 
Lieder mit Bewe-
gung und Spiele 
und Geschichten, 
g e m e i n s a m e s 
Frühstücken und anders finden 
jetzt wieder statt ab Donnerstag, 
10. Oktober, in der Eltern-Kind-
Gruppe „Kleine Schäfchen" unter 
der Leitung von Gemeindepäda-

gogin Regine Waack. Diese wö-
chentlichen Treffen sind eine gute 
Möglichkeit, besonders für die 
Mamas, sich auszutauschen und 

zu reden über Er-
ziehung, Alltag, 
Gott und die Welt. 
Jeden Donnerstag 
von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr (außer 
in den Schulferi-
en), gibt es damit 
wieder die Mög-
lichkeit für Eltern 
oder Großeltern 
mit ihren Kindern 

von null bis drei Jahren sich im 
Haus der Kirche, Janusallee 5 in 
Malente, zu treffen. Interessierte 
sind unabhängig von Konfession 
und Herkunft willkommen.                                                               

Im Wildpark kommen Familien der Natur ganz nahe.  Foto: hfr

-Anzeige-
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04523-880508WWW.DASDEPORT.DE

Bei Abschluss einer Mitgl iedschaft von mindestens 12 Monaten.
Jetzt loslegen und erst ab 2025 zahlen !

EUTINER STR. 45 / MALENTE

Erlebnisfahrt mit „Hein Lüttenborg“
Ostholstein (t). Am Sonnabend, 
19. Oktober, kann man die 
landschaftlich schöne Holstei-
nische Schweiz im Oldtimer-
Schienenbus bei einer Fahrt von 
Neumünster über Kiel und Plön 
nach Malente und Eutin erle-
ben. Von Malente aus kann eine 
Draisinenfahrt Richtung Lütjen-
burg oder eine Fünf-Seen-Fahrt 
zugebucht werden. 
Die Abfahrt vom Bahnhof Neu-
münster ist um 10.46 Uhr, in 
Kiel um 11.28 Uhr und in Plön 
um 12.25 Uhr. Malente wird 
um 12.34 Uhr erreicht. Dort ist 

ab 13 Uhr der Um-
stieg zu den Draisi-
nen und zum Schiff 
möglich. Die Schie-
nenbusfahrt endet 
um 12.41 Uhr in 
Eutin. Zurück geht 
es um 16.16 Uhr 
von Eutin und um 
16.23 Uhr von 
Malente auf dem 
gleichen Weg.  
Tickets bitte auf 
https://www.hehs-
eisenbahn.de/ter-
mine/ buchen. Mit dem Oldtimer-Schienenbus geht es durch die Holsteinische Schweiz.  Foto: hfr
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Lensahn (t). Ein ereignisreicher 
Sommer liegt hinter dem Len-
sahner Reit- und Fahrverein. 
Den Anfang machten die bei-
den Voltigiergruppen vom 17. 
bis 18. August. Die in Malkwitz 
beheimateten Voltigierer haben 

ihr Spaß- und Übernachtungs-
wochenende in der Reithalle am 
Ende mit einer Voltigierabzei-
chenprüfung gekrönt. Am Sonn-
abend war neben Spielen in der 
Reithalle, gemeinsamen Pizzaes-
sen und einer Nachtwanderung 
der traditionelle Gummistiefel-
weitwurfwettbewerb das High-
light. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück am Sonntagmorgen 
und der Stallarbeit bei den bei-
den Voltigierpferden Fiete (fünf 

Jahre) und Alf (26 Jahre) ging es 
in die Abzeichenprüfung zum 
Voltigierabzeichen 10. Alle Teil-
nehmer haben bestanden. 
Durch Umstrukturierung in den 
Gruppen sind wieder Plätze in 
beiden Mannschaften frei. Wer 

sich für das Voltigieren in Malk-
witz interessiert, kann sich bei 
Merle Riewesell unter Telefon 
04523-984313 melden. Kinder 
ab fünf Jahren sowie Jugendliche 
und junge Erwachsene ab zehn 
Jahren sind in den zwei verschie-
denen Gruppen willkommen.
An den folgenden Wochenenden 
ging es nahtlos weiter für die Rei-
ter, Longenführer und Voltigierer 
mit dem Lehrgang zum Reit- und 
Longierabzeichen sowie dem 

Toller Erfolg für die Eutiner Kämpfer*innen 
Eutin (t). Kinder und Jugendli-
che im Alter von sechs bis 16 
Jahren trafen sich jüngst auf 
dem Norddeutschen Kampf-
kunst-Kinder-Jugendturnier in 
Bad Segeberg.
Mit dabei war ein Team der Euti-
ner Kampfkunst Academy. Circa 
120 Starter*innen traten in den 
Klassen Formen (leere Hand), 

traditionelle chinesische Waffen 
und Kickboxen (Pointfighting) 
gegeneinander an. 
Mutig stellte sich Siri Witte (15 
Jahre) aus der Kampfkunst Aca-
demy Eutin das erste Mal in der 
Klasse Kickboxen/Pointfighting 
ihren Gegnerinnen. Nach zwei 
Kämpfen musste sie sich aber 
geschlagen geben. Es  gab zwar 

diesmal keinen Pokal, 
dafür aber jede Menge 
Erfahrungen und Spaß zu 
ernten. Bei den Formen 
allerdings holte sie sich 
den dritten Platz in ei-
nem Konkurrenzfeld von 
zehn Teilnehmerinnen. 
Jason Lademann starte-
te in den Formenklassen 
und Waffenklassen der 
Jugend. Erfolgreich konn-
te er nach einem Stechen 
den zweiten Platz bei 
den leeren Handformen 
in seiner Klasse sichern. 
Hochmotiviert waren alle 
Teilnehmer und auch die 
Eltern, die ihren Schütz-
lingen gespannt zusahen.
Im Oktober können Kin-
der und Jugendliche von 
sechs bis 15 Jahren je-
weils am Montag, Mitt-
woch und Freitag Selbst-
verteidigung, Kickboxen 
und Kung Fu zwei Wochen lang 
kostenlos ausprobieren. Alle 

Infos gibt es auf www.kampf-
kunst-eutin.de.

Voltigierer und Reiter gehen mit guter Bilanz 
in den Herbst

Alle bestanden! Die strahlenden Gesichter gehören:
Ann-Sophie Theede LA 4, Mia Brenneis LA 5, Ingo Lütt LA 5, Svantje 
Becker RA 5 dressurspezifisch, Anja Reimers RA 5, Lena Warten RA5. 
Den Pferdeführerschein Umgang bestanden Felicitas Schlicht, Thea 
Bargholz, Neele Hanßen, Elli Hammwöhner, Linda Paulauskas und 
Kaya Tralau.   Fotos: hfr

Pferdeführerschein Umgang. 
An jeweils vier Tagen von Don-
nerstag bis Sonntag wurde die 
Theorie gepaukt und im Einzel-
unterricht Dressur und Springen 
geritten und Longieren geübt. 
Das Wetter war wie für die Pfer-
defans gemacht. Mit dem letzten 
echten Sommertag am 8. Sep-
tember war der Tag der Prüfung 
gekommen. Auf den drei hervor-
ragend vorbereiteten Prüfungs-
plätzen fanden die Dressur, das 

Springen und das Longieren statt. 
Nach der Bodenarbeit wurden 
die restlichen Stationsprüfungen 
am Mittag in den Schatten ver-
legt. Bis zur Urkundenverleihung 
schwitzten die Teilnehmer nicht 
nur vor Aufregung, sondern auch 
bei 30 Grad Sonnenschein.
Nach einer kurzen Erholungs-
pause für Richter und Teilnehmer 
ging es zur Urkundenverleihung. 
Alle Teilnehmer haben erfolg-
reich bestanden. 

…der Eutiner Kampflkunst Academy in 
Bad Segeberg.  Fotos: hfr  

Zufrieden Gesichter gab es bei den Kämpfer*innen…
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Sie wohnen nicht im Kreis Segeberg, 
sondern in einem Nachbarkreis?
Nutzen auch Sie unseren Recyclinghof in Tensfeld!
Bringen Sie Ihre Abfälle zu uns und nehmen Sie direkt Qualitätskompost oder Hackschnitzel 
mit, um Ihren Garten winterfest zu machen. 
Wir sind gern für Sie da. Preise und aktuelle Informationen erhalten Sie unter wzv.de.

Recyclinghof Damsdorf/Tensfeld
Tarbeker Landstr. 6, 23824 Tensfeld 
Tel. 04323 802600 · wzv.de

Mo-Mi + Fr  8.00-17.00 Uhr
Do  8.00-18.00 (Nov-Feb -17.00) Uhr
Sa  8.00-13.00 Uhr

Öffnungszeiten: 

Eutin (dh). Fußball-Oberligist Eu-
tin 08 musste in der vergangenen 
Woche gleich zwei Spiele inner-
halb von drei Tagen bestreiten. 
Der ärgerlichen 0:2 (0:0)-Nieder-
lage beim TuS Rotenhof folgte ein 
1:0 (0:0)-Sieg gegen den Mitauf-
steiger TSV Nordmark Satrup. 
Das „goldene“ Tor erzielte dabei 

Tim Schüler mit einem direkten 
Freistoß, den er genau ins Tordrei-
eck zimmerte.
In Rendsburg beim TuS Rotenhof 
waren die Eutiner vom Spielver-
lauf her dem Sieg näher als die 
Gastgeber. Doch nachdem Kapi-
tän Lukas Schultz einen Elfmeter 
verschoss, kamen die Rotenhofer 
besser ins Spiel und entschieden 

mit einem Doppelschlag die Par-
tie zu ihren Gunsten. „Eine bitte-
re Pille, aber wir haben es selbst 
weggeschenkt“, knurrte 08-Trai-
ner Dennis Jaacks.
So standen die Eutiner gegen 
den Mitaufsteiger TSV Nordmark 
Satrup unter Druck. Es entwickel-
te sich eine Partie auf schwachem 
Niveau. Beide Teams leisteten 
sich viele Abspielfehler. Dennoch 
ergaben sich auf beiden Seiten 
Torchancen. So hatten die Gäste 
nach wenigen Minuten Glück, als 
Nick Falke einen Ball Richtung 

Eutin 08 gewinnt das Aufsteiger-Duell 
gegen den TSV Nordmark Satrup

Leon Dippert flankt von der 
rechten Außenbahn, findet im 
Strafraum aber keinen Abneh-
mer.

Sören Lepin (Mitte) setzt sich zweikampfstark durch, kommt aber 
nicht zum Abschluss.

Tim Schüler (rechts) gewinnt dieses Laufduell und erzielt später den 
Siegtreffer für Eutin 08.  Fotos: Hartmann

nach konzertierten sich die Euti-
ner auf die Defensive und setzten 
sich selbst unter Druck, zumal 
die Konter schlampig ausgespielt 
wurden. Die beste Chance auf 
eine vorzeitige Entscheidung be-
saß Cedric Schrake, der freiste-
hend den Ball knapp neben das 
Tor setzte.
Doch letztlich retteten die Gast-
geber den knappen Vorsprung 
über die Zeit. „Letztlich zählen 

nur die drei Punkte, die wir uns 
auch verdient haben. Auch wenn 
das heute fußballerisch keine 
Glanzleistung war“, räumte Den-
nis Jaacks ein.
Am nächsten Sonnabend stehen 
die Eutiner vor einer schier unlös-
baren Aufgabe. Die Rosenstädter 
treten beim Top-Favoriten Kilia 
Kiel an. „Da haben wir nichts zu 
verlieren und können nur positiv 
überraschen“, sagt Jaacks.

Louis Drews setzt bei diesem Elfmeter den Strafstoß den Ball gegen 
den Querbalken.

eigenes Tor abfälschte, Satrup-
Keeper Jonas Wolz aber sofort 
reagierte und ein frühes Eigentor 
verhinderte. Auf der Gegensei-
te zeigte auch 08-Torwart Denis 
Klassen mehrfach sein Können 
und bewies sein gutes Reaktions-
vermögen. Die klarste Chance im 
ersten Durchgang besaßen aber 

die Gastgeber nach einer halben 
Stunde. Nach einem Foul von 
Tom Karshüning an Sören Lepin 
zeigte Schiedsrichter Hauke Moje 
sofort auf den Elfmeterpunkt. 
Louis Drews lief an, traf jedoch 
nur den Querbalken. So ging es 
mit einem torlosen Unentschie-
den in die Halbzeitpause.
Im zweiten Durchgang wurde 

die Partie zwar nicht 
besser, aber aus Eu-
tiner Sicht zumin-
dest erfolgreicher. 
In der 59. Minute 
nahm der starke Tim 
Schüler bei einem 
direkten Freistoß 
aus rund 25 Meter 
Maß und zirkelte 
den Ball gefühlvoll 
und unhaltbar in 
den Torwinkel. Da-
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18 Auf Tuchfühlung mit dem Wunschberuf
Auf der Ausbildungsmesse in der Beruflichen Schule gab es Infos aus erster Hand  

und praktische Angebote

Eutin (aj). Dass an diesem Mes-
setag auch ein Pressefoto mit 
Landrat und Schulleitung auf ih-
rem Stundenzettel stehen würde, 
hatten Hennes Prüß und Sverre 
Lamprecht vermutlich nicht ge-
ahnt. Bestens vorbereitet waren 
sie dagegen auf die vielen Fragen 
rund um ihren Beruf. Auf der Aus-
bildungsmesse in der Beruflichen 
Schule in Eutin stellten die Aus-
zubildenden das Kfz-Handwerk 
vor. Beide lernen im zweiten Jahr 
bei der Landespolizei und die 
Begeisterung der künftigen Kfz-
Mechatroniker war tatsächlich 
beste Werbung für den Beruf. Sie 
werden sich auf die Reparatur 
und Wartung von Wasserwerfern 
spezialisieren: „Ich habe immer 
schon Autos geliebt und als ich 
im reporter gelesen habe, dass die 
Landespolizei Nachwuchs in die-
sem Bereich sucht, habe ich mich 
nach meinem Mittleren Schul-
abschluss gleich beworben“, 
erzählte Sverre Lamprecht. So 
wichtig wie die gute Ausstattung 
der Werkstatt ist den beiden das 
kollegiale Miteinander: „Das Ar-
beitsklima ist wirklich top!“, lobte 
Hennes Prüß. 
Dass sich die Kolleg*innen Zeit 
nehmen, Abläufe zu erklären und 
die Azubis ins Team einzubin-
den, ist ein wesentlicher Faktor 
dafür, dass sich der Berufsnach-
wuchs wohlfühlt und motiviert 
an die Aufgaben geht. Auf ei-
nem Markt, der längst auf die 
Arbeitnehmer*innen ausgerichtet 
ist, kommt es darauf an, in vielen 

Bereichen zu überzeugen. Dafür 
aber braucht es den Kontakt zu 
den jungen Menschen in der Phase 
der beruflichen Orientierung und 
die jungen Erwachsenen müssen 
angesichts der schier unerschöpf-
lichen Möglichkeiten ihren Weg 
finden. Die Ausbildungsmesse 
findet deshalb dort statt, wo der 
Schritt ins Berufsleben Thema ist: 
in der Beruflichen Schule. Das er-
fordert viel Vorbereitung, hat sich 
aber auch bewährt. Zum 14. Mal 
geht es darum, „eigene Schüler 
und Schülerinnen zu begeistern“ 
und die Klassen der umliegenden 
Schule für eben diese Erfahrung 
einzuladen, wie Schulleiter Chris-
toph Salewski ausführte. 28 Beru-

fe werden im Kreis 
Ostholstein ausge-
bildet, Ziel ist es, 
sie hier zu halten. 
Die Voraussetzun-
gen für einen quali-
fizierten Berufsstart 
sind bestens. „Wir 
haben in diesem 
Jahr mit einer neu-
en Fräsmaschine für 
die Tischlerei, ein 
E-Fahrzeug für den 
Kfz-Bereich und 
fünf Wärmepumpen 
drei Highlights zu 
Buche stehen“, be-
richtet Salewski. Ein 
weiterer Erfolg ist 
die Kooperation mit 
dem Eutiner Sankt 
Elisabethkranken-
haus für die Ausbil-
dung in der Pflege-
assistenz, die von 
Anfang an vergütet 
wird. Die Jugend-

lichen bestmöglich zu begleiten 
ist ein Anliegen der Schulsozi-
alarbeit. Als Bildungsbegleiterin 
setzt Nele Fleischer zudem ge-
zielt Schwerpunkte. Sie geht in 
den direkten Austausch mit den 
Klassen, beleuchtet Fragen wie: 
Was mache ich mit meinem Ab-
schluss?, vermittelt Grundlagen in 
einem Praktikumsknigge, hält den 
Kontakt zur Agentur für Arbeit 
und bereitet die jungen 
Leute auf entsprechen-
de Gespräche vor: „Ich 
versuche in allen Be-
reichen anzudocken“, 
erklärte Fleischer. 
Dass angesichts des 
Fachkräftemangels jede  
und jeder Einzelne 
gebraucht werden, 
machte Arn Grünberg, 
Bereichsleiter der 
Agentur für Arbeit Lü-
beck deutlich, rückte 
aber gleichzeitig auch 
die Chancen, die sich 
dahinter verbergen ins 
Licht: „Es gibt mehr als 
300 Ausbildungsberu-
fe und Tausende von 
Studiengängen. Hier 
auf der Messe erhal-
ten Jugendliche einen Überblick 
über die verschiedenen Ausbil-
dungs- sowie Studienberufe in 
der Region und ganz wichtig, sie 
können ganz entspannt erste Kon-
takte zu Betrieben knüpfen und 
direkt mit Auszubildenden und 
Personalverantwortlichen über 
den Ausbildungsalltag sprechen“, 
so Grünberg. Sein Dank galt der 
Beruflichen Schule, die einmal 
mehr bestens auf das Gewusel 
in Gängen und Klassenzimmern 

vorbereitet war, wie sich beim 
Rundgang zeigte.
An mehr als 40 Ständen konnten 
die mehr als 1000 Schülerinnen 
und Schüler der BS und aus Ah-
rensbök, Pönitz, Plön, Malente 
und Eutin Einblick in verschiede-
ne Berufsfelder gewinnen. Da-
bei waren die Betriebe durchaus 
kreativ: Gewinnspiele, Aktionen, 
kleine Giveaways und ein zwang-
loser Austausch mit Azubis sorg-
ten allerorts für Andrang. Für die 
August-Bier-Klinik waren Lina 
Knoppke und Layla Abu Labadeh 
am Start: „Die häufigsten Fragen 
drehen sich um die Dauer der 
Ausbildung, den Verdienst und na-
türlich um die typischen Tätigkei-
ten“, berichteten die beiden, die 
den Verwaltungs- und den Pflege-
bereich der Malenter Fachklinik 
vertraten. Für Beruf und Arbeit-
geber Werbung zu machen, fiel 
ihnen sichtlich leicht, aus guten 
Gründen, wie sie darstellten: „Die 
Fortschritte zu sehen, die die Men-
schen machen, die Nähe zu den 
Patienten, das ist einfach schön“, 
sagte Lina Knoppke als künftige 
Pflegefachkraft. Und Lalyla Abu 
Labadeh stellte die Abwechslung 
heraus, die ihr als Kauffrau im 
Gesundheitswesen Freude macht: 

„Ich lerne verschiedene Bereiche 
in unserem Haus kennen, es ist al-
les andere als ein trockener Büro-
job“, meinte sie gutgelaunt.
Für Stimmung war auch am Stand 
der Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizung- und Klimatechnik 
gesorgt. Das Konzept, Herzen zu 
biegen, um Herzen zu gewinnen, 
ging voll auf. Aus Rohren ent-
standen herzliche Erinnerungen, 
dabei kam manches Gespräch in 
Gang und eine Portion Wissen 

Beim Rundgang informierten sich Lehrer Thomas Vetter, Arn Grün-
berg (Agentur für Arbeit), Schulleiter Christoph Salewski, Landrat 
Timo Gaarz und Bildungsbegleiterin Nele Fleischer bei Alexander Per-
mann (li.) und Hennes Prüß (3.v.re.) und Sverre Lamprecht (4.v.re.).

Matthias Wulff erklärte Finn Rohe, Franz 
Pitschmann und Rokas Ohl die Windungen ei-
ner Fußbodenheizung.

Luca Staggen und Leon Hamdorf (li.) zeig-
ten Celine Predel, wie aus einem Rohr ein 
Herz wird.



gab es obendrauf. 
Lucca Staggen (Azu-
bi bei Cobobes in 
Eutin) und Leon 
Hamdorf (Azuibi 
bei Lindau in Ah-
rensbök) gaben 
Hinweise für den 
richtigen Einsatz der 
Werkzeuge und be-
wiesen Geduld an-
gesichts der langen 
Schlange. Gleich 
nebenan versuch-
ten sich Finn Rohe, 
Franz Pitschmann 
und Rokas Ohl von 
der Pönitzer Emmi 
Bonhoeffer-Gemein-
schaftsschule in 
Verlegen einer Fuß-
bodenheizung. Die 
Neuntklässler haben 
den Wahlpflichtkurs 
Technik belegt und 
waren sich einig, 
was die Berufsmesse anbelangte: 
„Das macht viel Spaß und ist eine 
schöne Abwechslung!“

Ein Urteil, das auch Landrat Timo 
Gaarz fällte: „Die Messen an den 
Beruflichen Schulen sind Erfolgs-

geschichten für den ländlichen 
Raum.“
Termine zur Berufsberatung kön-
nen in der Schulsprechstunde 
oder unter der E-Mail ostholstein.
berufsberatung@arbeitsagentur.
de und luebeck.berufsberatung@
arbeitsagentur.de vereinbart wer-
den.

Informationen zum 
Ausbildungsmarkt

Das Berufsberatungsjahr läuft 
vom Oktober 2023 bis September 
2024. Seit Beginn des Beratungs-
jahres im Oktober 2023 nahmen 
im Kreis Ostholstein 965 (+86 
oder 9,8 Prozent zum Vorjahr) 
Bewerber*innen die Ausbildungs-
vermittlung der Agentur für Arbeit 
Lübeck in Anspruch. 181 (-6 oder 
3,2 Prozent) Jugendliche suchten 
im August 2024 noch eine Stelle.
Von den Betrieben wurden 1.207 
Ausbildungsstellen angeboten. 
Das waren 321 (21,0 Prozent) 
weniger als im Vorjahr. Im Au-
gust 2024 waren noch 461 (-113 

oder 19,7 Prozent) offen. Dabei 
übersteigt die Zahl der unbe-
setzten Ausbildungsstellen er-
neut die Zahl der unversorgten 
Bewerber*innen. Rechnerisch ka-
men 2,6 noch offene Stellen auf 
einen unversorgten Jugendlichen 
(Vorjahr 3,1). 

Top 10 der noch freien 
Ausbildungsplätze in 

Ostholstein:
• Verkäufer*in (63 Stellen)
• Kaufmann/-frau im Einzelhan-

del (55)
• Handelsfachwirt*in (Ausbil-

dung, 33)
• Fleischer*in (27)
• Fachverkäufer*in -Lebensmit-

telhandwerk/Fleischerei (26)
• Anlagenmechaniker*in - Sani-

tär-/Heiz.-Klimatech. (19)
• Kaufmann/-frau Büromanage-

ment (14)
• Koch/Köchin (11)
• Elektroniker*in- Energie-/Ge-

bäudetechnik (10)
• Fachkraft Lagerlogistik (10)
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ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 11. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Samstag 12. Okt. 8.00–18.00 Uhr
Sonntag 13. Okt. 10.00–17.00 Uhr

Fr., Sa. und So.
Apfel-

Geschmacksprobe

1. Apfelsorten testen
2. Favoriten auswählen

3. Obstbaum
mitnehmen

Für Kinder:
Gratis 
Kürbis 

bemalen

Großer 
Dithmarscher 

Kohlstand

Im Angebot:

Kirsch-
Lorbeer

–30 %

Im Angebot:

Pampasgras 
Cortaderia

19,95 €

Im Angebot:

Obstbäume 
versch. Sorten

–20 %
Samstag & Sonntag Volles Programm

Sonntag
von 10.00–17.00 Uhr 

geöffnet

Compo-BeratungSamstag u. Sonntag10.00–16.00 Uhr

Lina Knoppke und Layla Abu Labadeh waren für 
die August-Bier-Klinik vor Ort, nordish.news 
unterstützten als Medienpartner.  Fotos: Jabs
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20 Piraten-Jubiläumsregatta auf dem Eutiner See
Eutin (t). Dieser Termin ist bes-
te Werbung – für Eutin als Aus-
flugsziel, vor allem aber für den 
Eutiner Sportsgeist und die Gast-
freundschaft: Seit 75 Jahren wird 
zum „Holsteiner Ausklang“ beim 
Ostholsteinischen Segler-Verein 
Eutin (OSVE) um die Trophäe 

„Flagge der Stadt Eutin“ gesegelt. 
Zu diesem Anlass hatte sich Bür-

germeister Sven Radestock ein-
gefunden, dem die Ehre zukam, 
aktiver Teil der Preisverleihung 
zu sein. Dreizehn Mannschaften 
segelten bei für die Jahreszeit 
recht guten Bedingungen um die 
Ränge.
Nach vier Wettfahrten siegte das 

Team Svenja Tho-
roe und Karsten 
Bredt aus Hanno-
ver. Den zweiten 
Platz belegten 
Fynn Ausborn 
und Emma Leja 
aus Brunsbüttel. 
Damit waren 
sie die besten 
Schleswig-Hol-
steiner und wur-
den Landesmeis-

ter. Vom OSVE segelte Alexander 
Mullally auf Platz 10. Von Land 

aus bot sich ein malerischer An-
blick der Segeljollen, die ihre 
bunten Segel, die Spinnaker, 
gesetzt hatten. Bürgermeister 
Sven Radestock schwärmte bei 
der Preisverleihung vom wun-
derschönen Blick vom See auf 

die Stadt und empfahl einen Be-
such der Altstadt. Der allgemei-
ne Tenor unter den Segelgästen 
ging in dieselbe Richtung: „Wir 
freuen uns aufs nächste Jahr, auf 
den Holsteiner Ausklang beim 
OSVE!“

Fahrrad-Club ADFC sucht fahrradfreundlichste Kommune
Preetz, Eutin und Malente schnitten vor zwei Jahren vergleichsweise schlecht ab

Kreis Plön/ Ostholstein (t/mm). 
Radfahren in deinem Ort: Fühlst 
Du Dich sicher? Gute Infrastruk-
tur: Können bei dir alle sicher 
Rad fahren? Diese und 25 wei-
tere Fragen stellt seit Anfang Sep-
tember der Allgemeine Deutsche 
Fahrradclub. Bis Ende November 
haben alle Radfahrer Gelegen-
heit, an einer Online-Umfrage 
(www.fkt.adfc.de) teilzunehmen. 
Beim „Fahrradklima-Test“ kön-
nen sie Sicherheitsgefühl, Breite 
der Radwege und Erreichbarkeit 
der Ziele ihrer Kommune mit 
dem Rad bewerten. Die Antwor-
ten fasst der ADFC in einer Schul-
note zusammen. Allein in Schles-
wig-Holstein hätten 2022 in einer 
vergleichbaren Umfrage mehr als 
10.000 Radfahrer mitgemacht 
und damit 52 Städte und Gemein-
den im Land in die Wertung eines 
deutschlandweiten Rankings ge-
bracht, erläutert Stephanie Mey-
er, Landesvorsitzende des ADFC 
Schleswig-Holstein. Der Fahrrad-
klima-Test gelte als „wichtigster 

Zufriedenheitsindex“. Doch um 
in die Rangliste aufgenommen zu 
werden, müssen Kommunen eine 
Mindestanzahl von Meinungen 
erreichen. Meyer appelliert daher 
an alle Radfahrer, mitzumachen. 
Das Beantworten der 27 Fragen 
nehme nur rund zehn Minuten 
in Anspruch. Politik und Verwal-
tung vor Ort erhielten so eine 
wichtige Rückmeldung, wie die 

Radfahrer die bisherigen 
Bemühungen bewerten. 
Die fahrradfreundlichsten 
Städte und Gemeinden in 
sechs Größenklassen sollen 
im Frühjahr 2025 im Bun-
desverkehrsministerium in 
Berlin ausgezeichnet wer-
den. Der Fahrradclub ADFC 
führt den Test alle zwei Jah-
re durch, dieses Jahr zum 
elften Mal. Er wird geför-
dert durch das Bundesmi-
nisterium für Digitales und 
Verkehr. Detaillierte Ergeb-
nisse aus früheren Umfra-
gen sind unter https://fahr-

radklima-test.adfc.de/ergebnisse 
zu finden. Demnach erreichte 

2022 im bundesweiten Ranking 
keine Kommune aus Schleswig-
Holstein einen Platz auf dem 
Siegerpodest. Gerade noch be-
friedigend (Note 3,4) attestierten 
die Meinungsforscher der Lan-
deshauptstadt Kiel in der Klasse 
der Städte mit mehr als 200.000 
Einwohnern. Am besten schnitt 
hier Münster mit der Note 3,04 
ab. In der Klasse mit weniger als 
20.000 Einwohnern verteilte der 
ADFC diese Schulnoten: Preetz 
3,7; Plön 3,2; Malente 4,2; Eutin 
4,1. Zum Vergleich: Den Sieg in 
dieser Klasse ergatterte Wettrin-
gen mit einem glatten „gut“ (2,0). 
Die Gemeinde gehört zum Kreis 
Steinfurt (Nordrhein-Westfalen).

Thema Fatigue: 

Infoabend für 
Krebspatient*innen 

Kiel (t). Fatigue zählt zu den 
häufigsten Symptomen, die 
im Zusammenhang mit einer 
Krebserkrankung auftreten. Um 
mehr über Fatigue zu erfahren 
und einen angemessenen Um-
gang mit der starken Erschöp-
fung und Müdigkeit zu finden, 
können Krebspatient*innen den 
Fatigue-Informationsabend der 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft e.V. am 16. Oktober 
besuchen. 
Referentin ist an diesem Abend 
die psychologische Psychothe-
rapeutin und Psychoonkologin 
Karin Lausmann. Sie erklärt den 
Teilnehmenden, was Fatigue ge-
nau ist und wie sie behandelt 

werden kann. Dazu zählen unter 
anderem Zeit- und Energiema-
nagement sowie individuelle All-
tagsübungen, die helfen, mit dem 
krankheitsbedingten Erschöp-
fungssyndrom besser zu leben. 
Der Infoabend findet am Mitt-
woch, 16. Oktober, von 17 bis 
18.30 Uhr in der Geschäfts-
stelle der Schleswig-Holstei-
nischen Krebsgesellschaft e.V. 
am Alten Markt 1 in Kiel statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Krebspatient*innen sind herz-
lich eingeladen sich in der Kie-
ler Geschäftsstelle unter Telefon 
0431-8001080 oder per E-Mail 
an info@krebsgesellschaft-sh.de 
anzumelden.

Hallenflohmarkt in Griebel
Griebel (t). Am Sonntag, 2. No-
vember, veranstaltet der Griebe-
ler Sportverein wieder seinen be-
liebten Flohmarkt. Von 8.30 bis 
15 Uhr können die Besucher in 
der Mehrzweckhalle in Griebel, 
Schulberg 12, nach Herzenslust 
an den knapp 50 ausschließlich 
privaten Verkaufsständen nach 
Kinderspielzeug und -kleidung, 
gebrauchten Haushaltsgegen-
ständen, Kleidungsstücken sowie 
so manch anderem Schnäpp-

chen stöbern. Während der Öff-
nungszeit bietet das Vereinsheim 
für den kleinen Hungen unter 
anderem belegte Brötchen, Kaf-
fee und Kuchen sowie mittags 
eine leckere Erbsensuppe und 
Würstchen an.
Es sind noch Ausstellungsflä-
chen frei, Standreservierung 
nimmt Sylvia Schütt per E-Mail 
an ssp23714@web.de oder unter 
Telefon 04521-8454790 entge-
gen.

Bei der Preisverleihung: Fynn Ausborn, Emma Leja, Bürgermeister 
Sven Radestock und Klaus Schöning. 

Ein malerisches Bild boten die bunten Spinnaker 
auf dem Großen Eutiner See.  Fotos: hfr  

Die Strandstraße in Laboe teilen sich 
Auto- und Radfahrer. Die Gemeinde 
wurde vor zwei Jahren nicht bewertet, 
weil zu wenige Radfahrer an der Umfra-
ge teilgenommen hatten.  Foto: Münch 



09
. O

kt
ob

er
 2

02
4

21

Besuchen Sie uns auch unter: www.knutzen-home.de

n  Eutin  •  Industriestr. 12 a  •  Tel. 04521 / 79 56 00
n  Oldenburg i.H.  •  Am Voßberg 8  •  Tel. 04361 / 50 63 90

JUBILÄUMSRABATTE
AUF AUSGEWÄHLTE PRODUKTE

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN
SONNENSCHUTZ · INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN
MÖBEL · ACCESSOIRES

Gültig bis 31.10.2024

BIS ZU

50 Jahre

Eutin (vg). Die Tapete ist zurück – und 
wie: Mit einer europaweit einzigarti-
gen Ausstellung hat Knutzen Home 
in Eutin seine Tapetenabteilung ganz 
neu aufgestellt. Dreieinhalb Meter 
hohe Tapeten-Tower dienen als Blick-
fang, in zahlreichen Kojen kann sich 
die Kundschaft außerdem einen Ein-
druck von der Vielfalt des Sortimen-
tes machen. „Dank des Digitaldrucks 
gibt es heute in der Tapetenindustrie 
eine Musterfülle wie nie zuvor. Und 
weil auch das Tapezieren noch nie so 
einfach war wie heute, sind Tapeten 
total im Trend“, sagt Lars Bergmann, 
Produktmanager bei Knutzen Home.
Der Fachmann muss es wissen. Er ist 
seit 30 Jahren im Unternehmen und 
hat die Entwicklung genau verfolgt. 
„In den 90er-Jahren geriet die Mus-
tertapete mehr und mehr in den Hin-
tergrund. Doch mit den neuen, leicht 
zu verarbeitenden Vliestapeten las-
sen sich viel schönere Ergebnisse er-
zielen als mit einfacher Wandfarbe“, 
meint Bergmann. Er hat den Trend er-
kannt und die innovative Neugestal-
tung der Eutiner Tapetenabteilung in 
die Wege geleitet. „Die Idee war, mit 
den Hochelementen einen Wow-Ef-
fekt zu erzeugen und so Emotionen 
bei den Kunden zu wecken. Zierleis-
ten, Werkzeug und anderes Zubehör 
rücken in die zweite Reihe“, erläutert 
der Produktmanager. 
„Die Gestaltung haben wir mit unse-
rem langjährigen Partner, der Mar-
burger Tapetenfabrik, umgesetzt. 
Das Ergebnis und das positive Kun-
den-Feedback sprechen für sich“, 

betont Bergmann. Die überragende 
Qualität der neuen Ausstellung hat 
auch in Fachkreisen bereits Anerken-
nung gefunden. Das Eutiner Einrich-
tungshaus wird in Kürze mit dem 
„Heimtex Star 2025“ ausgezeichnet. 
Ein Preis, der von Europas größter 
Wirtschafts- und Handelszeitschrift 
für Bodenbeläge, Tapeten, Heimtex-
tilien und Sonnenschutz verliehen 
wird.
Nun heißt es: eintauchen in die wun-
derbare Welt der Tapeten! Ob man 
ein Zimmer vollständig in einem 
Look tapeziert oder mit besonderen 
Mustertapeten Highlights an die 
Wände bringt, die Auswahl an Far-
ben, Motiven und Optiken ist schier 
unerschöpfl ich. Man kann sich den 
Dschungel ins Wohnzimmer holen 
oder setzt mit dezenten Textilopti-
ken auf Eleganz. Wer es exquisit mag, 
wählt Tapeten, die von Designern 

wie Colani oder Glööckler entworfen 
wurden. „Wir haben Hunderte Tape-
ten am Lager, bis zu 15.000 können 
wir durch die Musterbücher zeigen 
und kurzfristig bestellen“, erläutert 
Kollege Oliver Larßon. Kompetente 
Beratung ist stets inklusive.
Durch moderne Digitaldruckverfah-

ren ist es heutzutage darüber hinaus 
möglich, Tapeten auch in geringer 
Stückzahl in der Wunschfarbe des 
Kunden zu produzieren. „Man kann 
aus circa 200 Farben wählen und die 
Wunschtapete bestellen, auch wenn 
man nur zwei Rollen benötigt. Das ist 
zwar etwas teurer, dafür entfällt mit 
dem Überstreichen der altbekannten 
Raufasertapete aber auch ein ganzer 
Arbeitsschritt“, betont Bergmann. 
Zur Eröff nung der neuen Tapeten-
abteilung gibt es noch bis zum 31. 
Oktober einen Rabatt in Höhe von 
zehn Prozent auf alle Tapeten und 
Farben. Außerdem gastiert am mor-
gigen Donnerstag, 10. Oktober, das 
Road-Show-Mobil der Marburger Ta-
petenfabrik bei Knutzen Home in der 
Industriestraße 12a.
Geöff net ist die Eutiner Filiale mon-
tags bis freitags von 9 bis 18.30 Uhr 
und sonnabends von 10 bis 14 Uhr. 
Weitere Infos sind online auf www.
knutzen-home.de zu fi nden.

Einzigartige Tapeten-Show mit Wow-Eff ekt
Knutzen Home in Eutin eröff net innovative Ausstellung – Rabattaktion im Oktober

- Anzeige -

Produktmanager Lars Bergmann (links) und sein Stellvertreter Oliver
Larßon sind stolz auf die völlig neu gestaltete Tapetenausstellung.

Abteilungsleiter Sebastian Wendt zeigt die Kojen, die einen guten Ein-
druck von den Tapeten geben. Fotos: Graap
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Mit nordish.news bei der

nächsten Leser-Reise sparen!
nächsten Leser-Reise sparen!

Und überall informiert sein!
Und überall informiert sein!

15,- EUR

  JETZT
                     

       GUTSCHEIN

                           SICHERN!

  JETZT  JETZT
                                          

Erhalten Sie jetzt einen
15,- € - Leserreisen-Gutschein
bei Abschluss eines Jahres-Abos bei

ANMELDUNG

nordish.news

Der Gutschein wird Ihnen nach erfolgreicher Registrierung 
und Abschluss des Jahresabos (Gebühr 50,- €) per Post zu-
geschickt. Diesen können Sie dann bei Ihrer nächsten Leser-
reise-Buchung ab einem Mindestwert von 150,- € einlösen.

DEIN NACHRICHTENPORTAL

Gilt für den Abschluss eines
Jahresabos im Aktionszeitraum
vom 01.10. bis 31.10.2024.

Die 800. Geburt im 
AMEOS Klinikum Eutin

Eutin (t). Früh morgens am 30. 
September erblickte die kleine 
Ilvy Mina das Licht der Welt – 
für ihre Eltern war es die erste 
Geburt, für das Kreißsaal-Team 
des AMEOS Klinikum Eutin die 
800. Geburt in diesem Jahr. Ilvy 
ist Baby Nummer 804 im Eutiner 
Klinikum, denn dieses Jahr gab es 
bereits vier Zwillingsgeburten.
„Die 800. Geburt des Jahres war 
gleichzeitig die erste in der dies-
jährigen Weltstillwoche“, sagt 
Frank Liedke, Chefarzt der Klinik 
für Gynäkologie und Geburtshilfe 
im AMEOS Klinikum Eutin. Die 
Weltstillwoche wird jedes Jahr 
von der World Alliance for Breast-
feeding Action (WABA) organi-
siert und findet seit 1991 in 120 
Ländern immer in der 40. Kalen-
derwoche statt, angelehnt an die 
vierzig Schwangerschaftswochen. 
Dabei soll die Selbstverständlich-
keit und Nützlichkeit des Stillens 
in den Vordergrund gerückt wer-
den. Hierfür werden Mütter mit 
Informationen und wichtigen 
Tipps versorgt, um sich im Ideal-
fall für das Stillen zu entscheiden. 
„Es ist uns ein großes Anliegen, 
dass jede Familie die Unterstüt-
zung erhält, die sie benötigt – in 
der Schwangerschaft, unter der 
Geburt und im Wochenbett. 
Über die Vorteile des Stillen und 
Muttermilch zu informieren und 
Mütter in dieser wichtigen Phase 
zu unterstützen, gehört für uns 
dazu, denn Stillen stärkt die Bin-

dung zwischen Mutter und Kind 
und hat viele gesundheitliche 
Vorteile“, ergänzt der erfahrene 
Facharzt für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe Frank Liedke.
„Muttermilch ist sehr gut verdau-
lich und enthält Wirkstoffe, die 
das Immunsystem des Kindes stär-
ken. Frühes und häufiges Anlegen 
ist besonders unterstützend für 
einen guten Stillstart und legt die 
Grundlage für eine erfolgreiche 
Stillzeit“, erklärt Antje Rebing, 
Still- und Laktationsberaterin IB-
CLC auf der Wochenstation des 
AMEOS Klinikum Eutin. Sie be-
gleitet die Mütter und ihre Babys 
in den ersten Tagen nach der Ge-
burt mit individueller und einfühl-
samer Stillberatung.

Trauerwandern mit den 
Hospizvereinen

Plön (t). Das nächste Trauer-
wandern mit der Plöner Hospiz-
Initiative und der Hospizinitiative 
Eutin findet am Sonntag, 13. Ok-
tober, statt. Treffpunkt ist um 14 
Uhr vor dem DANA-Pflegeheim, 
Fünf-Seen-Allee 2, in Plön. Aus-
gebildete Trauerbegleiter stehen 
den Teilnehmenden zur Seite.
Trauernde haben oft das Bedürf-
nis nach Bewegung und in der 
Natur unterwegs zu sein. Mit 
anderen, die auch trauern, kann 
viel in Bewegung kommen im 
Trauerprozess. Miteinander auf 

dem Weg zu sein tut gut. Schwei-
gen oder ins Gespräch kommen, 
alles darf sein und nichts wird 
erzwungen auf der geführten 
Wanderstrecke entlang am Was-
ser, im Wald und auf den Wegen. 
Gerade in Zeiten, wenn man sich 
einsam fühlt, tut es gut, einen Ort 
und Menschen zu finden, die das 
Gleiche fühlen und in traurigen 
Zeiten aufeinander zugehen kön-
nen. Ein solches Erleben kann 
Halt sein, Kraft und Mut wachsen 
lassen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Laternegehen in Gothendorf
Gothendorf (t). Am Diens-
tag, 15. Oktober, um 18 Uhr 
startet in Gothendorf am Dorf-
haus der traditionelle Laterne-
numzug. Der Tross wird vom 
Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Süsel begleitet. An-

schließend können die großen 
und kleinen Teilnehmer beim 
gemütlichen Beisammensein 
Stockbrot, Bratwurst, Nacken-
steak und leckere Getränke ge-
nießen, teilt der Dorfvorstand 
Gothendorf mit.

Baby Ilvy Mina mit der Still- und 
Laktationsberaterin Antje Re-
bing und Chefarzt Frank Liedke 
 Foto: AMEOS – Tatjana Kay
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Preisknüller: 4 Tage Silvester im Ostharz „all inclusive“
Spritziger Jahreswechsel zum Superpreis: Unsere Gäste genießen in Halberstadt im Ostharz eine 
histor. Städte-Perle von Weltrang mit dem berühmten Dom und erleben „Geschichte auf Schritt und 
Tritt“. Residieren werden unsere Leser:innen top-zentral im Komfort-Hotel in der Nähe der Altstadt 
mit fröhlicher Silvester-Party direkt im Hotel mit großem Fest-Buff et und großem Getränke-Paket von 
19 Uhr bis 2 Uhr „all inclusive“, sowie Musik und Tanz.
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammel-
tour  3 x Übern. mit Frühstück vom Buff et im Komfort-Hotel  2 x Abendessen 
im Hotel als 3-Gang-Menü oder Buff et  Gr. Silvester-Party „Zu Gast im Ostharz“ di-
rekt im Hotel mit gr. Silvester-Buff et, Musik & Tanz, Mitternachtsimbiss  Getränke-
Paket zur Party ohne Begrenzung von 19 bis 2 Uhr (Bier vom Fass / Softgetränke/
Weisswein/Rotwein)  Anreise mit Besuch des malerischen Winter-Marktes „Kunst 
& Genuss“ in der Altstadt von Goslar  Gr. Tagesausfl ug Wernigerode und Welt-Kul-
tur-Erbe Quedlinburg Am Neujahrstag: Kaff ee-Fahrt in den Berg-Kurort Braunlage 
und auf der Harz-Hoch-Strasse Rückfahrt über Bad Harzburg  Rückreise mit Mit-
tagspause in der Altstadt von Braunschweig Reisetermin:  30.12. - 02.01.2025

nur

499,90

EZ + 99,- Euro

Festtags-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Schnäppchenpreis
HP/AI: 444,-

EZ-Zuschlag: 90,- Euro

Preisknüller:  Silvester-Blaufahrt „All Inklusive“
 First-Class-Hotel in bester Citylage 
 Große Silvesterparty mit Getränke-Paket direkt im Hotel

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  3 x Übern. im superzen-
tralen First-Class-Hotel mit Wellnessabteilung, Sauna und Fitnessraum, mit reichhaltigem Frühstück vom Buff et  2 
x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü  Gr. Silvesterparty direkt im Hotel mit großem kalt / warmen Schlemmer-
Buff et und leckerem Dessert-Buff et, gr. Getränke-Paket „all inclusi-
ve“ bis 1 Uhr nachts ohne Begrenzung (Weine/Biere/Säfte/Wasser/
Tee) & 1 Glas Sekt pro Person um Mitternacht zum Anstoßen sowie 
allerbeste Stimmung mit Musik und Tanz bis zum frühen Morgen 
Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung  Am 3. Tag gr. 
Panorama-Ausfl ug mit Rundfahrt & Besichtigungen

 Reisetermin: 30.12.2024 - 02.01.2025

Hollands schönste Weihnachtsmärkte mit Amsterdam, Den Haag
und dem weltweit einmaligen Märchen-Weihnachtsmarkt Deventer
Wie Perlen an einer Schnur entdecken unsere Leser:innen am 3. Advent  unter dem Motto „Glühwein & Grachten“ die schönsten Weihnachts-
märkte Hollands mit Unterkunft im First-Class-Hotel im Süden Amsterdams zum Superpreis mit einem traumhaften Erlebnis-Programm:

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Ein-
sammeltour  2 x Übern. im NH-First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück 
vom Buff et  Anreise am 1. Tag direkt nach Amsterdam zum Weihnachts-
Shopping & dem Top-Erlebnis des „Weihnachts-Licht-Festivals“ in der gesam-
ten Altstadt  Am 2. Tag: Heute genießen Sie einen der größten Weihnachts-
märkte des Landes im königlichen Den Haag am Regierungs-Sitz mit besonders 
stilvollem Ambiente entlang der berühmten Königsallee und am Nachmittag wie-
der „Glühwein & Grachten“ in Amsterdam  Am 3. Tag:  Auf der Rückreise erleben Sie den weltweit 
einmaligen „Märchen-Weihnachtsmarkt in Deventer“, wo mehr als 950 Persönlichkeiten aus den Märchen von Charles Dickens zu neuem Leben 
erweckt werden und die histor. Altstadt mit einem einzigartigen Märchen- & Figuren-Weihnachtsmarkt beleben, der einmalig in Europa ist. 
 Freizeit zum Weihnachts-Shopping-Bummel in allen Städten   Reisetermin:  13. - 15.12.2024 ( 3. Advent)                   

Seine Märchen kennt die ganze Welt – sein Weihnachtsmarkt auf der dänischen Märcheninsel Fünen in der Inselhauptstadt Odense ist der 
Geheimtipp Skandinaviens für einen traumhaften Weihnachts-Markt mit ganz besonders viel Flair und Ambiente im Herzen der Altstadt. 
Genießen Sie die dänischen Weihnachts-Inseln mit Weihnachtsstimmung und Hygge wie zur Zeit von Hans Christian Andersen, als Weihnach-
ten noch etwas ganz Besonderes war mit vielen Traditions-Ständen, Gauklern, Chorgesang, Pferdewagen sowie den typisch dänischen Aromen 
der Vorweihnachtszeit rund um das weltberühmte Hans-Christian-Andersen-Museum im Herzen von Odense. 

Stilvoll residieren Sie zudem im Komfort-Hotel direkt am Meer und direkt 
am Großen Belt in Nyborg auf der Sonnenseite der Insel Fünen in einem 
modernen Komfort-Hotel in einmaliger Lage direkt am Fjord mit leckerem 
dänischen Abend-Menü oder Buff et im Rahmen der Halbpension. Nach 
dem großen Frühstück vom Buff et im Restaurant mit Meerblick am Sonntag morgen geht es 
weiter auf der Insel Fünen mit einer Panorama-Insel-Fahrt in die malerische Hafenstadt Svend-
borg am Fjord des südfünischen Insel-Meeres zum Besuch des „Kulinarischen Weihnachtsmark-
tes“ direkt am Hafen in der „Alten Werft“ mit vielen regionalen Ausstellern. Die Rückfahrt von 
Fünen erfolgt sodann am frühen Nachmittag mit der Schnellfähre von Fünen zur Insel Alsen 
und vorbei an Sonderburg und Flensburg geht es direkt in die Heimatorte. Busfahrt direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour.

Dänische Weihnachts-Märchen-Insel FünenDänische Weihnachts-Märchen-Insel Fünen
mit großem Hans Chr. Andersen Weihnachtsmarkt

nur

189,90

EZ + 69,- Euro

 Reisetermin:  14. - 15.12.2024 (3. Advent)
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Wildkräuter - Freie Zeremonien - Mentoring

www.jamalind.de
jamalind@gmx.de
0151/40030287

Jamalind
Amely Gräfin Platen

Freie Zeremonien mit Amely Gräfin Platen
Wangels (ga). Amely Gräfin 
Platen ist vielen schon lange als 
Heilpflanzenexpertin und Erzäh-
lerin traditioneller und eigener 
Märchen sowie der Mythen und 
Legenden der Region bekannt. 
Doch seit einem Jahr etabliert sie 
sich in einem neuen Gebiet, für 
das sie „sich geboren“ fühlt. Es ist 
das weite Feld der „Freien Zere-
monien“. Sie hat sich intensiv zur 
Freien Rednerin mit Schwerpunkt 
auf feierliche Anlässe ausbilden 
lassen. Von der Willkommensfei-
er für ein neues Familienmitglied, 
über Hochzeiten, Erneuerungen 
des Eheversprechens bis hin zum 
Abschied findet Amely Gräfin 
Platen die richtigen Worte, den 
goldenen Faden und Lichtpunkte 
im Leben ihrer Gegenüber. 
„Hier kann ich meine Liebe 
zu Geschichten voll ausleben. 
Wobei der Unterschied zu den 
Märchen darin besteht, dass ich 
mich mit wahren Geschichten 
befassen darf.“ Eine ihrer größ-
ten Freuden ist es, die Lebensge-
schichten zweier Liebender zu 
hören und ihren gemeinsamen 
Weg zu beleuchten. „Jede Lie-
besgeschichte ist einzigartig. Die 
Hochzeit ist nicht das Ende, wie 
in so vielen Märchen, sondern 
der Beginn von etwas Neuem, 
Tieferem und Innigerem. In ei-
ner Hochzeitsrede spielen Zu-
kunftsvisionen, und gemeinsa-
me Wünsche immer eine große 
Rolle.“ Amely Gräfin Platen liebt 
es auch, den Erinnerungen an 
einen geliebten Menschen zu 
lauschen. „Meine Ausbildung 
zum Coach kann z.B. in einem 
Trauergespräch sehr bereichernd 
sein, weil ich gelernt habe, auch 
in sehr schwierigen Biografien, 
einmalige Schätze und Stärken 
herauszuschälen. Das kann für 
die Angehörigen sehr tröstlich 
und sogar erbaulich sein – und 
so vielleicht erste Schritte zur 
Trauerarbeit öffnen.“ Ganz gleich 
wie lang oder kurz das Leben ei-
nes Menschen war, es gelingt ihr, 
daraus eine gute Geschichte zu 
machen. Ecken, Kanten und Un-

ebenheiten einer Biografie ver-
wandelt sie in ihren Reden in das 
Salz in der Suppe. Immer ist sie 
auf der Suche nach humorvollen 
Momenten, die die Zuhörenden 
aufheitern sollen. „Auch wenn 
das Gefühl von Traurigkeit bei 
einem Abschied natürlicherwei-
se sehr dominant ist, darf und 
sollte auch einmal geschmunzelt 
oder gelacht werden. Schließlich 
geht es darum, das Leben des 
Verstorbenen zu feiern, und die 
guten Erinnerungen zu bewah-
ren.“ Neben einer lebendigen, 
kurzweiligen und sehr persönli-
chen Rede bietet Amely Gräfin 
Platen auch eine an den Anlass 
angepasste Zeremonie an. Zu-
meist sind diese keltisch und von 
der umgebenden Natur inspi-
riert. Immer ist sie bereit, famili-
äre Traditionen einzuflechten, so 
dass jedes Ritual einzigartig und 
sehr authentisch ist. Alle Elemen-
te eines Rituals werden mit den 
Angehörigen abgestimmt und 
nach ihren Wünschen gestaltet. 
„Am schönsten ist es, wenn die 
Angehörigen, ein Ritual unter 
meiner Anleitung eigenständig 
ausführen.“ Bei einer Hoch-

zeitszeremonie könnte das zum 
Beispiel das „Handfasting“ sein, 
das aus dem Filmepos „Outlan-
der“ bekannt ist. Hier werden 
bunte Bänder, die symbolisch 
für bestimmte Werte stehen, um 
die Hände der zu Vermählen-
den gewunden. „Diese Aufgabe 

übergebe ich gerne an die Trau-
zeugen oder Kinder des Paares, 
die dann ihre eigenen Wünsche 
noch mit hineingeben. Das kann 
sehr berührend sein, und schafft 
für alle bleibende Erinnerun-
gen.“ Amely Gräfin Platen steht 
für Werte wie Mitgefühl, Wert-
schätzung, Dankbarkeit und 
Kreativität; doch ein Wert, der 
in allem mitschwingt, wenn es 
um die Gestaltung einer Freien 
Zeremonie geht, ist die Würde. 
„Die Würde ist einer der tra-
genden Werte meiner Arbeit mit 
Menschen. Ich möchte mit ihnen 
gemeinsam ihren Weg und den 
ihrer Lieben in ein würdevolles 
Licht stellen, so dass sie und alle 
Teilnehmenden sich innerlich 
bereichert und erbaut fühlen. 
Jeder besondere Punkt im Leben 
eines Menschen birgt für ihn und 
seine Mitmenschen große Schät-
ze. Diese zu heben und in den 
Mittelpunkt zu stellen, ist eine 
große Passion für mich.“  
Wer jetzt neugierig geworden ist, 
kann weiteres auf der homepage 
www.jamalind.de erfahren und 
darüber oder unter: amelypla-
ten@gmx.net / 0151/40030287 
mit ihr in Kontakt treten.

„Salon Dahme“ fördert 
Gesprächskultur

Ostholstein (t). Ein Salon als ge-
sellschaftlicher Treffpunkt, das ist 
eine ganz neue Idee an der Küs-
te Ostholsteins. Von Oktober bis 
März bietet die katholische Kirche 
einmal im Monat mittwochs um 
19 Uhr in Dahme die Möglich-
keit zum freien Ideenaustausch. 
Unter dem Motto „Salon Dahme 
– aktuelle Themen bei einem Glas 
Wein“ wird im Haus am Kurpark, 
An der Allee 21, die Gesprächs-
kultur gefördert. Expert*innen 
bringen sich in die kulturellen 
oder gesellschaftspolitischen The-
men mit einem Impulsvortrag ein. 
Danach ist das Gespräch und der 
Austausch eröffnet. 

Den Auftakt macht Berthold Ver-
fürth am 16. Oktober mit dem 
Thema „Iguazu: ein Reisebericht 
aus Südamerika“. Verfürth ist ver-
heirateter Diakon. Der Jugend-
seelsorger und ehrenamtliche 
Tanzlehrer konnte 2023 im Rah-
men einer Bistumspartnerschaft 
zwischen Hamburg und Iguazú 
Argentinien bereisen. Am 6. No-
vember folgt das Thema „Wun-
dervolle Momente“ mit Claudia 
Schliephake und einer Klangme-
ditation mit Wolfgang Beck. Dar-
an schließt sich am 4. Dezember 
ein „Erzählcafé“ mit Reimer Kol-
be an. Die Veranstaltungen sind 
kostenfrei.

Ausschuss tagt  
in der Schule

Ahrensbök (t). Zu einer öf-
fentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Kindertagesstät-
ten und Schule der Gemeinde 
Ahrensbök lädt die Verwal-
tung am Donnerstag, 10. Ok-
tober, ein. Um 18 Uhr geht es 

in der Mensa der Arnesboken-
Schule, Gartenweg 10, unter 
anderem um einen Sach-
standsbericht der Schulleitung 
zu allgemeinen Schulthemen 
sowie um die Erhöhung des 
Mensa-Essenpreises.

-Anzeige-

Amely Gräfin Platen findet die passenden Worte für die besonderen 
Ereignisse im Leben.  Foto: hfr
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www.balticdach-ostholstein.de

Oldenburger Straße 40 • 23738 Sipsdorf
Tel. 04361 - 626 88 22

Neue Büroleitung bei Fahrschule Rahlf in Eutin:

Eine gute Seele geht, eine 
neue gute Seele kommt

Eutin (t). Fast 19 Jahre 
war Annelie Westen-
see die Büroleitung 
bei der Fahrschule 
Rahlf. Die ehemalige 
Hutzfelderin küm-
merte sich in dieser 
Zeit nicht nur um die 
Anliegen der Fahr-
schüler, sondern un-
terstützte auch die 
Fahrlehrer tatkräf-
tig, wenn es auf der 
Zielgeraden um die 
Vorbereitungen zur 
praktischen Prüfung 
ging. Viele Jahre war 
sie die Erste, die die 
Fahrschüler begrüß-
te, wenn es zur Füh-
rerscheinanmeldung 
oder zum Theorieun-
terricht ging.
Diesen Job über-
nimmt ab sofort Car-
men Schmitz. Die 
gelernte Immobilienkauffrau aus 
Ahrensbök arbeitet bereits seit 
drei Jahren für die Fahrschule 
Rahlf in Ahrensbök und Pönitz 
und schaltet jetzt einen Gang 
hoch. Mit der Büroleitung in 
Eutin übernimmt sie auch einen 
großen Berg an neuen Aufgaben.
Insgesamt hat Fahrschul-Chef 
Markus Wiepert mittlerweile 
18 Angestellte und betreibt fünf 
Filialen in den Kreisen Osthol-
stein und Plön. Von der Mofa 
über Auto und Trecker bis hin 

zum großen 40-Tonner – die 
schwarzen Fahrschulwagen mit 
der markanten gelben Rahlf-
Werbung sieht man täglich auf 
den Straßen. Und bei vielen 
wecken sie Erinnerungen an die 
eigene Fahrschulzeit. Und wenn 
die künftigen Fahrschüler einem 
Rahlf-Auto auf der Straße begeg-
nen, werden sie sicher auch an 
Carmen Schmitz, die neue Büro-
leitung, denken, die man immer 
zuerst gesehen hat, wenn man in 
die Fahrschule kam.

- Anzeige -

Kontrollwoche der Verkehrspolizei
Kreis Plön/Ostholstein (t). Im 
Rahmen der europäischen Ver-
kehrssicherheitsinitiative „ROAD-
POL – Focus on the Road“ führt 
die Landespolizei Schleswig-Hol-
stein in dieser Woche verstärkte 
Verkehrskontrollen durch. Ziel 
der Aktionswoche, die bis Sonn-
tag, 13. Oktober, stattfindet, ist es, 
das Bewusstsein für die Gefahren 
der Ablenkung im Straßenverkehr 
zu schärfen und die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen. Ein Schwer-
punktkontrolltag ist am Donners-
tag, 10. Oktober, geplant.
Die Aktion richtet sich insbeson-
dere gegen die Nutzung von Mo-
biltelefonen und anderen tech-
nischen Geräten während der 
Fahrt. Die Wahrscheinlichkeit 
eines Unfalls steigt erheblich, 
wenn Fahrende ihre Aufmerk-

samkeit nicht auf den Verkehr, 
sondern auf ihr Smartphone, das 
Tablet oder andere multimedi-
ale Ablenkungen richten. Drei 
Sekunden Ablenkung bei Tem-
po 50 bedeuten über 40 Meter 
Blindflug. „Unsere Aufgabe ist 
es, die Verkehrssicherheit für alle 
Beteiligten zu gewährleisten“, 
so Jan Winkler, Pressesprecher 
des Landespolizeiamtes. „Wir 
appellieren an alle Verkehrsteil-
nehmenden, während der Fahrt 
aufmerksam zu bleiben und Ab-
lenkungen zu vermeiden. Keine 
Kurznachricht ist so wichtig, wie 
das sichere Ankommen am Ziel!“
Während der Kontrollwoche 
werden Polizistinnen und Poli-
zisten – sowohl in Zivil als auch 
in uniformierten Streifen – an 
stationären Kontrollstellen und 

auch mobil verstärkt im Einsatz 
sein. Ein Fokus wird zudem auf 
das Anlegen des Sicherheits-
gurtes gelegt. Da gibt es keine 
Ausreden: Denn ob man eine 
längere Ausfahrt macht oder le-
diglich zum Supermarkt nebenan 
fährt – im Falle eines Unfalls sei-
en die Folgen gleich. Jan Wink-

ler appelliert an die Autofahrer, 
niemals auf den Sicherheitsgurt 
zu verzichten. Neben den Kon-
trollen wird die Polizei durch 
persönliche Gespräche mit den 
Verkehrsteilnehmenden auch für 
Verständnis und Rücksichtnah-
me sorgen, um das Gefahrenbe-
wusstsein zu schärfen.

Mit einem großen Blumenstrauß begrüßte 
Fahrschul-Inhaber Markus Wiepert Carmen 
Schmitz als neue Büroleiterin.  Foto: hfr

AWO informiert über 
Abzocke und Betrugsmaschen
Eutin (t). Die AWO Eutin ver-
anstaltet zum Thema Abzocke, 
Telefonbetrug, Enkeltrick, Scho-
ckanrufe und ähnliches einen In-
formationsnachmittag. Am Mon-
tag, 14. Oktober, um 14 Uhr wird 
im Bürgertreff in der Stolbergstra-
ße 8. Immer wieder kommt es zu 
Schockanrufen, Betrugshandlun-
gen an Haustür und am Telefon 
sowie anderen betrügerischen 
Methoden durch sogenannte 
„Abzocker“. Wie verhalte ich 
mich, was kann ich tun und wen 

informiere ich bzw. wo kann ich 
mir Hilfe holen? Als Referenten 
zu diesem aktuellen Thema hat 
die AWO Eutin den Sicherheits- 
und Präventionsbeauftragten der 
Polizei, Gernot Schreiber, gewin-
nen können. Zu Aufklärung und 
Information werden Kaffee und 
Kuchen serviert. Anmeldung zum 
Themennachmittag nimmt Gise-
la Poersch unter Telefon 04521-
4630 bis zum 10. Oktober entge-
gen. Der Unkostenbeitrag beträgt 
5 Euro pro Person.

Beratung über Wirtschaft  
und Tourismus

Bosau (t). Die nächste Sitzung 
des Wirtschafts- und Touris-
musausschusses der Gemein-
de Bosau findet am Mittwoch, 
16. Oktober, um 19 Uhr in der 
Wilhelm-Wisser-Kate Braak, 

Wilhelm-Wisser-Straße 9, statt. 
Unter anderem geht es um die 
Tagesordnungspunkte „Haushalt 
2025 – Tourismus, Strand“ und 
„Runder Tisch Gewerbetreiben-
de“. Die Sitzung ist öffentlich.

Autofahrer müssen sich in diesen Tagen auf Verkehrskontrollen ein-
stellen.  Foto: Graap
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Schrott-
Metallgroßhdl.

Annahme zu
Tagesspitzenpreisen

auch Abholung möglich
Ottostraße 11 • 23738 Lensahn

 0 43 63 - 18 22 0 43 63 - 18 22

MILONMILON
RECYCLINGRECYCLING
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Herbst-Kastrationsaktion  
von freilebenden Katzen startet wieder

Kiel (t). Das Ministerium für 
Landwirtschaft, ländliche Räu-
me, Europa und Verbraucher-
schutz (MLLEV) unterstützt auch 
in diesem Herbst die Kastration 
von freilebenden Katzen. In Tei-
len Schleswig-Holsteins wieder 
freilebende Katzen, das heißt 
Tiere, die sich nicht in fester 
menschlicher Obhut befinden, 
über einen von der Tierärztekam-
mer Schleswig-Holstein verwal-
teten Fonds kastriert werden. Das 
Angebot richtet sich vorrangig an 
die örtlichen Tierschutzvereine. 
Es ist ein Gemeinschaftsprojekt 
von Tierschutzverbänden, der 
Tierärzteschaft, der Kommunalen 
Familie, des Landesjagdverbands 
und des Landes Schleswig-Hol-
stein. Alle erforderlichen Doku-
mente (Liste der teilnehmenden 
Gemeinden, Vordruck und Da-
tenschutzerklärung) finden Inte-
ressierte unter: www.gegenkat-
zenelend.schleswig-holstein.de. 
Unter anderem sind die Gemein-
den Eutin, Lütjenburg und Orte 
der Probstei dabei.
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherschutzstaatssekretärin Anne 
Benett-Sturies sagte dazu: „Das 
Katzenkastration-Projekt ist ein 
Erfolgsmodell für Schleswig-
Holstein – für den Tier- und Ar-
tenschutz gleichermaßen. Um 
die vorhandenen Finanzmittel 
bestmöglich einzusetzen, haben 
alle Beteiligten Anfang 2024 
gemeinsam beschlossen, in der 
Frühjahresaktion die Anzahl, 
der pro Tierarztpraxis in dem 
angesetzten Aktionszeitraum zu 
berücksichtigten Kastrationen, 
zu deckeln.“ Pro Tierarztpraxis 
konnte im Rahmen der Akti-
on die Kastration von maximal 
zehn Tieren pro Aktionszeitraum 
abgerechnet werden, um mehr 
Tierärztinnen und –ärzten die 
Möglichkeit zu geben, sich an 
der Aktion zu beteiligen und eine 
gute Flächendeckung sicherzu-
stellen. „Die Frühjahresaktion 

konnte so erfolgreich über den 
gesamten Zeitraum und flächen-
deckend durchgeführt werden. 
Ihr problemloser Ablauf ermög-
licht uns in Abstimmung mit al-
len Beteiligten, die kommende 
Aktion wieder über einen Zeit-
raum von 4 Wochen durchzufüh-
ren sowie die Deckelung zu lo-
ckern. Es kann pro Tierarztpraxis 
im Rahmen der Herbstaktion nun 
die Kastration von maximal 20 
Tieren pro Aktionszeitraum ab-
gerechnet werden“, so die Staats-
sekretärin weiter und hob hervor: 
„Der Erfolg der Aktion wird dabei 
auch maßgeblich durch das gro-
ße ehrenamtliche Engagement 
der vielen Helferinnen und Hel-
fer gewährleistet, die die Tiere 
einfangen, transportieren und im 
Anschluss wieder freilassen.“ 
Ellen Kloth, Vorsitzende des Lan-
desverbands Schleswig-Holstein 
des Deutschen Tierschutzbundes, 
betonte: „Die Tierheime im Land 
sind zwischenzeitlich ganzjährig 
mit Fundkatzen überfüllt. Wer-
den zwei vermittelt kommen vier 
wieder rein. Sie stammen über-
wiegend von freilebenden Kat-
zen ab. Die landesweite Kastra-
tionsaktion trägt wesentlich dazu 
bei, die Katzenschwemme in 
den Griff zu bekommen. Durch 
die Förderung von Lotto Bingo, 
Stiftungen, privater Spender und 
der Human Society International 

sind wir in diesem Herbst in der 
Lage, möglichst viele Katzen zu 
kastrieren, zu chippen und zu 
registrieren. Die ehrenamtlichen 
Tierschützer werden engagiert 
freilebende Katzen einfangen 
und zu den Tierärzten bringen. 
Ich appelliere jedoch auch an 
die privaten Katzenhalter: Lasst 
Eure Freigängerkatzen kastrieren. 
Solange sich unkastrierte Frei-
gängerkatzen mit verwilderten 
unkastrierten Katzen vermehren, 
wird die Katzenschwemme nicht 
nachhaltig eingedämmt und 
Krankheiten und Leid bei den 
verwilderten Katzen setzt sich 
fort.“
Die landesweiten Aktionen sind 
ein wichtiger Baustein, um die 
Population verwilderter Haus-
katzen eindämmen zu können, 
weiß auch die Tierschutzbeauf-
tragte des Landes Schleswig-Hol-
stein, Katharina Erdmann. Denn 
neben dem Leid der verwilderten 
Hauskatzen könnten damit auch 
die negativen Auswirkungen auf 
die heimische Fauna reduziert 
werden, ergänzt sie und bezieht 
sich dabei nicht nur auf die ei-
gene langjährige Erfahrung im 
Wildtierschutz, sondern auch auf 
die Auswertung mehrerer Studi-
en, laut denen streunende Haus-
katzen zahlreiche Wildtierarten 
bedrohen und zu den gefähr-
lichsten invasiven Arten weltweit 

zählen. „Hauskatzen wildern 
jedes Jahr unzählige junge Feld-
hasen und Singvögel, mit einer 
natürlichen Regulierung hat das 
nichts zu tun“, mahnt Erdmann.
Voraussetzung für die Teilnah-
me an der Aktion und der da-
mit verbundenen Übernahme 
der Behandlungskosten ist, dass 
die Katzen im Aktionszeitraum 
in einer der teilnehmenden Ge-
meinden gefangen wurden. Der 
Fokus sollte auf die Hotspots, an 
denen sich die Tiere aufhalten, 
gelegt werden. Die jeweiligen 
Hotspots können bei den zustän-
digen Gemeinden oder den ört-
lichen Tierschutzvereinen erfragt 
werden. Von dem Fänger bzw. 
der Fängerin ist ein dafür vorbe-
reiteter Vordruck auszufüllen und 
zu unterschreiben. Der Vordruck 
bestätigt, dass es sich tatsächlich 
um eine freilebende Katze han-
delt. Die Kosten für die Kastratio-
nen werden in voller Höhe über-
nommen: 30 Euro durch Spende 
(Honorarverzicht) der durchfüh-
renden Tierarztpraxen und 125 
Euro bzw. 156 Euro Restkosten-
übernahme durch den Fonds, je 
nachdem, ob es sich um einen 
Kater oder eine weibliche Kat-
ze handelt. Alle Katzen müssen 
nach der Kastration wieder an 
die Stelle gebracht werden, wo 
sie gefangen wurden. Die Aktion 
ist bis zum 1. November 2024 
geplant. Falls die Mittel im Fonds 
erschöpft sind, wird die Aktion 
vorzeitig durch die Tierärztekam-
mer Schleswig-Holstein beendet.
Das Land Schleswig-Holstein 
hat für das Jahr 2024 einen Be-
trag von 110.000 Euro bereitge-
stellt. Der Deutsche Tierschutz-
bund und der Landesverband 
Schleswig-Holstein beteiligten 
sich mit 10.000 Euro. Zusätzlich 
konnte durch das Engagement 
des Deutschen Tierschutzbund 
Landesverband Schleswig-Hol-
stein eine Förderung der BINGO! 
- Umweltlotterie über 155.000 
Euro akquiriert werden. Die teil-
nehmenden Gemeinden über-
nehmen weiterhin 50 Prozent 
der jeweils in der Gemeinde 
entstandenen Kastrationskosten. 
Auch Privatpersonen haben die 
Möglichkeit, sich finanziell an 
der Aktion zu beteiligen.
Zwischen 2014 und Frühjahr 
2024 wurden in Schleswig-
Holstein im Rahmen der Aktion 
gegen Katzenelend bereits rund 
29.700 Katzen kastriert. Dabei 
handelte es sich zu rund 60 Pro-
zent um weibliche Tiere und zu 
rund 40 Prozent um Kater.

Bis zum 1. November läuft die Katzen-Kastrationsaktion.  
 Foto: wirestock auf freepik
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Leihanhänger 
ab 10 E

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

RÄDERWECHSEL
WOCHEN!
NUR 49,90 €

GOLLAN SERVICE GMBH
Dorfstraße 7

23730 Neustadt/Beusloe
Tel. 0 45 61 - 398 - 761

Komplettpreis pro PKW: 
4 Räder wechseln inkl. 
Saisoneinlagerung!

Autowäsche ab 9,50 €

Wir bitten um
Terminabsprache.
Jetzt auch online unter 
werkstatt.gollan.de

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Sturmschäden am Auto
Wer haftet, wer zahlt und wie sich Kfz-Besitzer vor Sturmfolgen schützen

Ostholstein (t). Färben sich die 
Blätter an den Bäumen langsam 
rot, orange und gelb, beginnt 
auch wieder die Zeit der Herbst-
stürme. Besonders parkende 
Autos sind dann durch herabfal-
lende Äste, umknickende Bäume 
oder vom Wind verwehte Müll-
container einigen Risiken aus-
gesetzt. Wie Kfz-Besitzer ihren 
Wagen vor Sturmfolgen schüt-
zen können, was für die Haftung 
gilt und welche Versicherung für 
Schäden aufkommt, erläutert Pe-
ter Schnitzler, Kfz-Experte von 
ERGO.
Heftige, orkanartige Stürme sind 
auch in Deutschland keine Sel-
tenheit mehr und führen häufig 
zu hohen Schäden. Besonders 
groß ist der Ärger, wenn herab-
fallende Dachziegel oder umge-
knickte Bäume dafür sorgen, dass 
der Wagen nicht mehr fahrtüchtig 
ist. „Damit es gar nicht erst soweit 
kommt, sollten Autofahrer ihren 
Pkw bei einem aufziehenden 
Sturm am besten in einer Garage 
parken. Ist das nicht möglich, ist 
es sinnvoll, den Wagen abseits 
von Bäumen abzustellen“, so 
Schnitzler. Er rät zudem, die Un-
wetter- und Orkan-Warnungen 
des Deutschen Wetterdienstes 
zu verfolgen, da diese frühzeitig 
vor drohenden Wettergefahren 
warnen. Um das Auto vor herum-
fliegenden Gegenständen oder 
Ästen vom eigenen Grundstück 
zu schützen, ist es außerdem 

sinnvoll, beweg-
liche Sachen zu 
sichern und Bäu-
me, Dächer und 
Co. regelmäßig 
zu kontrollieren.
Auf die Windstär-
ke kommt es an
Muss das Auto 
aufgrund eines 
Sturmschadens 
in die Werkstatt, 
kann das schnell 
teuer werden. 
Ob die Kfz-Versi-
cherung für die Kosten aufkommt, 
hängt von verschiedenen Fakto-
ren ab. „Die Teilkaskoversiche-
rung zahlt meist ab Windstärke 7 
für Schäden durch ‚unmittelbare 
Sturmeinwirkungen‘ an gepark-
ten, haltenden oder fahrenden 
Autos. Wann genau die Teilkas-
koversicherung Sturmschäden 
übernimmt, ergibt sich aus den 
jeweiligen Versicherungsbedin-
gungen“, erklärt der Kfz-Experte. 
Eine Vollkaskoversicherung leis-
tet hingegen auch bei niedri-
geren Windstärken. „Kommt es 
unterwegs zu einer Kollision, 
beispielsweise mit einem umge-
stürzten Baum, der bereits auf der 
Straße liegt, ist der Schaden nur 
mit einer Vollkaskoversicherung 
abgedeckt, da es sich hierbei um 
einen Unfall handelt“, ergänzt 
Schnitzler.
Haftungsfrage klären
Aber auch Autobesitzer, die kei-

ne Kaskoversicherung haben, 
können auf Leistungen hoffen, 
wenn jemand anderes für den 
Schaden verantwortlich ist. „Be-
schädigt beispielsweise ein um-
gestürzter Baum den parkenden 
Wagen, weil Hauseigentümer 
ihrer Verkehrssicherungspflicht 
nicht nachgekommen sind, müs-
sen diese haften“, so der ERGO 
Experte. „Denn sie sind verpflich-

tet, zumutbare Maßnahmen zum 
Schutz Dritter zu veranlassen und 
ihr Grundstück so zu sichern, 
dass keine Gefahr davon aus-
geht.“
Wer nach einem Sturm Dellen 
oder gesprungene Scheiben an 
seinem Pkw vorfindet, sollte die-
se umgehend bei seiner Versiche-
rung melden. Dafür ist es wichtig, 
alle Schäden detailliert zu doku-
mentieren – am besten mit Fotos. 
Übrigens: Am sichersten ist es, 
das Auto während eines Sturms 
nicht zu bewegen. „Lässt sich 
eine Fahrt nicht vermeiden oder 
braut sich währenddessen plötz-
lich ein Unwetter zusammen, 
sollten Fahrer die Geschwindig-
keit reduzieren, um eine bessere 
Bodenhaftung zu haben“, weiß 
der Kfz-Experte. „Besondere Vor-
sicht gilt auf Brücken sowie beim 
Überholen von Lastwagen und 
Bussen, denn hier können schnell 
heftige Böen auftreten.“

Mit Sturmschäden müssen Autohalter immer öfter 
rechnen.  Foto: ERGO Group

Radweg an der K46 
eingeweiht

Eutin (t). Der Kreis Ostholstein 
teilt mit, dass der Radweg an der 
K 46 eingeweiht wurde. Durch 
die Fertigstellung des letzten von 
drei Bauabschnitten verfügen 
Fahrradfahrer und Fußgänger nun 
über einen 6 km langen kombi-
nierten Fuß- und Radweg entlang 
der gesamten Kreisstraße. 
Zwischen zwischen der K59 
(Neustadt / Lensahn) und der 
B501 (Grömitz) wurde bereits im 
Jahr 2001 der Bedarf für einen 
Radweg festgestellt. 
Zwei Bauabschnitte folgten dar-
aufhin auf der Strecke. Der nun 
eingeweihte, 600 Meter lange, 
dritte Bauabschnitt verbindet 

die ersten beiden Bauabschnitte 
miteinander. Landrat Timo Gaarz 
dazu: „Nur durch die große Un-
terstützung der Gemeinde, sowie 
der betroffenen Grunderwerb-
spartner ist es uns gelungen, 
das über 1.250 Kilometer lange 
Radewegenetz in Ostholstein 
weiter zu auszubauen. Ich freue 
mich, dass wir mit unserem Rad-
verkehrskonzept einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz in Ost-
holstein leisten!“ Das Teilstück 
wurde bereits zum Beginn der 
Sommerferien für die Öffentlich-
keit freigegeben und von den 
Fahrradfahrern und Fußgängern 
gut angenommen. 
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28 Familienzentren Ostholstein feiern  
15-jähriges Bestehen

Landrat Gaarz: „Ehrenamtliches Engagement in den Familienzentren  
ist für den Kreis Ostholstein unbezahlbar“

Eutin (t). Seit 15 Jahren sind im 
Kreis Ostholstein die Familien-
zentren mit den Frühen Hilfen 
fester Bestandteil der Präventi-
onsarbeit in den Sozialräumen. 
Hierbei sind sie verlässliche An-
sprechstellen und Unterstützer 
für Schwangere, Eltern und Fami-
lien mit Kindern bis zum Schu-
leintritt. Waren es 2009 erst vier 
Zentren in Heiligenhafen, Eutin, 
Neustadt i.H. und Bad Schwar-
tau, haben sich im Jahr 2015 
noch drei weitere Zentren in Ah-
rensbök, Oldenburg i.H. und auf 
Fehmarn etabliert.
Im Rahmen eines Ehrenamtsta-
ges haben die sieben Familien-

zentren mit ihren Koordinatorin-
nen und Mitarbeiterinnen diesen 
besonderen Geburtstag gefeiert.
Träger der Familienzentren sind 
der Deutsche Kinderschutzbund 
Kreisverband Ostholstein sowie 
Ortsverbände Heiligenhafen und 
Eutin, die Gemeinde Ahrensbök 
und die Lebenshilfe Ostholstein. 
Für die Arbeit vor Ort sind in al-
len Familienzentren hauptamtli-
che Koordinatorinnen zuständig. 
Sie gelten stets als erste Anlauf-
stelle und sind für die regionalen 
Netzwerke verantwortlich. 
Zusätzlich leben die Familien-
zentren mit ihren Angeboten von 
einer Vielzahl von Ehrenamtle-
rinnen und Ehrenamtlern. Als 
Familienhelferinnen und -helfer, 
Patinnen und Paten, Treffleitun-
gen, Bastelfeen, Lesepaten oder 
Begleitungen mobiler Angebote 
engagieren sich ca. 90 Perso-
nen in Ostholstein. „Wir sind so 
dankbar für alle die Lust haben, 
sich zu engagieren. Denn jedes 
Engagement zählt!“, sagt Martina 
Wackernagel, Koordinatorin der 
Familienzentren beim Kreis Ost-
holstein.
Aus diesem Grunde war Land-
rat Timo Gaarz ein persönliches 
Dankeschön an die Ehrenamtle-
rinnen und Ehrenamtler beson-
ders wichtig: „Ihr ehrenamtliches 

Engagement in den Familienzen-
tren ist für den Kreis Ostholstein 
unbezahlbar. Es bedeutet Zeit 
und Energie zu investieren – und 
das aus dem Wunsch heraus, an-
deren zu helfen und die Gemein-
schaft zu fördern.“
Das Engagement in den Fami-
lienzentren ist ein ganz beson-
deres Ehrenamt. „Die Unterstüt-
zung in den Familien bedeutet 
auch, nah an den Familien dran 
zu sein, mit allen ihren persön-
lichen Herausforderungen. Das 
kann schön, aber manchmal si-
cher auch herausfordern sein. 
Es ist schön zu sehen, dass alle 
Freude an ihrem Engagement ha-
ben, sich nicht entmutigen lassen 
und so manche Schwierigkeiten 
und Hindernisse aushalten“, sag-
te Martina Wackernagel.
Jeder und Jede, der und die Lust 
hat, Schwangere und junge Fa-
milien in Ostholstein zu unter-
stützen, kann sich gerne im ört-
lichen Familienzentrum melden. 
Aktuell freuen die Familienzent-
ren sich über neue Patinnen und 
Paten. Die nächsten vorberei-
tenden Schulungen finden am 
16. und 23. November statt. Die 
Kontaktdaten und alle weiteren 
Informationen sind unter www.
familienzentren-ostholstein.de 
zu finden.

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel  
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411  
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

 eiD eD
GGaarr eennkkrraallllee

Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40 
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Dringendes Kaufgesuch:
Einfam.-haus od. Baugrundstück
zu kaufen gesucht. 
Bitte alle Preislagen anbieten.

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528
Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Dringendes Kaufgesuch:
Mehrfamilienhaus mit mind.  
4 Wohneinheiten für Ostholsteiner 
Kapitalanleger zu kaufen gesucht.

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528
Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Barkau, möbl. Fewo von Nov. bis
April zu verm., Tel. 0173-8252800

Handwerker, Single,  berufstätig
sucht zum 01.01.25 kl. 2 Zi.-Whg.
Tel. 0152-03777178

Wir suchen im Raum Süsel eine 2-3-
Zimmer-Wohnung. Gerne ländlich/
dörflich. Auch Altbau oder auf Bau-
ernhof. 2 Personen ohne Kinder.
Sofort oder später. Tel. 0176-
30305936.

Immobilien

Die sieben Familienzentren feierten mit ihren Koordinatorinnen und Mitarbeiterinnen den 15. Geburtstag.
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29Exclusive Gewerbe-Immobilie in Eutin:

Bus-Terminal in Eutin zu verkaufen
In Top-Lage der Kreisstadt Eu-
tin, mit direkter Zufahrt direkt 
zur B 76, verkaufen wir an der 
Louise-Wagner-Straße Nr. 1 und 
Nr. 2 sehr attraktive große Ge-
werbeflächen mit insgesamt ca. 
7800 Quadratmetern auf bei-
den Seiten der Straße. Das groß-
zügige Gewerbe-Objekt ist mit 
einem großen Sicherheitszaun 
komplett umgeben und alle Zu-
fahrts-Tore werden elektronisch 
mit Fernbedienungen gesteuert 
und bieten somit ausgezeichne-
te Sicherheitsbedingungen für 
alle Branchen für das gesamte 
Gelände. Große, mit Bewegungs-
meldern gesteuerte Beleuch-
tungsmasten auf allen Flächen, 
bieten optimale Lichtverhält-
nisse auch am Abend und in der 
Nacht. Sämtliche Gewerbeflä-
chen sind zudem mit speziellen 

Flächen-Pflastersteinen mit sehr 
großer Tragkraft versehen. 

Im Hauptgebäude des Terminals 
befinden sich in der 1. Etage fünf 
mögliche Büroräume mit allen 
technischen Voraussetzungen 
sowie eigenen WC’s an jedem 
Büro sowie ein großer Perso-
nal-Raum mit Küche und WC. 
Außerdem gibt es eine zentrale 
Aufenthalts-Lounge. Im Erdge-
schoss befinden sich vielfältige 
Veranstaltungs- und Büro-Räu-
me mit kompletter gastronomi-
scher Ausstattung mit moder-
nen Bar- und Kühl-Tresen sowie 
Präsentations-Technik mit Lein-
wänden und Beamern. Zudem 
gibt es Lager und Abstellräume 
sowie eine komplette Küche und 
mehrere getrennte Damen- und 
Herren-Toiletten. Das gesamte 

Gebäude ist perfekt gesichert 
mit einer Sicherheits-Schließ-
anlage. Zudem gibt es eine leis-
tungsstarke Lautsprecheranlage 
Innen und Außen. Derzeitiger 
Pächter ist noch ein Reisebüro / 
Busunternehmen.

Da es sich um eine absolute 
Spezial-Immobilien mit unend-
lich vielen Verwendungs- und 
Gestaltungs-Möglichkeiten han-
delt, bitten wir den Verkaufspreis 
direkt bei uns zu erfragen.

Auskünfte dazu erteilt Ihnen 
gerne persönlich der Geschäfts-
führer Claus Behrens in einem 
vertraulichen Gespräch unter 
Telefon 0172 - 4134938. 

 CB Vermögens-Verwaltungs GmbH & 
Co. KG / E-Mail:  CBGKG@gmx.de

Foto: Daniel Walter
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Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

zur Unterstützung unserer Zusteller*innen.
Zu Ihren Aufgaben gehört die Zustellung unserer 
Verlagsobjekte innerhalb des Verbreitungsgebietes 
als Vertretung einzelner Zusteller*innen 
in Urlaubs- und Krankheitsfällen. 

• Führerschein und eigener PKW 
sind Voraussetzung

• Die Vergütung erfolgt auf 
Stundenbasis (Minijob)

Ihre Kurzbewerbung 
richten Sie bitte per E-Mail an:

bewerbung@burg-verlag.info
oder einfach 
den QR-Code scannen 
und online bewerben

SpringerSpringer (m/w/d)(m/w/d)

Wir suchen zu sofort einen

Der
Kurier
am Wochenendewww.zeitungenverteilen.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

parentum Berufswahlmesse:

Berufsberatung informiert Eltern und Jugendliche
Lübeck/Ostholstein (t). Am 
morgigen Donnerstag, 10. Ok-
tober, dreht sich auf der „paren-
tum Berufswahlmesse für Eltern 
und Jugendliche“ von 14.30 bis 
18.30 Uhr in den Media Docks, 
Willy-Brandt-Allee 31, in Lü-
beck alles um die berufliche Zu-
kunft.
Die Fülle an Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten macht die 
Berufswahl für Jugendliche nicht 
gerade einfach. Eine fundierte 
Berufsorientierung hilft dabei, 
Fehlentscheidungen und Abbrü-
che zu vermeiden. Da Eltern bei 
der Berufswahl eine entschei-
dende Rolle spielen, bietet die 
„parentum Berufswahlmesse für 
Eltern und Jugendliche“ zahlrei-
che Informationsmöglichkeiten 
für sie und ihre Kinder.
Am Stand der Agentur für Arbeit 
Lübeck können Jugendliche und 
Eltern Berufsfragen klären und 

mit VR-Brillen besondere 
Einblicke in über 100 ver-
schiedene Ausbildungs-
berufe erhalten. Mitar-
beitende informieren 
über die Ausbildung und 
das duale Studium bei 
der Agentur für Arbeit. 
Außerdem erfahren Be-
suchende bei zwei Work-
shops um 15.30 Uhr und 
um 17.30 Uhr von Be-
rufsberater Thomas Born-
höft, wie die AzubiWelt-
App sie bei der digitalen 
Ausbildungssuche unter-
stützen kann.
„Die Vielfalt an Ausbil-
dungsmöglichkeiten und 
Studiengängen hat enorm 
zugenommen. Was je-
doch hinter den Berufs-
bezeichnungen steckt oder wie 
man die für sich passenden Beru-
fe und Alternativen entdeckt, das 

ist oft nicht bekannt. Wichtig ist 
es, sich gut und rechtzeitig zu in-
formieren. Nutzen Sie die Mög-

lichkeiten bei dieser Messe“, lädt 
Markus Dusch, Chef der Agentur 
für Arbeit Lübeck, ein.

Viele praktische Tipps und Anregungen bietet die Parentum-Messe für Eltern 
und Jugendliche.  Foto: hfr
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Midi- oder Minijob-Basis in Plön.

Tel. 0 45 22 - 90 01 • zahnarztpraxis-seeblick@t-online.de
www.seeblick-praxis.de

für eine nebenberu�iche Tätigkeit (mündliche Interviews, 
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort). 
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Au�reten 
verfügen, an Menschen, interessanten �emen und an einem 
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie 
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine 
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD Institut für Demoskopie AllensbachIfD Institut für Demoskopie AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD Interviewer-Ressort · 78472 AllensbachIfD
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Das Amt Großer Plöner See
sucht

„genau Dich“
Wir bieten einen Ausbildungsplatz für den Beruf 

 Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
- Fachrichtung Kommunalverwaltung - an. 

Wir bieten Dir eine abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbil-
dung, ein freundliches, persönliches Arbeitsumfeld sowie tiefe Einblicke in 
die Abläufe einer Kommunalverwaltung. Die vollständige Stellenausschrei-
bung findest Du auf unserer Internetseite www.amt-gps.de.
Sende  Deine aussagekräftige Bewerbung  bitte bis zum 
05.11.2024 an das Amt Großer Plöner See, Der Amtsvorste-
her, Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön, bevor-
zugt per E-Mail an bewerbung@amt-gps.de. Auskunft erteilt 
Dir Frau Meyer unter der Telefonnummer 04522 7471-30.

Ausbildung

01.08.2025

             

                         

                               

Gudrun Kohlhase

              Naturheilverfahren - Homöopathie
                            - Psychotherapie - 

Lütjenburger Straße 3
                               24306 Plön

Telefon: 04522 1777
                               E-Mail Team@praxiskohlhase.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Praxis für integrative Medizin

                         

                               

              
                            - 

                               24306 

                               E-

Gudrun Kohlhase
Praxis für integrative Medizin

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren - Homöopathie

- Psychotherapie -

                         

                               

                               24306 

                               E-

                         

                               

              
                            - 

                               24306 

                               E-

Wir suchen eine freundliche, flexible 

Reinigungskraft (m/w/d) für Arztpraxis in Plön 
10 Std. wöchentlich auf 520 € Basis 

zum nächstmöglichen Termin
Arbeitszeit von 5.00 Uhr bis 7:00 Uhr 

von Montag bis Freitag oder nach Absprache.
Kurze schri� liche Bewerbung an:

Praxis für integrative Medizin von Frau Kohlhase 
z.H. an Frau � ode, Lütjenburger Str. 3, 24306 Plön 

oder telefonische Kontaktaufnahme unter 04522/1777.

Einfach. Gut. Pflegen. 
Für unsere neurologische Fachklinik suchen wir ab sofort Sie 

als Pflegefachkraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Sie möchten Teil eines motivierten, wertschätzenden und sym-
pathischen Pflege-Teams werden? Geregelte Arbeitszeiten sind 
Ihnen ebenso wichtig wie eine tarifliche Bezahlung und indivi-
duell angepasste Weiterbildungen? Dann freuen wir uns darauf,  
Sie kennenzulernen! Die detaillierte Stellenbeschreibung finden 
Sie auf unserer Website www.august-bier-klinik.de.

Bewerbungen nimmt Pflegedienstleister Sven Schneider 
gern entgegen: Sven.Schneider@august-bier-klinik.de 

Tel. 04523 405-520
AUGUST-BIER-KLINIK 

Diekseepromenade 7-11, 23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Wir suchen Sie ab 01. Januar 2025 als

Stellvertretenden Küchenleiter  (m,w,d)

in Vollzeit mit 38,5 Stunden pro Woche.

Wir erwarten: Sie sollten über eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum Koch (m,w,d) und Berufserfahrung in einer vergleichba-
ren Position verfügen. Erfahrung in der Großküche und Restaurati-
on sowie diätetische Kenntnisse wären von Vorteil.

Wir bieten: Eine modern ausgestattete Klinik, ein gutes Betriebs- 
klima, leistungsgerechte Vergütung nach dem TV-L mit zusätz- 
licher Altersversorgung (VBL), Kindernotfallbetreuung, Jobticket.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an die
AUGUST-BIER-KLINIK

Verwaltungsleiterin, Frau Bianca Neysters
Diekseepromenade 7 – 11

23714 Bad Malente-Gremsmühlen

Oder nutzen Sie das digitale Bewerbungsformular 
zur Stellenausschreibung auf unserer Homepage. 

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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VERTEilER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

gEsuchT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Ahrensbök 
• Hutzfeld
• Gnissau 
• Groß Meinsdorf

Mitarbeiter/in
in Teilzeit für unsere Spielothek 

in Ahrensbök gesucht.
Bewerbungen:

Büro bis 16 Uhr S 04521/7909500 
oder 0175/2148750

… flexibel, 
familien-
freundlich, 
zuverlässig

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote

Kreis Ostholstein · Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum 01.02.2025 eine/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für den Fachdienst Natur und Umwelt - untere Wasserbehörde, 
EG 10 TVöD – Vollzeit, befristet bis 31.12.2026 

Das Altenpflegeheim  Ruhleben in Plön  sucht Dich!
Hast Du Lust gemeinsam mit uns die Hauswirtschaft  
aufzumischen? Als Küchenhilfe bist Du bei uns genau richtig!

Wenn Du Spaß im Umgang mit Menschen hast, Teamfähigkeit kein 
Fremdwort für Dich ist, einen Superheldenblick für Performance hast 
und dazu noch Sauberkeitsprofi bist? Dann komm zu uns!
Stell Dir vor:
• 19,25 Stunden / Woche
• Vergütung nach AVR DD, Tarifgruppe EG2
• Jahressonderzahlung und arbeitgeberfinanzierte 

Zusatzversorgung, Kindergeldzuschlag
• 31 Tage Urlaub bei einer Fünf-Tage-Woche 
• Springerprämie
• Zahnzusatzversicherung, Jobradleasing und weitere 

Benefits für Deine Gesundheit
• Kollegiales Umfeld, selbst wenn es hart auf hart kommt

Bereit, bei uns das Ruder in der Küche zu übernehmen?
Dann melde Dich bei Stefanie Bartelmann unter  04522/767411 oder per 
Email an bewerbung.pflege@landesverein.de        
Weitere Informationen findest Du unter www.landesverein-karriere.de

Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein
Daldorfer Str. 2  24635 Rickling

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Zuverlässige Hilfe, 14 tg. ca. 2,5
Std. für gepflegten 2 Pers.-Haus-
halt in Eutin Mitte gesucht. Tel.
04521-7769353

Benötige etwas Unterstützung im
Haushalt in Benz/Malente. Gerne
montags 3 Std. Tel. 0170-7926280

Schichtleiter / Objektbetreuer (m/w/d) in Vollzeit
Sie leiten unseren Standort Süsel innerhalb der Arbeitszeiten 

von Montag bis Sonntag von 08:30–18:00 Uhr.
Ihre Aufgaben sind unter anderem die Teamleitung  

von bis zu 5 Mitarbeitenden
Empfang und Betreuung von Gästen und Eigentümern

Koordinierung der Reinigungsteams und Qualitätskontrolle
Beauftragung von Reparaturarbeiten an Haustechniker 

WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

ANZEIGENBERATUNG 
UNTER:

04521/7011-0

Finden 
Sie den 

perfekten 
Mitarbeiter 

für Ihr 
Unternehmen!

Erste Hilfemaßnahmen am Kind 
Eutin (t). Wenn ein Kind die 
ersten Schritte macht, geht es 
bald auf Entdeckungsreise. Ge-
genstände werden angefasst 
und in den Mund genommen. 
Alles wird gründlich inspiziert. 
Neugierde ist wichtig, denn 
nur so lässt sich die Welt er-
kunden. Allerdings kann es 

bei den kindlichen Expeditionen 
auch schon mal zu einem Notfall 
kommen. Was ist in diesem Fall 
zu tun? Am Montag, 14. Oktober, 
von 17 bis 20 Uhr kommt der 
Rettungssanitäter Andreas Arndt 
ins Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2, und bringt Eltern 
und anderen Bezugspersonen von 

kleinen Kindern die Grundlagen 
der Ersten Hilfe näher und vermit-
telt, was zum Beispiel zu tun ist 
bei Verbrennungen, Vergiftungen 
und Knochenbrüchen, Wundver-
sorgung bei Verletzungen, Maß-
nahmen bei Bewusstlosigkeit und 
Atemstillstand. Die Veranstaltung 
besteht aus einem Wechsel zwi-

schen Theorie und praktischen 
Übungen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Anmeldung wird 
gebeten im Familienzentrum, 
Kinderschutzbund Ortsverband 
Eutin, unter Telefon 04521-
8309088 oder per E-Mail 
an familienzentrum-eutin@
kinderschutzbund-eutin.de.
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Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Barkau, Pferdeboxen zu verm., mit
Reitplatz, Weidegang, Paddok, Mis-
ten und Heulage incl.. Tel. 0173-
8252800

Drei Katzenkinder von unserer Hof-
katze zu verschenken. Bei Interes-
se bitte SMS an Tel. 0171-
4859652.

Äpfel (Cox Orange) zum Selbst-
pflücken abzugeben in Eutin. Tel.
0171-1916578

Älterer Rahmen 32 x 28 cm, Preis
95,- €. Tel. 0176-43646561

Neuerer Rahmen 36 x 30 cm, Preis
95,- €. Tel. 0176-43646561

Kleinanzeigen

ZVO und Gemeinde Süsel verlängern  
Gas-Konzessionsvertrag 

Sierskdorf (t). Am 12. Septem-
ber unterzeichneten der Bür-
germeister der Gemeinde Süsel, 
Adrianus Boonekamp, sowie 
der Geschäftsführer der ZVO 
Energie GmbH, Sven Bäum-
ler, feierlich den gemeinsamen 
Gas-Konzessionsvertrag. Der 
Vertrag tritt umgehend in Kraft 
und verspricht weitere 20 Jahre 
stabiler und zuverlässiger Gas-
versorgung. Das Gasnetz der 
Gemeinde Süsel, das bereits seit 
1976 in Betrieb ist, umfasst etwa 
1.020 Netzkunden und erstreckt 
sich über 90 Kilometer. Jährlich 
stellt der ZVO seinen Kundinnen 
und Kunden etwa 22,5 Mio. Ki-
lowattstunden (kWh) Gas bereit. 
„Wir freuen uns auf weitere 20 
erfolgreiche gemeinsame Jahre. 
Die Vertragsverlängerung bedeu-
tet Kontinuität und Stabilität in 
der Energieversorgung“, erklärte 
Sven Bäumler stolz.
Sven Bäumler nutzte die Gele-
genheit, seinen Dank für diese 
langjährige und vertrauensvol-
le Kooperation auszudrücken. 
Diese langfristige Partnerschaft 
ermögliche es dem Unterneh-
men, strategische Planungen und 
Investitionen vorzunehmen, um 
die Wärme- und Wasserversor-
gung der Region zukunftsfähig 
zu gestalten. Die Kooperation 
mit der Gemeinde Süsel begann 
bereits im Jahr 1969, als der ZVO 
den Bau des Wasserwerks in Sü-
sel realisiert hat und wurde dann 
in den 70er Jahren mit dem Aus-
bau des Gasnetzes fortgesetzt. 
„Die Verlängerung des Gas-Kon-
zessionsvertrages ist eine gute 
Nachricht für die Kundinnen und 
Kunden der Gemeinde Süsel“, 
bestätigt Bürgermeister Adrianus 
Boonekamp. 
Während der Transformations-
phase bleibt die Gasversorgung 
stabil und sicher, die Gasnetze 
werden weiter modernisiert und 

gewartet. Zudem bietet der ZVO-
Hausanschlüsse an das Gasnetz 
im Gemeindegebiet kostenlos an. 
„Über die Gasnetze hinaus 
entwickelt der ZVO-Wärmelö-
sungen für seine Mitgliedsge-
meinden, wie zum Beispiel die 
Erarbeitung von „Bestands- und 
Potentialanalysen“ oder auch die 
Erarbeitung eines „Wärme- und 
Kälteplans“ in enger Abstim-
mung mit Consultingunterneh-
men sowie mit den Gemeinden 
und Städten, entsprechend deren 
Wärmebedarf“, erläutert Sven 
Bäumler.
Der ZVO nimmt die Verantwor-
tung für eine nachhaltige Wär-
meversorgung sehr ernst. Sven 
Bäumler betont: „Wir arbeiten 
aktiv an verschiedenen Projekten 
wie der Einbindung von Photo-
voltaik-Technologie, der Integ-
ration grüner Gase wie Biogas, 
dem Einsatz von Elektromobilität 
bei Abfallsammelfahrzeugen so-
wie im Firmenfuhrpark und auch 
der Steigerung der Energieeffizi-
enz durch klimaschonende Klär-
schlammtrocknung“.
Die Wärmewende, so Sven 
Bäumler, sei ein Gemein-
schaftsprojekt, das nur durch die 
Zusammenarbeit aller Akteure 
gelingen könne: „Ein gemein-
samer Fokus und der Wille zur 
Zusammenarbeit sind für mich 
Voraussetzung für den Erfolg“. 
Ein gemeinsames Projekt mit 
dem Kreis Ostholstein ist die 
„Kreisweite Analyse zur Vorbe-
reitung und Unterstützung der 
Wärmeplanung in Ostholstein“. 
Sven Bäumler stellt klar: „Ziel ist 
im Rahmen der Wärmewende 
eine nachhaltige, CO2 freie und 
effiziente Versorgung des ländli-
chen Raums. Erdgas ist hierbei 
eine Übergangstechnologie, de-
ren Ausstiegsdatum noch nicht 
definiert ist. Bis dahin müssen 
viele Fragen geklärt und Wei-

chen gestellt werden. Nicht alle 
Kundinnen und Kunden werden 
sofort auf alternative Heizformen 
umsteigen können. Es ist wichtig, 
sorgfältig zu überlegen, welche 

Lösungen technisch sinnvoll und 
wirtschaftlich umsetzbar sind. 
Die ZVO Energie GmbH unter-
stützt diesen Prozess mit Know-
how und Lösungen“.

Spiele-Nachmittage  
im Gemeindesaal

Eutin (t). Die evangelische Kir-
chengemeinde Eutin bietet am 
Donnerstag, 10. Oktober, wie-
der einen Spiele-Nachmittag 
an. Die Veranstaltung unter 
Leitung von Brigitte Burghold 
beginnt um 14 Uhr im Ge-
meindehaus an der Michaelis-
kirche und dauert circa zwei 
Stunden. Ein weiterer Spiele-

Nachmittag ist am 17. Oktober 
geplant. In der Regel wird alle 
14 Tage am ersten und dritten 
Donnerstag im Monat gespielt. 
Wegen des Einheits-Feiertages 
hat sich der erste Termin um 
eine Woche verschoben. Inte-
ressierte können einfach vor-
beikommen und schauen, ob 
etwas für sie dabei ist.



Zum 60. Geburtstag  
unseres Kameraden

Karsten Matthews
gratulieren wir ganz herzlich.

Der Musikzug der Feuerwehr Nüchel

Lieber Papa und Opa

Manni (Beth)
Alles Liebe und Gute zu Deinem 

80. Geburtstag
am 11. Oktober

wünschen Dir 
Ingo mit Anna-Lena

Claudia
Olaf mit Veronique, Hinnerk und Payton
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Familienanzeigen

Personelle Verstärkung im Kirchenkreis
Eutin (t). Prävention und Ju-
gendarbeit sind zwei wichtige 
und einander nahestehende Auf-
gaben, die nicht erst seit Veröf-
fentlichung der von der EKD in-
itiierten ForuM-Studie im Januar 
dieses Jahres eine hohe Priorität 
im Kirchenkreis Ostholstein ge-
nießen. 
Seit 2014 gibt es dort einen Ar-
beitskreis zur Prävention gegen 
grenzverletzendes Verhalten. 
Inzwischen wurde darüber hi-
naus eine 50-Prozent-Stelle ge-
schaffen, um den Umgang mit 
der Thematik weiter zu professi-
onalisieren und Kapazitäten für 
die Präventionsarbeit sowie die 
Schulung von Beschäftigten, Eh-
renamtlichen sowie Pastorinnen 
und Pastoren zu schaffen. 
Zum 1. Juni hat mit der auf Kin-
der- und Jugendarbeit speziali-
sierten Diplom-Sozialpädagogin 
Katrin Irmer eine Fachfrau ihre 
Arbeit aufgenommen. Gebürtig 
aus Schaumburg-Lippe, hat es 
die 60-Jährige schon von Kin-
desbeinen an die See gezogen, 
ein „Wunsch, den ich mir mit 
meinem Umzug nach Schles-
wig-Holstein erfüllt habe“, wie 
sie erzählt. Und dieser Umzug 
erfolgte schon bald nach ihrem 
Studium in Hildesheim, als sie 
zunächst für ein Anerkennungs-
jahr in einer Wohnungslosenein-
richtung in Rendsburg arbeitete 
und sich zusätzlich zur Media-

torin ausbilden ließ. Nach einer 
sich anschließenden Zeit als Ki-
taleiterin in Kiel übernahm Irmer 
eine Aufgabe als Fachberaterin 
und Qualitätsmanagementbe-
auftragte für Kindertageseinrich-
tungen beim Verband Evangeli-
scher Kindertageseinrichtungen, 
gefolgt von einigen Jahren als 
Fachberaterin und Kinderschutz- 
und Qualitätsmanagementbe-
auftragte beim Kieler Kreisver-

band der Arbeiterwohlfahrt. 
Anschließend war sie freiberuf-
lich in diesem Bereich tätig.
Ihre Aufgabe beim Kirchenkreis 
ist für Katrin Irmer quasi ein 
Traumjob: „Bislang habe ich 
im Kinderschutz im Kinderta-
gesstättenbereich gedacht und 
gearbeitet, dort Schulungen und 
Konzeptarbeit gemacht. Die 
Herausforderung dies für einen 
ganzen Kirchenkreis im Bereich 
Prävention gegen sexuelle Ge-
walt verantwortlich auszufüllen, 
hat mich sehr angesprochen. 
Ich mag Weiterentwicklung und 
sehe dies als große Chance für 
Veränderung an“, sagt sie. 
Irmer legt Wert auf eine struktu-
rierte und transparente Arbeit. 
„Mir sind in der Präventions-
arbeit gute, tragbare Konzepte 
wichtig, die für alle realistisch 
umsetzbar sind.“ Die Offen-
heit, mit der ihr im Kirchenkreis 
begegnet werde, mache einen 
Großteil ihrer Begeisterung für 
ihre Aufgabe aus. Zwei Bibel-
worte sind ihr dabei ein lebens-
langer Leitfaden, nämlich „Ich 
habe dich bei deinem Namen 
gerufen“ und „Wo zwei oder 
drei versammelt sind, da bin 
ich mitten unter ihnen“. „Diese 
Versprechen tun mir gut, dass 
ich sichtbar bin als einzigartiger 
Mensch und zu einer Gemein-
schaft gehöre, die von gemein-
samen religiösen Gedanken, 
Werten und Handlungen getra-
gen ist“, so Irmer.
 Zeitgleich mit ihr begonnen hat 
der 31-jährige Gemeindepäda-
goge Nils Meyer, der das Kinder- 
und Jugendwerk des Kirchen-

kreises verantwortet und neben 
Angeboten für junge Menschen 
auch Jugendgottesdienste orga-
nisiert und feiert. Darüber hin-
aus ist Meyer für die Betreuung 
der kirchlichen Jugendgremien 
und für die Vernetzung mit an-
deren Akteuren im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit in 
Ostholstein zuständig sowie für 
die Fortbildung von Ehren- und 
Hauptamtlichen. Für sie ist er 
außerdem erster Ansprechpart-
ner für alle Fragen der Kinder- 
und Jugendarbeit.
Der gebürtige Lüneburger stu-
dierte in Berlin Evangelische 
Religionspädagogik und erwarb 
ergänzend für diesen Bereich ei-
nen Masterabschluss für Leitung, 
Bildung und Diversität. In Berlin 
blieb Meyer, um dort zwischen 
2016 und 2018 erste praktische 
Erfahrung als Gemeindepädago-
ge in einer Kirchengemeinde zu 
sammeln und war ab 2018 zwei 
Jahre in der Auenregion des Kir-
chenkreises (Ahrensbök, Curau 
und Gnissau) in der Jugendar-
beit tätig, bevor er für dreiein-
halb Jahre zum Kirchenkreis Alt-
holstein wechselte. Nun ist Nils 
Meyer zurück in Ostholstein, 
den er als „theologisch und 
menschlich sehr bunt und viel-
fältig“ erlebt und was sich auch 
in der Jugendarbeit ausdrücke. 
Er will die Beteiligung junger 
Leute an der kirchlichen Arbeit 
weiter vorantreiben und entwi-
ckelt derzeit ein Konzept für die 
kirchenkreisweite Kinder- und 
Jugendarbeit, bei dem sich die 
jungen Leute selbst mit einbrin-
gen können. Netzwerken steht 
deshalb auch bei ihm weit oben 
auf der Agenda. „An meiner Ar-
beit begeistert mich die Vielfalt 
der jungen Menschen, die doch 
dieselben Ziele und Wünsche 
haben“, sagt der Gemeindepäd-
agoge. Und: „Am meisten liegt 
mir der Austausch mit ihnen 
über ihre Ziele, Wünsche und 
Bedürfnisse am Herzen.“ 
Sein Bibelwort steht in Psalm 
91: „Meine Zuflucht ist er und 
meine Burg, mein Gott, dem 
ich vertraue!“ Denn, so sagt 
Meyer, er finde darin „wichti-
ge Aussagen, die für das ganze 
Leben passen“. „Bei Gott finde 
ich Zuspruch für Neues in mei-
nem Leben. Dabei werde ich 
stets begleitet und unterstützt. 
In schlechten Zeiten schützen 
mich die Mauern der Burg, in 
guten Zeiten wiederum sind sie 
eine Basis für mein Leben, ein 
fester Punkt, an dem ich neue 
Hoffnung und Kraft tanken 
kann.“

Katrin Irmer ist neue Präventionsbeauftragte, Nils Meyer für Kinder- 
und Jugendarbeit zuständig.  Foto: Heinen/hfr



Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

und ehemaligen Vorsitzenden 

Wolfgang Siebels.
Wolfgang gestaltete und unterstützte über viele Jahre unseren 

Verein. In seiner letzten Funktion als 1. Vorsitzender,  
die er mit ganzem Herzen ausgeübt hat, hat der die heutige 

Vereinsstruktur massgeblich mit geformt. Noch heute ist die 
Spielgemeinschaft SG Sarau-Bosau, die unter seinem Vorsitz 

entstand und sich positiv entwickelt hat, ein fester  
Bestandteil unserer Fußballsparte.

Wir werden Ihn mit seiner einzigartigen friesischen Heiterkeit 
vermissen und in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Frau Elke  
und den Kindern Imke und Hauke.

Im Namen aller Vereinsmitglieder vom 
Tsv Sarau und Tsv Sarau Förderverein 

Andreas Rosenkranz mit Vorstand
und

Kay Lübke mit Vorstand

Im Namen aller Angehörigen
Dorette, Jessi und Brini

Gothendorf, im Oktober 2024

Peter Blunck
Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden, Nachbarn, 
Arbeitskollegen und Bekannten für jede geteilte Erinner-
ung, die trostreichen Worte, große Anteilnahme und 
Wertschätzung.

Wir danken auch dem Bestattungshaus Schröder, Frau 
Andrea Junk-Schnoor, der Dorfgemeinschaft Gothendorf 
sowie den Feuerwehren Groß Meinsdorf und Gothendorf 
für die Unterstützung.

† 7. September 2024

Und plötzlich stand die Welt für einen Moment still,
und als sie sich weiter drehte war nichts mehr

so wie es einmal war.

In Liebe
und großer Dankbarkeit

Jörg Schlichting

Gabie
Miriam

Wollt ihr mich sehn,
So schließt die Augen.
Wollt ihr mich hörn,
So lauscht dem Wind.
Wollt ihr mich sehn,
Schaut in die Sterne.
Wollt ihr mich hörn,
Kommt an den Fluss.

* 10. Juni 1962      † 2. Oktober 2024

Kondolenzanschrift: Familie Schlichting
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, den      
10. Oktober 2024, um 13.00 Uhr in der St. Laurentius-
Kirche zu Süsel statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt später 
im engsten Kreis.

... und immer bleiben die Spuren deines Lebens, Gefühle,
Bilder, Augenblicke und Gedanken, die uns an dich errinnern

und uns glauben lassen, dass du bei uns bist.

Jörg
Ein letzter Gruß aus Ottendorf

Sven & Leni, Karsten & Martina, Nils & Simone, Holger W., 
Reinhard & Andrea, Gerrit, Jonas, Katharina & Frank,

Rüdiger & Sigrid, Ulf & Bärbel, Daniel, Klaus & Maren, Kai T.,
Evi & Hartmut, Annemarie, Fam. Hummel, Kai S., Nina B.

Sven & Leni, Karsten & Martina, Nils & Simone, Holger W., 

Horrido!
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Im Trauerfall gibt es für die 
Hinterbliebenen Vieles zu bedenken,  
Vieles zu veranlassen. Hier steht  
Ihnen das Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite. Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn und Kollegen zu 
Benachrichtigen. Eine Traueranzeige 
im Familienwochenblatt „der reporter“ 
ist der richtige Weg, vom Tode eines 
lieben Menschen Kenntnis zu geben. 
Dann wird keiner vergessen.

Familienzentrum sucht 
Familienpat*innen

Eutin (t). Die Familienzentren 
in Ostholstein sind Anlaufstel-
len für Schwangere und Fami-
lien mit Kindern im Alter von 
null bis sechs Jahren. Viele 
Familien mit kleinen Kindern 
kommen immer mal wieder an 
den Punkt, dass phasenweise 
alles zu viel wird. Es ist ein-
fach keine Zeit für sich selbst, 
für die Kinder oder auch als 
Paar. Die Gründe dafür können 
ganz unterschiedlich sein – die 
Geburt eines weiteren Kindes, 
Trennung der Eltern, Krank-
heit, Umzug. Wenn dann kein 
Netzwerk aus weiteren Fami-
lienmitgliedern und Freunden 
besteht, kann es schnell zur 
Überforderung kommen. Das 

Familienzentrum Eutin sucht 
nun Menschen jeden Alters 
und Geschlechts, die Lust und 
Zeit haben, Familien in diesen 
Phasen ihre Zeit zu spenden. 
Familienpat*innen sind ehren-
amtliche Kräfte, die in vielfälti-
ger Weise den Familien zur Sei-
te stehen, sie entlasten und Zeit 
mit den Kindern verbringen. 
Um für diese Aufgabe gerüstet 
zu sein, startet am 16. und 23. 
November ein zwölfstündiger 
Vorbereitungskurs in Eutin. 
Wer neugierig auf diese Aufga-
be geworden ist, meldet sich 
unter Telefon 04521-8309088 
oder per E-Mail an familienzen-
trum-eutin@kinderschutzbund-
eutin.de beim Familienzentrum.



C 26207

der reporter Eutin
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Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

FEIERN/FESTE
EUTIN

Sonntag, 12. Oktober
12 Uhr Sonntagsmusik, Ensemble 
Temperamente in der Schlosskapelle

TANKENRADE
Samstag, 12. Oktober

18.30 Uhr Laternenumzug, Freiwilli-
ge Feuerwehr Tankenrade, Hof Kör-
ner

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Montag, 14. Oktober
14 Uhr Informationsnachmittag zum 
Thema Abzocke, Telefonbetrug, En-
keltrick, Schockanrufe u.ä.im Bürger-
treff, AWO Eutin, Anmeldung unter 
04521-4630 bis 10. Oktober

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

GOTHENDORF
Dienstag, 15. Oktober

18 Uhr: Laternenumzug, Start: Dorf-
haus Gothendorf, anschließend ge-
mütliches Beisammensein.

SIEVERSDORF
Samstag, 12. Oktober

19 Uhr: Laternenumzug des Verschö-
nerungsvereins (VVS). Startpunkt: 
Feuerwehrhaus, Kreuzweg 5

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Jeden 2. und 4. Mittwoch 
bis 14. Oktober

14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Donnerstag bis 14. Oktober
14.30 Uhr Kirchenführung, Tourist 
Info Eutin

Freitag, bis zum 14. Oktober
21 Uhr Nachtwächter-Rundgang, 
Tourist Info Eutin

Sonntag bis 14. Oktober
11.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
BOSAU

Mittwoch, 16. Oktober
19 Uhr: Sitzung des Wirtschafts- und 
Tourismusausschusses der Gemeinde 
Bosau, Wilhelm-Wisser-Kate Braak, 
Wilhelm-Wisser-Str. 9

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Malente
Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT

Kontakte
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AHRENSBÖK

Donnerstag, 10. Oktober
18 Uhr: öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Kindertagesstätten und 
Schulen, Mensa der Arnesboken-
Schule, Gartenweg 10

BAD MALENTE
Dienstag, 15. Oktober

18 Uhr: Sitzung des Ausschusses für 
Bau-, Wege-, Umwelt-  und Wirt-
schaftsförderungsangelegenheiten, 
Haus des Kurgastes - Kursaal, Bahn-
hofstraße 4a

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 10. Oktober
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 13. Oktober

11 Uhr Im Herbstwald – von der 
Schäferei zum Griebeler See, Wan-
derverein Ostholstein e.V., Treff: Ber-
liner Platz

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Donnerstag, 10. Oktober
19.30 Uhr: Vortrag über das Thema 
Patientenwille im Focus - Gesund-
heitliche Krisen vorausschauend pla-
nen. Es referiert Brigitte Greiner aus 
Kiel, Vorstandsmitglied des HPVSH 
und Beraterin „Gesundheitliche Ver-
sorgungsplanung für die letzte Le-
bensphase (GVP)“, Kreisbibliothek 
Eutin, Schlossplatz 2

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Donnerstag, 10. Oktober 2024
Süsel: 9.35 bis 12.15 Uhr Schule, Am 
Schulzentrum 3 (i. d. Ferien 11.45 bis 
12.15 Uhr); 16.10 bis 16.40 DRK, 
Neustädter Straße 12; Woltersmüh-
len: 14.15 bis 14.30 Uhr Alte Salz-

straße 11; Kesdorf: 14.40 bis 15.05 
Uhr An der Auwisch 3; Ottendorf: 
15.10 bis 16 Uhr Holmkamp 9; Rö-
bel: 16.55 bis 17.10 Uhr Dorfplatz 
18; Bockholt: 17.15 bis 17.30 Uhr 
Överdiek 11

KOMMUNALPOLITIK SPORT BÜCHERBUS BÜCHERBUS
Freitag, 11. Oktober 2024

Süsel: 10 bis 10. 20 Uhr Kindergar-
ten, Pastor-Fuchs-Weg 2; Gleschen-
dorf: 15.25 bis 16.15 Uhr Kirche

Wartezimmerkonzert mit iske
Eutin (t). Wer heute am Mitt-
woch, 9. Oktober, mit guter Mu-
sik in besonderer Atmosphäre 
den Feierabend beginnen möch-
te, ist um 18 Uhr zu einem War-
tezimmerkonzert in der Praxis 
curavid, Alter Güterbhanhof 1, in 
Eutin eingeladen. Mit Dr. Ludger 
Iske ist ein Singer-Songwriter zu 
Gast, der im Brot-(und Herzens-)
Beruf den weißen Kittel trägt und 
als Musiker seine künstlerische 
Seite damit bestens zu verein-
baren weiß. In diesem Jahr hat 
er sein zweites Album veröffent-
licht. Mit seinen Liedern, Inter-
views mit besonderen Gästen 

und praktischen Beispielen soll 
beim Konzert das Thema „Sport 
in der Onkologie“ in den Mittel-
punkt gerückt werden. 
Sport hilft Patienten, den Weg ins 
Leben wieder zu finden, ermög-
licht den Betroffenen eine aktive 
Rolle im Genesungsprozess zu 
übernehmen. Musik zum Thema 
verwandelt das Wartezimmer 
in einen lebendigen Ort, wo es 
statt des passiven Wartens um 
eine aktive Rolle der Patienten 
geht. Mit den Gesprächspartnern 
sollen konkrete Wege aufgezeigt 
werden, die Hoffnung machen 
und Mut zur Teilhabe geben. 

Einschulung in der 
Arnesboken-Schule

Ahrensbök (t). Alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2025 sechs Jah-
re alt sind, werden im Sommer 
2025 eingeschult. Die Arnes-
boken-Schule mit ihren beiden 
Grundschulstandorten Ahrens-
bök und Sarau möchte Eltern und 
ihre Kinder dabei begleiten und 
lädt zu mehreren Veranstaltun-
gen ein.
Am Dienstag, 15. Oktober, fin-
det um 19 Uhr in Ahrensbök ein 
erster Elternabend statt. Hier er-
halten Eltern Informationen rund 
um das Einschulungsverfahren, 
die Grundschule und die ange-
botenen Betreuungsmöglichkei-
ten. Am Dienstag, 19. Novem-
ber, können Eltern und ihr Kind 
zwischen 16 und 17 Uhr einen 
kleinen Einblick in die Aktivi-
täten und den Unterricht in Ah-
rensbök bekommen. Die Kinder 
können viele Dinge anschauen 

und ausprobieren. Eltern lernen 
gemeinsam mit ihrem Kind die 
Schule sowie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter kennen. Am 
Donnerstag, 21. November, ha-
ben Eltern ab 19 Uhr zusätzlich 
die Gelegenheit, die Außenstelle 
in Sarau kennenzulernen.
Die Anmeldung eines Kindes 
zum Schulbesuch ist vom 4. bis 
zum 29. November jeweils von 
8.30 bis 14 Uhr im Schulsekre-
tariat in Ahrensbök möglich. Mit-
zubringen sind das ausgefüllte 
Anmeldeformular (Download 
auf www.arnesboken-schule.
de), die Geburtsurkunde des 
Kindes sowie ein Nachweis zum 
Masernschutz. Bei Fragen kön-
nen Eltern sich telefonisch unter 
04525-6426710 oder per E-Mail 
an schule.ahrensboek@schule.
landsh.de in der Arnesboken-
Schule melden.

Trommelgruppe  
„Ambassa“ spielt in der

St. Johannis-Kirche
Neukirchen (t). Am Sonntag, 
13. Oktober, wird es um 11 
Uhr musikalisch im Gottes-
dienst in der St. Johannis-Kir-
che. Mit ganz neuen Klängen 
für einen Gottesdienst wird 
die Gruppe „Ambassa“ die St. 
Johannis-Kirche besuchen und 

zusammen mit Pastor Knabe ei-
nen abwechslungsreichen Got-
tesdienst gestalten. Die Frauen 
der Trommelgruppe aus Eutin 
haben schon bei anderen Ver-
anstaltungen, wie dem dritten 
Hospizlauf des OSV in Olden-
burg, für Stimmung gesorgt. 
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Schönwalde (t). Am Freitag, 18. 
Oktober, findet um 18 Uhr im 
Gemeindehaus in Schönwal-
de, Jahnweg 2, ein Foto-Vortrag 
von Dr. Jan Kieckbusch über die 
Vogelwelt Schleswig-Holsteins 
statt. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende für den Naturerlebnis-
raum erwünscht. Durch die 
Lage zwischen Nord- und Ost-
see mit vielen verschiedenen 
Lebensräumen weist unser Land 
das ganze Jahr über eine große 
Vielfalt an Vogelarten auf. In 
den gewässerreichen Gebieten 
brüten Seeadler und Kormora-
ne, in den Wäldern kommen 
verschiedene Singvogel- und 
Spechtarten vor, in Grünland-
niederungen nisten Kiebitze und 
an den Küsten Rotschenkel und 

Sandregenpfeifer. Im Herbst und 
Frühjahr ziehen Millionen von 
Zugvögeln aus ihren skandina-
vischen und sibirischen Brutge-
bieten nach Süden und nutzen 
dabei Schleswig-Holstein als 
Rastgebiet. Im Winter sind die 
Gewässer und Küsten Überwin-
terungsgebiet für Singschwäne 
und viele andere Wasservögel. 
Dr. Jan Kieckbusch leitet die 
Staatliche Vogelschutzwarte des 
Landes Schleswig-Holstein und 
ist daher ganz nah dran an der 
heimischen Vogelwelt. Er wird 
das Vogeljahr in Schleswig-
Holstein anhand typischer Arten 
vorstellen und dabei auch auf 
Verbreitung, Bestandsentwick-
lung, Gefährdungen und Schutz 
eingehen.

Giekau (t). „Irgendwann ist 
irgendwann zu spät“ ist die 
Überschrift eines Abends in der 
Reisediele in Giekau mit Armin 
Thalhofer am Sonnabend, 12. 
Oktober, um 19.30 Uhr im Gie-
kauer Kroog, Seestraße 17.
Damit beginnt das 3. Abenteu-

rer Festival in Giekau. Wie in 
den Vorjahren hat die Reisediele 
wieder spannende Reisethemen 
gefunden, die von bekannten 
deutschen Reisereferenten in ei-
nem Multivisionsvortrag gezeigt 
werden.
In der Herbst-Winter-Saison prä-
sentieren insgesamt fünf Refe-
renten in den Monaten Oktober, 
November, Januar, Februar und 
März abenteuerliche Reisen aus 
der Welt. Der Auftakt „Irgend-
wann ist irgendwann zu spät – 
Warum Vater und Sohn das große 
Abenteuer wagten und wie es sie 
veränderte“ erzählt von neuen 
Schwerpunkten im Leben.

Armin Thalhofer hinterfragte 
nach dem Scheitern seiner Ehe 
immer öfters den Sinn seines 
bisherigen Lebens. Karriere, di-
cker Dienstwagen, schickes Ei-
genheim. Alles wonach er die 
vergangenen 30 Jahre strebte war 
für ihn auf einmal weg oder hatte 

keine wirkliche Bedeutung mehr.
Im April 2018 beschloss er, seine 
bisherige Lebensbühne komplett 
zu kippen, Wohnung und Job zu 
kündigen, sein fast gesamtes Hab 
und Gut zu verkaufen oder ver-
schenken um ein Jahr später auf 
eine geplant rund zweijährige 
Weltreise auf seinem Motorrad 
zu starten. Nach der sechsmona-
tigen Durchquerung von Afrika 
traf er sich im Herbst 2019 mit 
seinem Sohn in Buenos Aires. 
Von hier aus starteten sie auf 
zwei Motorrädern in ihr gemein-
sames Vater-Sohn-Abenteuer 
durch Südamerika.
Fünf Monate, acht Länder, 

Foto-Vortrag: Das Vogeljahr in Schleswig-Holstein

Majestätisch kreist der Seeadler – dank vielfältiger Schutzmaßnah-
men heute wieder ein typisches Bild in Schleswig-Holstein.  
 Foto: Kieckbusch

Fünf Monate, acht Länder, 25.000 Kilometer – was Armin Thalhofer 
auf der Reise mit seinem Sohn erfuhr, teilt er in einem Multimedia-
vortrag.  Foto: hfr

25.000 Kilometer und unzähli-
ge Erlebnisse später war beiden 
bewusst, welch ein großes Ge-
schenk des Lebens sie mit dieser 
Reise sprichwörtlich erfahren 
durften. In einem spannenden 
Mix aus Erzählung, Lesung und 
faszinierenden Bildern möchte 

Armin Thalhofer seine Besucher 
mit auf dieses eindrückliche Va-
ter-Sohn-Abenteuer mit-nehmen 
und zum Nachdenken anregen. 
Der Eintritt kostet 15 Euro, die 
Buchungen laufen online unter 
https://reisediele.org/das-reise-
diele-org-abenteurerfestival

Apfelfest auf dem 
Museumshof

Lensahn (t). 
Zum Apfelfest 
am Sonntag, 
13. Okto-
ber, ab 10 
Uhr lädt der 
Museumshof 
Lensahn ein. 
Die Besucher 
erwartet ein 
spannendes 
und informati-
ves Programm 
rund um die 
beliebte Pa-
radiesfrucht. 
Eine große 
Auswahl an 
Apfelsorten wird präsentiert 
und steht zum Verkauf bereit. 
Ein Apfelexperte wird die Frage 
beantworten, welcher Apfel im 
heimischen Garten wächst. Für 
die Sortenbestimmung sollten 
drei bis fünf Äpfel von der Son-
nenseite des Baumes mitgebracht 
werden.
Ein weiterer Fachmann gibt 
wertvolle Tipps zum richtigen 
Beschnitt von Obstbäumen. In 
diesem Jahr wird die Lohnmos-
terei leider nicht vor Ort sein. 
Die Gäste können bei einem 

Rundgang über den Museumshof 
das historische Apfelsaftpressen 
erleben, Stockbrot backen und 
an weiteren Mitmachaktionen 
teilnehmen. Aus der Museums-
küche werden köstliche Apfelku-
chen und -torten angeboten. Auf 
dem großen Hof-Markt können 
regionale Erzeugnisse erworben 
werden. Die Veranstaltung wird 
von einer tollen Atmosphäre be-
gleitet, und in der Gaststube wer-
den leckere Gerichte der holstei-
nischen Küche angeboten. Der 
Eintritt beträgt 6,50 Euro

3. Abenteurer-Festival mit Multimediavortrag 

Auf dem Museumshof dreht sich am Sonntag alles 
um den Apfel.  Foto: hfr



BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Freitag, 7. Juni, 20 Uhr 
Aggregat (D 2018) 
Dokumentarfilm über Demokratie

Samstag, 8. Juni, 15 Uhr 
Meine Nichte tut das 
nicht (Österreich 1960) 
Komödie mit Conny Froboes

Binchen-AnzeigeWo23-24.qxp_Kino-Anzeige  02.06.24  23:37  Seite 1

Freitag, 11.10., 20 Uhr
The lost King 
Großbritannien 2022

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Die Fotografin (12)
Der wilde Roboter (0)
Joker: Folie à Deux (16)
Die Schule der magischen Tiere 3 (0)
Es sind die kleinen Dinge (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 10. 10. bis 16. 10.
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Gleschendorf (t). Die Kirchen-
gemeinde und der Verein zur 
Förderung der Kirchenmusik in 
Gleschendorf laden am Sonn-
tag, 13. Oktober, um 17 Uhr zu 
einem Konzert mit dem Kreis-
kammerorchester Ostholstein in 
die Gleschendorfer Feldsteinkir-
che ein. Das Orchester besteht 
im Kern aus etwa 20 Musikern, 
ambitionierten Streichern – er-
gänzt durch zwei Flöten und 
eine Klarinette – von jung bis alt 
aus verschiedensten Berufsgrup-
pen. In seiner fast 70-jährigen 
Geschichte mit kontinuierlicher, 
musikalisch-künstlerischer Arbeit 
hat es sich in der Region einen 
Namen gemacht. 1995 wurde 
das Orchester mit dem Kultur-
preis des Kreises Ostholstein aus-
gezeichnet. Die musikalische 
Leitung hat im Januar 2024 Ma-
ximilian Busch übernommen. 
Er studierte zunächst in Lübeck 
und Hamburg die Fächer Musik 
und Geographie. Als klassischer 
Pianist beschäftigte er sich auch 
intensiv mit Musik aus den Be-

reichen Jazz, Rock und Pop. Für 
das Konzert in Gleschendorf ste-
hen bekannte und eingängige 
Werke der Klassik und Romantik 
auf dem Programm, deren Kom-
ponisten die Zuhörer durch Eu-
ropa führen. Werke von Johann 
Sebastian Bach, Edvard Grieg, Ju-
les Massenet, Ottorino Respighi 
werden zu hören sein. Auf dieser 
Herbstkonzerttournee, die auch 
in Schönberg und Heiligenhafen 
Station machte, tritt Heribert Rü-

SoVD bittet zum Frühstück 
in die „Klönstuv“

Schönwalde/Kasseedorf (t). Es 
ist soweit: Am Sonnabend, 12. 
Oktober, um 9.30 Uhr, findet in 
der „Klönstuv“ in Schönwalde 
das nächste Klönschnack-Früh-
stück statt. Und es gibt Änderun-
gen: Alle können kommen – Jun-
ge und Reife – die Lust auf ein 
leckeres
Frühstück haben und neugie-
rig sind, was von der Frauen-
sprecherin des Sozialverbandes 
Deutschland (SoVD) neu ange-
boten wird. Waltraut Howe, die 
Frauensprecherin des SoVD Ge-
meinde Schönwalde/Gemeinde 
Kasseedorf, stellt in einem Refe-
rat ihr Programm vor. Sie erläu-
tert, was sich hinter „Lotsin für 
positivere Lebensqualität“ und 
„Lotsin für aktives Zuhören“ ver-
birgt. Es ist zu erfahren, was der 
Inhalt bedeutet, wie man ihn 
nutzen kann, welche Vorteile mit 
dem Besuch einer Veranstaltung 
erreicht werden können und vie-
les mehr. Fragen sind erwünscht! 
Wer neugierig geworden ist, 
kann sich bei Astrid Hamer un-

ter Telefon 0172-936 2993 und 
Waltraut Howe unter Telefon 
04528-910 941 anmelden. Mit-
glieder zahlen 4 Euro und Nicht-
mitglieder 5 Euro.

Kunsthandwerk im Herbst 
und Voradvent

Bosau (t). Wieder öffnet die 
Dunkersche Kate in Bosau 
ihre Pforten für die Ausstellung 
„Kunsthandwerk im Herbst 
und Voradvent“. Von Freitag, 
11. Oktober, bis Sonntag, 13. 
Oktober, werden unter diesem 
Motto wieder handgefertigte 
Dinge präsentiert. Mit schö-
nen Dekoartikel aus Holz, 
Patchwork und genähten Kin-
derpuschen, selbst gemalten 
Bildern und schön gestalteten 

Karten, Tischdecken und Läu-
fern bestickt mit Hardanger-
technik, gestrickten Strümpfe, 
schön gestalteten Holzschil-
dern, Modeschmuck in Form 
von Ketten, Armbänder und 
Ringen sowie Fotokarten ist 
die Ausstellung sehr umfang-
reich ausgestattet. Die Ausstel-
lung ist am Freitag und Sonn-
abend von 11 bis 18 Uhr und 
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet. 

Kreativangebote im Freien
Ferienprogramm der Stiftungen der 

Sparkasse Holstein kann gebucht werden

Ostholstein (t). 
Vom 21. Oktober 
bis zum 1. Novem-
ber gibt es an den 
vier außerschuli-
schen Lernorten 
der Stiftungen der 
Sparkasse Holstein 
wieder ein ab-
wechslungsreiches 
Ferienprogramm 
für Kinder ab fünf 
Jahren und ihre 
Familien. Das kos-
tenlose Programm 
findet überwiegend 
draußen im Freien statt, und die 
erwachsenen Begleitpersonen 
nehmen mit den Kids gemeinsam 
aktiv an den Aktionen teil. 
Das Erlebnis Küchengarten 
Schloss Eutin bietet erstmals ei-
nen Schnitzführerschein an, und 
daneben dreht sich alles um die 
Frucht der Saison: den Apfel. Ne-
ben der Verkostung verschiede-
ner Sorten und einem Apfelquiz 
wird allerhand Leckeres daraus 
zubereitet. Auch im Naturerleb-
nis Grabau werden die Kinder 
zum Apfelexperten, und es darf 
sogar eine kleine Ernte von der 
Grabauer Streuobstwiese mit 
nach Hause genommen werden. 
Außerdem geht es um die Super-
helden im Wald, die Eichhörn-

chen. Im Erlebnis Bungsberg gibt 
es die Chance, einen eigenen 
Familienbaum zu pflanzen und 
für Meise, Sperling und Co. ein 
leckeres Winterfrühstück für den 
Garten herzustellen. 
Die kunstpädagogischen Ange-
bote in der Galerie im Marstall 
Ahrensburg richten sich aus-
schließlich an Kinder und können 
ohne Begleitung besucht werden. 
Für die vier kreativen Workshops 
wird allerdings ein Teilnahmebei-
trag von 5 Euro pro Kind erhoben. 
Für alle Ferienprogramme ist die 
Ticketbuchung unbedingt er-
forderlich. Eine Übersicht und 
alle Buchungslinks sind auf der 
Homepage www.stiftungen-spar-
kasse-holstein.de zu finden.

Das Herbstferienprogramm wartet mit Out-
door- und Kreativangeboten für Kids auf.  
 Foto: Pixabay

Kreiskammerorchester spielt in Gleschendorf

cker (Violoncello) als Solist auf. 
Der Eintritt zum abwechslungs-
reichen Konzert ist frei, um eine 

Spende am Ausgang wird gebe-
ten.

Das Kreiskammerorchester ist in der Gleschendorfer Feldsteinkirche zu erleben.  Foto: hfr
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Musical-Fieber in Hamburg: „Die Königs schenken nach“
Hamburg singt & feiert auf der Reeperbahn im Schmidt-Theater mit dem neuesten Musical-Knüller, der 
jeden Abend für Beifalls-Stürme sorgt. Nach dem sensationellen Erfolg der „Königs 
vom Kiez“ begeistern Deutschlands erfolgreichste Musical-Autoren Martin Ling-
nau & Heiko Wohlgemuth mit der umjubelten Fortsetzung Ihres Musicals mit 
ihrer mitreißenden Liebeserklärung an St. Pauli mit großem Show-Ensemble 
und phänomenalem Live-Orchester. Lassen Sie sich begeistern! Busfahrt direkt 
ab Eutin ohne Einsammeltour inklusive Eintrittskarte! (Höherwertige Karten in 
allen Kategorien buchbar!)

 Reisetermine:   06.11.2024 

Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzermma VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45574/1

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Superpreis
nur:

36,95

Husumer Krabbenfest 2024Husumer Krabbenfest 2024
Maritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-MarktMaritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-Markt

Ab Eutin geht es quer durch das Land in die berühmte Theodor-Storm-Stadt zum fröhlichen 
Stadt- und Hafenfest am verkaufsoff enen Samstag mit 4 Stunden Freizeit. Ganz dem Motto des 
Festes folgend, dreht sich rund um den beliebten Binnenhafen alles um die berühmte Nordsee-
krabbe, die von vielen Fischkuttern frisch zubereitet in vielen Schlemmer-Varianten direkt vom 
Kutter angeboten wird.  Reisetermin:  19.10.2024 (Samstag)

Unsere Weihnachts-Geschenk-Idee der Extraklasse:  Eine magische Winterwelt genießen Sie bei der Passage des eindrucksvollen fi nnischen Meerbusens, wo sich bei der Eisfahrt schon 
viele Stunden vor Helsinki der gewaltige Bug Ihres Fährschiff es der Eisbrecher Klasse A1-Super gleich einem Riesenschlitten auf die unendlich weite, weiße Eisfl äche schiebt und bis zu 35 cm dickes 
Festeis mühelos zerbricht wie ein Zündhölzchen. Kommen Sie mit an Bord und genießen Sie skandinavische Gastfreundschaft während der 30-stündigen Überfahrt auf der winterlich geprägten Ostsee 

direkt in die fi nnische Hauptstadt Helsinki. An Bord erwartet Sie eine entspannte Seereise inkl. reichhaltiger Vollpension mit 
zahlreichen Skandinavischen Spezialitäten an den großen Brunch- und Schlemmerbuff ets, sowie an 2 Abenden „All-Inclusive-
Getränke“. Die komfortablen Kabinen (nach Ihrer Wahl innen oder außen) bieten Ihnen ein wohnliches Zuhause mit DU/WC, 
Sat-TV, Föhn. Herrlich entspannen und relaxen können Sie in den beiden stilvollen Finnischen Saunen sowie im Whirlpool. 

Große Stadtrundfahrt in Helsinki mit fachkundiger Reiseleitung zubuchbar für 15,00 €. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, inkl. Einschiff ung und Bord-

verladung / der Bus bleibt komplett bei der Gruppe!  Reiseleitung und Betreuung der Reporter-Gruppe durch eigenes 
Service-Personal an Bord  Seereise Travemünde-Helsinki-Travemünde zur „Eisfahrt“  3x Übern. in 2-Bett-Innen-

kabinen gemäß Beschreibung  Komplettes Schlemmer-Paket an Bord inkl. 1 x Frühstück vom Buff et, 2 x großes Früh-
stücks- und Brunchbuff et von 9 bis 12 Uhr, 3 x  abendliches Schlem-

mer-Buff et an Bord  2 x „All-Inclusive-Getränke“ zum Abendbuff et 
am 1. und 3. Tag (Biere/Weine/Softdrinks/etc.)  Freizeit in Helsinki vom 10.00 – 15.00 Uhr / Gr. Stadtrundfahrt zubuchbar für 15,00 €  Insolvenz-
Versicherung  Unser Service für Sie: Gerne vermitteln wir Ihnen an Bord komfortable 2-Bett-Außenkabinen mit Meerblick / Aufpreis für 
3 Nächte komplett nur 99,00 € p. P.

Magisches Winter-Erlebnis: „Eisfahrt“ nach Helsinki / Finnland  
Mit Jumbo-Fährschiff en auf Ostsee-Kreuzfahrt Mit Jumbo-Fährschiff en auf Ostsee-Kreuzfahrt ●● Vollpension an Bord  Vollpension an Bord ●● 1 Tag in Helsinki  1 Tag in Helsinki 

Schnäppchenpreis
VP nur 375,00

 Reisetermin:  31.01. - 03.02.2025

Weihnachts-Shopping Kopenhagen   

Superpreis

49,95

* = Hochsaison-Zuschlag Fähren p.P. + 10,00 €

Große Tagesfahrt mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie mit den hochmodernen Scandlines-Jumbofähren direkt nach Kopenhagen mit 
mindestens 4 Std. Freizeit zum Weihnachts-Shopping oder Gelegenheit zum Besuch des weltberühmten Tivoli-Weihnachtsmarktes im ein-
maligen Lichterglanz – Skandinaviens größter und schönster Weihnachtsmarkt. Busfahrt ab Eutin.

Reisetermine: 
 31.10.2024 (Feiertag/In DK alle Geschäfte geöff net!)
 30.11.2024 (Verkaufsoff ener Samstag)*
 08.12.2024 (Verkaufsoff ener Sonntag)
 21.12.2024 (Verkaufsoff ener Samstag)*
 28.12.2024 (Verkaufsoff ener Samstag /
                                Weihnachtsferien / Tivoli geöff net!)

Vor prächtiger Kulisse rund um und in den alten Scheunen des romantischen Ostsee-
Land-Gutes Brook in Mecklenburg erwartet unsere Leser:innen eine wunderschöne 
Weihnachtsstadt mit Musik, Lichterglanz und weit mehr als 100 Weihnachtsständen 

auf einem der schönsten Land-Weihnachtsmärkte Deutschlands inklusi-
ve Eintritt von 8,00€ im Reisepreis enthalten. Bereits auf der Anreise 

stärken sich unsere Leser:innen zum Mittagessen in einem stilvollen 
Landhaus-Restaurant mit einem gr. warm/kalten Advents-Buff et 
„satt“ mit großem Salat- und Dessert-Buff et. Nach dem Besuch 
auf Gut Brook führt der Kurs weiter zum traumhaften Hafen-Weih-

nachtsmarkt in die Hansestadt Wismar im weihnachtlichen Lichter-
glanz mit 2 Stunden Freizeit. Busfahrt ab Eutin.

Guts-Weihnachtsmarkt Mecklenburg & Hanse-Markt Wismar

 Reisetermin:  01.12.2024 (Sonntag)
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